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Wlesbsdener Sagblatl
11,000 Abonnenten . Kearündet 1852 . Anzeigen :

Erscheint täglich , außer Montags .
“

Die einspaltige Garmondzeile oder

Bezugs -Preis
' deren Raum 15 Psg . — Reclamen die

monatlich . ? . L Expedition : Langgasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung .

M 206 . Donnerstag » den 4 . September 1890 .

Hierdurch , beehren wir uns mitzutheilen , dass wir mit heutigem Tage am

hiesigen Platze unter der Firma

Goldstein & Co
.

13 Marktstrasse 13

ein

Bank - und Wechsel - Geschäft
errichtet haben .

Wir halten uns für alle bankgeschäftl . Transactionen bestens empfohlen
und zeichnen

Wiesbaden » 1 . September 1890 . Hochachtungsvoll .

Goldstein & Co .

S . Sulzberger .

Besitz Bezugsquelle
fertiger Herren - nnd Kuaben - Kleider

Klrciihofs ^ asse 4 ,
nahe der Langgasse . 14770

Waschgarnituren
,

complet : grosser Kumpen , Krug , Nachttopf , Seifen - und
Zahnbürsten - Dose ( nicht Schale ) , in schwerster Qualität , nur

3 Mark . 15,305

Caspar Führer ’
s Bazar , Hauptgeschäft : Kirchgasse2 ,

jihale : Langgasse 4 , nicht mehr Marktstrasse 29 .

Schwalbacherstraße 39 täglich dreimal frische Milch , Dick -
mrlch mit und ohne Rahm , sowie gepflückte und gefallene
Aepfel zu haben . I6434

Oorsetten .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬
federn , Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine

große Parthiezurückgesechter Corsetten z « äußerst billigen

€ r . K . Bngel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgasse 6 .

Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes
Fabrikat . 16162

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Speeialität :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation . 93 « »
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Für 35 bis 60 Mark

■es*

Lefeäpfol zu haben Röderallee 12 . 16285

Kochäpfel per Kumpf 35 Pf . zu haben Kirchgasse 23 ,
16390

16414

16317
Ner

Unentgeltlich
OZL parle fran ^ ais !
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schenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen . 16465
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hat begonnen Römerberg 32 . 16092
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Decker » werden gesteppt Adlerstraße 8 , 1 St . j
Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaft

schon von 2 Mk . an per Monat . Nah . Mctzgergasse 32 . 1481b

Vers . Anweisung z . Rettung
von Trunksucht , mit auch
ohne Vorwissen ,

Zu verkaufen ein gut erhaltenes kre

saitigcs Pia »»iuo . Anzusehen Vor «

tags Friedrichstraße 35 , 3 Tr . .

M . Falkessberg , Berlin , Oranienstraße 172 .
Viele Hunderte , auch gerichtl . geprf . Dankschreib . , sowie eidlich

erhärtete Zeugnisse . 263

® . Krawtes "
,

FatihraiaiiieMstratäse 1 ® , 3 . Etage .

Etz - und Kochbirrrc » per Kumpf 50 Pfg . zu haben ^ eld -

ftraße 22 , 3 . Et . 16342
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Bo » der Reife zurück
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Wilhelmstraße 11, ,

Wiesbadener Diinger - AnsfrJir - Geseilsehaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Grnben beliebe
man bei HeAn E . Stritter,

'
Kirchgasse 38 , machen zu

wollen , wo auch der Tarif zur Einstcht offen liegt . 224

Das Koch- GeWst ° ° n W . Petri
, Koch,

befindet sich

LsmssKftratzs 2 , Vart . 15591

Eine DaWWelmüM
sowie sieden vorzügliche große und kleine Keltern halte
zur gefälligen Benutzung bestens empfohlen . 16230

Adel ? ESmasack , Dotzheinrerftraße 48 d .

Geschäfts - BsrlegnAg .

Theile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Mauergasse 19

nach Schulgasse 15 verlegt habe und bitte , das mir ge -

Rohr - und Atrohstühle
werden zu den äußerst billigen Preisen gut und dauerh . gestochte ,
sowie alle Rep . an Korbw . schnell u . billigst besorgt . 1480

' E . Berger , Emserstraße 10 .

Englisli kWskesr . I — ri
14518

Fri “
Oaiiieii- CflMoii

.

Fri “

I Zur Anfertigung der einfachsten wie elegantesten
| Tauren - Garderobs nach Dresdener nrrd Wiener

| Schnitt unter Garantie der elegantesten Ausführung
| bei tadellosen » Sitz und solider Preisberechnung
| empfiehlt sich den geehrten Damen Wiesbadens und Umgegend

1 Frau Franziska Lnttosoh .

____________ the

WWEsDMMMl Itprhiiit 'fi » WDZIZWM 1

finden freundt . Aufnahme unter Diserrft
vei Frau Juliana Eartmann , Hi

amme , Mairrz , Kirschgarten 2 . ( No . 21886 ) 11

Das Weißen von Decken und Küchen , sowie Oelfarft
anstrich w . sch , u . billig bes . Swwalbacherstraße 77 , 3 St . J

Hobelspäne unentgeltlich abzuholen Herrngartenstr . 9 . 1645

TWll - FlWW
des

„ Wissbcröener UcrgbLcltL
"

zu 10 Ufennig das KLKÄ zu haben

im Verlag , Langgasss 27 ;

MedcrverKäuser erhalten AaöaiL .

E

straf
! Z
'

Sop

Gemüsehandlung .________ _____
Garte

'
Tafelbirireu zu haben .

Costüme - ond Mäntel - Confection .

Anfertigung nach neuestem Schnitt . 1625 : fln $
Beeile greise . — Selaaelle Bedäenmsg .

HerrenL
'
ieider werden unter Garantie augefertigt , gerragej Sop

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 1545 » verkc

E . Sckweisgath , Gärtner , Frankfurterstrahe .

Honigdirnen , beste Kochbirnen , sowie Kochäpfsl zu haben
Webergas

'
se 46 . 16098

Frühe RosenkarLoffeln sind kumpfweise zu haben Adel -

haidstraße 17 , Hinterh .

werden hochfeine Herbst - und Winter - Anzüge , soft
Paletots nach Maaß angefertigt

'
. Große Auswahl der neuest «

Stoffe . Hochfeiner Sitz . Prima Zuthaten . Näh . bei
F . Weyer , Schneidermeister ,

Erabenstraße 26 werden Herren - LAeider angefertigt , L
reinigt und geändert und schnell besorgt . 14379 W .

Clavierspreler Kerdina , Kapellenftratze 5 , empfiehlt
sich den hochgeehrten Herrschaften , Gesellschaften , Vereinen 2C. für
Kränzchen , Hochzeiten , gesellige Unterhaltungen und wird auf Ver -
langen Biolinbegleitung gestellt .         16179

iv ^ den gut geflochten bei
L , Rohde , Dotzheimerstr . 24 .

W Uerschirdenes ilRisjlslRR ^

Eine feine Garnitur Plüschmöbel ( Sopha und 4 Seist —

neu , Farbe Bordeaux , zu verkaufen bei 143 ’ —

_______
P . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6j,

MsÄeL .
" dL

Die billigste und reellste Bezugsquelle in allen Arten Möb ^ . .
Betten , Spiegeln , Polsterwaarcn , sowie ganzen Ausstattu «

für Brautleute ist anerkannt 12 Marktstraße 12 , 1 St . 159 '1

E
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G
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dem Fanlbrumrenpiatze , Schwalbacherftraste 25 ,
Kel - EL . rechts , müßen die Möbel , da die Wohnung ander -

yjeit vermiethet und deshalb geräumt werden muß , zu jedem

Gebot verkauft werden , und zwar : 2 complete Betten mit hohen

tzüupten , 1 Waschtoilette mit weißer Marmorplatte , 2 Nachttische ,
1 Spiegelschrank , 1 Klciderschrank , 2 Kommoden , 1 Plüschgarnitur ,
1 Divan , 1 Ausziehtisch , 6 Speisestühle , 1 Büffet , 1 Verticow ,
1 Secretär , 1 Weißzeugschränkchen , 3 Spiegel , 1 ovaler Tisch ,

:er ,

208

M .

1 Antoinettentisch , 1 Herren - Büreau , 1 Damen - Schreibtisch , 2 Re -

zulateure , 2 Oelgemälde , Stühle , Teppiche , Vorhänge , Gläser

ii . bergt . Die Möbel sind sämmtlich in Nußbaumholz und nur

Verschiedene Plüschgarnitnren , sowie einzelne Sopha
' s ,

Chaiselongue , Ottomanen , Sprungrahmen , 1 - und 2 - schläfrige

Matratzen wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen , auch

werden sämmtliche Sachen gegen pünktliche Ratenzahlung abge -

geben Wellritzstraße 11 , 1 Seitenbau . 16401

»
" '

Eine noch sehr gut erhaltene Plirschgarmtur wegen Biangel
Raum billig zu verkaufen Helenenstraße 11 , 2 . 16400

_ J,l ”
Eine Garnitur brauner Plüschmöbe ! , bestehend aus einem

ageij Sopha und sechs Stühlen , sowie diverse andere Möbel billig zu
54St verkaufen Kirchhofsgasse 4 , 1 . 16380

437 , bester Arbeit .

Ein gutes Oberdett und 2 Kissen billig zu haben Taunus¬

straße 16 , 1 . St . Anzusehen von 10 — 2 Ufyr .__ _________
16088

EinMKchfWsr Helenenstraße 21 ? 15673

Wechte Harzer Kanarienvögel ä Stück 6 Mf . zu ver¬

kaufen bei MmuM , Moritzstraße 6 . _______
1591L

Ein funges Pferd , fehlerfrei , ein - und zweispännig gefahren ,
ist preiswürdig zu verkaufen Rheinstrahe 24 . 16003

Fox - teTHers zu verkaufen bei 16107

Kirchgasse 34 , 2 .

in Unterricht |gaaiüaij
Für einen Ausländer ( 14 Zahre alt ) werden täglich 3 Stunden

in Latein , Algebra und Deutsch von einem Lehrer oder

Primaner gesucht . Offerten mit Preisangabe unter O . O . M .
an die Tagbl .- Exp . erbeten .

__________
Ein Herr wünscht französischen Unterricht ( Konversation

u . Grammatik ) . Gest . Off . mit Preisang . u . A . 8 . 2 Tagbl .- Exp .

Wer ertheilt Unterrrcht im Säbelfechten ? Offerten
Walkmühlstratze 3b , Part . _______

Deutsche Dame , lange im Ausland , giebt gründ ! . Unterricht
in italien . « . franz . Sprache oder Ausländern deutschen
Kursus zu müßigem Preise . Röderallee 32 , 2 .

______ _
Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England eondit . , erth .

gründ ! . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbchrstr . 51,11 . 15828
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Schlaf - Divan , Chaise - longue ( Ottoman ) , gewöhnliche
Sopha

' s sehr billig zu verkaufen Stiftstraße 12 . 9822 GmMhrig - FreiM . - GVKwrrr .

Gelegenheit z . Vorbereitung nach gründlicher u . rascher
Methode f . Diejenigen , welche d . Ziel auf der Schule nicht

erreichen können . Vorkenntnisse nicht unbedingt uölhig . Beste

Empfehlungen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 15760

Ein bequemes gebrauchtes Sopha und 6 Stühle billigst zu
verkaufen Taunusstraße 43 . 16353

Ein noch gutes Sopha für 18 Mk ., sowie ein noch neuer |
großer Reisekoffer billig zu verkaufen Bleichstraße 29 , 3 . St .

Sih Hör ? ort ertheilt billig Nachhilfestunden in allen

^ UuUliUu Gymnasialfächern . Näh . Metzgergasse 14 , 2 .Schönes Canape ( neu ) billig abzg . Michelsberg 9 , 2 ! . 15988

Einthürige lackirte Lileiderschranke zu verkaufen
Nerostraße 16 . 15209

Casid . math . ertheilt Stachhülfestunden . MH . in der

Tagbl .- Exp . 16011
Ein Crkcrschrattk mit Gestell billig zu verkaufen . MH .

in der Tagbl .- Exp . 16472

Ein gut . Billard zu verk . Röderstr . 3 . F . Groll . 16466
Dr . Hamilton Yi,u '

S
Ges ’maa iessoas by a German lady ( long been in

England ) Taunusstrasse 39 , 2 .Eine kleine , fast neue Hobelbank zu verkaufen . Näh . in der

Tagbl .- Exp . 14149

Spanisch . l & gpagnol .

Gründ ! , span . Unterricht ( Grammatik , Conversation und

Literatur ) erth . e . staatl . gepr . Lehrerin , die 6 J . in Madrid

unterrichtet hat . Näh . Frankenstrasse 15 , II , ffs2 — 3 Uhr .

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge
zu verkaufen bei A . Fisches .’, Faulbrnnnenstraße 5 . 12776

Acht große und zwölf kleine Borfsnstsr , sowie vier Ab -

schlussthüren nebst Oberlichtern zu verk . Albrechtstr . 45 . 15370

Drei sehr gute Fenster billig zu verkaufen Adlerstraße 49 . Schreibuuterricht , kaufmännischer Duetus , Saalgasse 32 , Ä.

1648
'

ft .

ebe

Zu
>241

M

tre
orffi *

143 !

hD
tuns *
1

Ein
°gebrauchtcs , in sehr gutem Zustande befindliches Tasideisi -

Kweiratl zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 14150
Unterricht im JPoraellannialeii in u . außer dem Hause

von F . W . Slolte , Maler , Karlstraste 44 , eine Stiege
i hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 3523

KirchMsse 37
zu verkaufen : Hochfeines UrrsLWv , 12 - iitziger Jagd - oder Eiu -
tahrwagcn und gebr . Landauer . Verkauf aller Arten
Wagen - Laternen und Laterucn - Gläser . 14862

Zwei gut erhaltene LKetzgerwaaen und eine Molle Ab -
theuung hawer billig zu verkaufen Lehrstraße 12 ._________

14113
(Sin vollständiges Fahrwerk , 1 Pferd mit Geschirr und

HalvVerdeS , zu verkaufen Friedrichstraße 36 . 16473

Clav i erstund en werden billig ertheilt . MH . in der

Sxeppei & NMcFschen Buchhandlung , Kirchgasse . 15705

Für Clavier - ßagleitung ( zu Gesang od . Instrum .) , Ensemble¬

spiel (vierhändig ) , Ciavier - Unterricht etc . empfiehlt sich

Ewald » esrtseh , jetzt Friedrichstr . 18 , 2 . (Beste Bef .)

MWe - iiti MWerbesAle
Mr FeMSN rmd Tochter .

Wiesbaden , Nerrgafie 1 .
1 . September resp . 1 . October a . er . : Wiederbeginn sämmt »

kicher Kurse in allen Praktischen Fächern , in der Weist -

« nd Kunststickerei , im Zeichnen , Malen ( Aquarell , Oel ,

auf Porzellan , Holz , Seide , Gobelin re . , von einer Malerin der

Münchener Schule ) , Lederschnitt , Aetzen , Schnitzen , re .

2 . October : Beginn des Ausbildungs - Kursus für
das staatliche Haudarbeitlehrerinnen - Examen .

Näheres durch Prospecte und die Vorsteherin 16058

Ein fast neues Breat <.wtetzger - oder Milchwagen ) , zu ver -
kansen Jahustratze 19 .

'
16287

|
Gin Wöbelmagerr 91äl ) - » K -

_ Ein starker Federkarren zu verkaufen Bieichstraße 12 . 15691
feine Federrolle zu verkaufen . Näh . bei 15399

___ ___
Willi , Bopp , Vleichstraße 13 .

. feebr . Krankenwagen zu verk . Friedrichstr . 2 , 3 St 14310
vent eleganter , fast neuer Krantenftuhl zu verkaufen Nero -

stratze 32 . 749g
15 ^ Topfgewächse, Evheu wegen Umzug bill . abzub . Dambachthal 12 . Fräul . M . Minder .



CnLmdacher Export
Gehaltvollstes bayerisches Bier . Dasselbe wird weg «

seines großen Nährwerthes von ärztlichen Autorität

auf
' s Wärmste empfohlen .

Ausschank im

IRestauiramt Zinserling ,
31 Kirchgasse 31 ,

IM - Gartenlokal .
Verkauf von */i und x/g Flaschen .

_________________________
154 *

Kartoffeln per Kumpf 20 Pf . , Kochbirnen per Pfd . 8

sowie schöne gepflückte Frühäpfel und Himbeeräpfel zu W

Walramstraße 18 . 16 »

Mresbadenev Tagblatt . R - . 206

Bekanntmachung .

Durch die plötzliche Betriebs - Einsteilung einer

bedeutenden Leinen - Fabrik
bin ich in die Lage gekommen , den ganzen Waaren - Vorrath der Fabrik

unter der Hälfte des reellen Werthes zu übernehmen .

Das Lager besteht in

50 Stück 160 © mir *, breiten Betttuchleinen ,
800 Stück weissgarnigem Handitichgebild in verschiedenen Breiten ,
250 Stück weissen Serstenkcrn - Handtüchern ,
200 Stück grauem Handtuchleinen ,
500 Dutzend abgepassten Küchen - und O ! üser ° Tüchern , carrärt und ein !

farbig mit Borde ,
1500 Dutzend Servietten , aus prima Ravensburger . Flachsgarn gefertigt ,
1150 Dutzend Tischtüchern aus gleichem Material ,

sowie in Restbeständen einzelner Tisch » und Tafeltücher .

Obige Waaren kommen von heute ab in dem eigens zu diesem Zwecke auf nur kurze Zeit gemietheten Loka

7 EUenbOgengasse 7 ( nächst dem Markt )
zum

vollständigen Ausverkauf
,

denn mein Geschäftslokal Langgasse 30 ist nicht gross genug , die enorme Waar enmasse zu fassen .

Ich bemerke aosörüicklieia , dass das ganze Lager weit MMÜVS - ÄGZM effectivei
Fabrikwerth verkauft wird und mache ganz besonders Hoteliers , Brautleute , sowie 2 ! wischet

handlet auf diese aussergewöhnliche Gelegenheit aufmerksam . 1471

Joseph Raudnitzky .

„ Nassauer Hof "
, Rheingau,

'

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und Weine
aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flaschen
und Gebinden , Fremden -Zimmer mit vorzüglichen Betten
und Aussicht auf die Rheinlandschaft , deutsche historische Wein¬
stube , neuer prächtiger Saalbau ftir größere Gesellschaften , großer
Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,
empfiehlt auf ' s Beste Die Besitzerin : 8281

Joseph Winter , Wittwe .

Obstleitern
( Eichen - Sprossen ) empfiehlt billig 15823

L Debus , Hellmundstraße 43 .
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Täglich Eingang von Neuheiten für den Herbst und Winter

LA Woll « und ® eictesastoffen . 16424

15148

Anfertigung
nach

Maass .

Anfertigung
nach

Maass .

Special - Atelier

zur Anfertigung eleganter Mäntel und

Jaquettes . Keitkleider .

lagasin de Bnveautes et de Confections

Webergasse J
.

Bacharach
,

w zais .
• 4 -/ 3e ': - • " ....... ' 7 ' ■ •■5 "" •’ " *" x‘ ' “ • •• ■

s = Nur noch «
bis zum 13 . September dauert der

Ausverkauf
und werden , um meinen Umzug nach

4 Grosse Bergstrasse 4
zu erleichtern , jetzt alle auf Lager habende

Samen - iim Kinder - lläntel
,

Tricot - Taillen u . - Blousen
zu jedem annehmbaren Preise

abgegeben .

A . Maass
,

1 • mehrere alte Meister -

w lOHHbH JWLUmente , sowie
-& ‘ 9 einige geringe , 13/i =S3w =

Itne , 1 Wisla , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 '

Parterre links . 16483

Modell - Costumes ,
^ Modell - ' Mäntel .

eBaupietfies , Herbst - und Wiuater - Müiifeel ^ B ^ geiu - Faletots etc .

Costüm - Röeke , Schlafröcke , Malinees etc .

erster deutscher u . englischer Fabriken ,
mit allen Neuerungen versehen , be¬

deutend unter Listenpreisen . Jugendräder von 85 Mk . an .

Für Erwachsene von 150 Mk . an .

Franz Führer , nur Ellenbogengasse 2 .

Daselbst ist ein Hiamant - Eahmen - Rover , 14 Tage

gefahren , wegen plötzlicher Abreise des Besitzers preiswürdig
abzugeben . 15533

^ OGGOOOGOOOOOOOOOGO

| fasst Ersparnis ! ! ! |
Die Restbestände unserer vorjährigen a

| Winter - Mäntel
, g

bestehend in E

® kurzen und langen
" '

n ,
S

8 Japettes und Rötendes
,

8
© sollen von heute ab zu jedem irgendwie annehm - W

1
baren Preise total ausverkauft werden . ©

| Gebrüder Rosenthal
, |

। 89 “ — « ■ ■ ■ ■ • 89
22 -

I
OG GGOOOOGGOGOGOOOOGW

Ausstellung ।
der für Herbst und Winter

neu erschienenen
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40,000 Mk . auf 1 . Hypoth . auszul . Nah . Tagbl . - Exp . 16005

12,000 Mk . auf 2 . Hypothek gesucht . 204

204

J . IinfiffiM . Taunusstraße 10 .
13,000 Mk . , gute Hypothek , wegen Sterbefalles für jetzt ober

1 . October zu leihen gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13788

® i «Wier , ziemlich gut erhalten , billig zu verkaufen . Anzusehen
Mittags von V/s — 3 Uhr Bahnhofstraße 12 , 2 .

MÜS « , H unser otr .

Bisbricherstraße 7 ( am Rondel ) ist das obere Gartenhaus
October für 450 Mk . pro Jahr zu vermiethen . Nah .

Montzstraße 1 , Parterre . 16235

Gesucht in Wiesbaden für 1 . Oetober oder früher eine elegante
Wohnung von 5 — 7 Zimmern nebst allem Zubehör . Schöne
Lage bevorzugt . Gefl . Offerten baldigst unter T . 7 an die .
Tagbl .- Exp . erbeten . 16226

ImmsbiLierr ?« nrrlraufsn .
Ein kleineres Hans der Adelhaidstraße unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Näh . bei 16408
G . Waleh , Kranzplatz 4 .

ni ' t Thorfahn und Hofraum , für jedes Geschäft ge -
MFW wSz eignet , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter O . G . 00 an die Tagbl . - Exp .

Erne pruchtvolls Villa , schöne Aussicht , zum Allein¬
bewohnen , Vor - und Hintergarten , mit Möbel ist Abreise
halber preiswürdig zu verkaufen .

Eine Billa , Sonnenbergerstraße , Verhältnisse halber unter
günstigen Bedingungen preisw . zu verkaufen .

Villa am Grnbweg , mit Bauplatz , welche sich vorzügl . zu
einer Pension eignet , zu verkaufen .

Villen im Nerothal , sowie in allen Lagen , preisw . zu
verkaufen .

Eckhaus in guter Geschäftslage , sehr rentabel , worin noch
mehrere Läden gemacht werden können , preisw . zu ver¬
kaufen .

Haus mit Wirthfchaft , Mk . 1000 Ueberschuß , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Haus in Offenbach a . M °, beste Lage , mit guter
Wirthfchaft , 2000 Mk . Anz . , Krankheits halber zu ver¬
kaufen .

Haus im Centrum der Stadt , mit 2500 Mk . Ueberschuß ,
unter günstigen Bedingungen Krankheits halber sofort zu
verkaufen .

Bauplätze in allen Lagen zu verkaufen . 16265
Nähere Auskunft ertheilt die Immobilien - Agentur

W . Eierten , Taunusstraße 21 .

gebaute , schön eingerichtete kleine Villa mit
hnbfchem Garten dabei , in etwas erhöhter gesunder Lage
Wiesbadens , mit freier herrlicher Aussicht ( unweit des Kur¬
hauses , Theaters , Kochbrunnens und des Verkehres ) , äußerst
preiswürdig zu verkaufen . Gefl . Offerten unter „ Villa 41 "
an die Tagbl .- Exp . erbeten . 14469

Im nördlichen Stadttheil ist ein höchst solid und vortheilhast
gebautes Kaus mit Ahsrfahrt und Stallung für
A^ ^ ,Vferde unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Dasselbe eignet sich sehr für Handwerker oder auch Kutscher
Bei freier Wohnung und Werkstätte resp . Stallung können noch
500 Mk . Ueberschuß erzielt werden . MH . Röderstr . 20 . 15978

Ein gut gebautes , in bestem Zustande befindliches Haus mit
gangbarem Spezerei - Geschäft darin ( mit Schnaps -
Coneesston auf dem Hause ruhend ) Verhältnisse halber preisw
zu verkaufen . Gefällige Offenen unter „ H . TO “ an die
Tagbl . - Exp . erbeten . 14471

In der Nahe der Stadt , an einer Bahnstation gelegen , ist eine
Hoftaithe mit 7 Morgen prima Land mit oder ohne Ernte zu
verkaufen . MH . Albrechtstraße 33 . 13878

'
Groste Vrlla am Kurpark , 3 Etagen , großer Garten , mit

ober ohne Möbel , Wegzugs halber sehr Preiswerth zu verkaufen .
.Jes . Imtoad , Taunnsstraße 10 . 204

" Es Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes
Gei wast eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und

- , .6^ ßer Rentabilität zu verkaufen . Näh . Tagbl . - Exp .
‘

12927
Frauksurterstraffe und deren Nähe , Billas

rm Merotyal zu verkaufen .

ImmsbAisn x« iranssn gesucht .
Ern remables Hans mit Thorfahn , großem Hof , Stallung ,

^
raum für Heu , Stroh und Fourage zu kaufen gesucht .

Stallung , Heuboden ?c . ntu § nicht dabei sein , ift aber , tvenn
vorhanden , sehr angenehm , dagegen ist großer Hof Bedingung .
Offerten unter M . M . 8G an die Tagbl .- Exp . 15087

Ein Haus in der Langgasse , Webergaffe , Kleine oder Große
Burgstraffe oder deren Nähe zu kaufen gesucht . Offerten unter

100 “ an die Tagbl . - Exp . erbeten . 15830
Eine Brlla ZUM Alleinbewohnen zum Preise von 40 — 60,000 Mk

zu kaufen gesucht . Offerten unter M . Bff . 40 an die Tagbl -
Exp . erbeten . 15831

3 . Imamd , Taunusstraße 10 .
Eoldgasss 2 ( prima Lage ) preisw . zu ver -

fc/
'
a kaufen evem . im Ganzen zu vermiethen . 16195

EAne Häuser in der GlisaSethensiraße u .

°

Süftstraße ,dabei mit Hmtergebänden rc . , für Handwerker passend ,>abe zum Verkauf . 3 . Inaaisd , Taunusstraße 10 . 204

or Haus in schönster gesunder Lage , mit

KuraXoen
" l *” 1 " ahe am Wald

'
und den

Kuranlagen , mrt 12 großen schonen Zimmern , 5 Mansarden ,2 Badezimmern , Wasser - und Gasleitung , schönem Obst - und
um bas Haus , ist sehr billig zu verkaufen oder

£ u deuniethen und kann sofort bezogen werden . Näh . in der
Tagbl . - Exp . 12223 i

Capitalieu fu leitzsu gesucht .

80,000 und TO,00 ® 'Mk . ( Privatgelder ) auf 1 . gute
Hypothek hiesiger Stadt gesucht . Näh . kostenfrei . 204

<J . Imand , Taunusstraße 10 .

i Gesucht für möglichst bald : A
9 ü >OO @ INk . I auf 2 . Hypothek , gegen sehr gute
© 18,000 Mk . Sicherheit von pünktlichen a
I 30,000 Mk . I Zinsznhlcrn . H
H Näh . bei M . Mitwick . Emserstraße 29 . 16407 &

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| » E . Weit ®
, Ä |

x EsBaEsaoMlien ■ Agentur . X
N Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

uusall -Bersicherung . 3720 g
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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B !N , « Sh MWMM , ssL
In eines Villa sofort z « vermieth

zusehen zwischen 2 und 5 Uhr . 16363

13221Nah . int Hinterbau .

Nachmittags zwischen 3 und 5 Uhr . 15768

Schulberg 21 ist eine große Mansard - Wohnung an

Leere Zimmer , Mansarde « .

[Mal Fremden Penfton W

9923
Einige Zimmer frei geworden . Bäder im Hause .

13769
14690

ruhige Leute zu vermiethen .
Bel -Etage Zu vermiethen Louisenstraße 18 .
Eine kleine Wohnung zu vermiethen Metzgergasse 32 .

Walramstraße SS , 1 . ® t , möbl . Zimmer zu Berat . 15505

Walramstraße 23 gr . möbl . Zimmer ( 1 — 2 Betten ) zu Derrn .

Wellritzstraße 1 , 2 St . , 1 auch 2 möblirte Zimmer

vermiethen .
'

Eine heizbare Mansarde zu verm . Näh . Kellerstraße 5 , 3 Tr . h .

Villa Margaretha ,

Gartsnstraße 1 © nnd 14 .

Mzchmmgen .

Albrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Dotzheimerstraße 26 sind im Mittelbau abgeschlossene

Wohnungen von 4 Zimmern , Küche nebst Zubehör per 1 . Oct .

zu vermiethen . 15525

Islbstraße 22 ist eine Wohnung mit Zubehör ( Glasabschluß )
- zu vermiethen .

Geisbergstraße 14 , 1 L , schöne Wohnung v . 3 Zimmern u .

Küche nebst Zubehör per 1 . October billig abzugeben . Ein -

Nömerberg 32 ist eine schöne Wohnung von 2 Zimmern und

Küche Abreise halber auf 1 . October zu vermiethen .

Saalgasse 3 sind 2 Zimmer und Küche auf gleich oder den

1 . October zu vermiethen . 16213

Schachtsrraße 15 große Wohnung auf 1 . Oct . zu Bin . 16053

Schlichterstraße 18 , 3 , eine sehr schöne Wohnung , bestehend
auS 6 Zimmern , Badecabinet , 2 Mansarden und sonstigem
Zubehör , per 1 . November d . I . zu vermiethen . Zu besichtigen

_______________ _______ _____ .. . . . . .

dtöit möbl . Zimmer zu vermiethen Gr . Bnrg -

ftraße 7 , 2 St . 15500

Moritzstraße 18 ein großes Helles Zimmer ( Bel - Etage ) zu
■ ' 15537

„ a „ _ _______ Zerr eleganter Salon
"

mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer mit

Balkons , Gartenbeuntznng , Bäder , mit Pension .

Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 13476

Ein gut möbl . Arm . mit od . ohne Kost zu v . Adlerstr . 65 . 16410

E . nut möbl . Zimmer billigst mit oder ohne Pension zu verm .

Bleichstraße 4 , 3 . Et . rechts .

kWMNWWMSMLMiWM

Ein freundl . möbl . Zimmer an ein oder zwei anständige junge

Leute zu vermiethen Frankenstraße 13 . 16169

Ein schön möblirtes Zimmer ist auf gleich zu vermiethen . Näh .

Grabenstraße 12 , 2 St .

Ein möbl . Part .- Zimmer mit Kost zu vermiethen Hirschgraben 6 .

Möbl . Zim . z . Berat . ( Monat 18 Mk .) Langgasse 13 , 3 . 16448

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Laug -

zu vermiethen . , ,
Gut möblirte Zimmer zu vermiethen . Nah . Friedrich¬

straße 18 , 2 . Et . rechts .

Schöne frei aelegene möblirte Zimmer sind mtt oder

ohne Pension - zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 15652

Billig mbl . Zim . ( Bad ) Kapellenstr . 2b , Bel - Et . 16368

Auf sofort möbl . Zimmer , Salon , Rheinstraße , Ecke der

Bahnhofstraße 1 , Part . 1 ®797

Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Schrvalbacher -

straße 30 , 2 St . , Alleeseite . .
15147

Elegant möbl . Salon und Schlafzimmer preiswurdtg zu

vermiethen Langgasse 10 , 1 . Et . 15604

Ein a . zwei frdl . möbl . Zimmer zu vm . Nerostr . 42 , II . 117 . 9

Salon , M MMMkl ,

* “ S

Hochstätts 22 Zimmer und Küche auf gleich oder 1 . October ,
sowie 1 kleines Zimmer mit Bett zu vermiethen . 14386

Neroftraße 25 eine Wohnung , best . aus 3 Zimmern , Küche
und Zubehör , zum 1 . Oct . zu Berat . Näh . im Laden . 15874

Nölwrsiruiw 9 ( Neubau ) 3 Zimmer nebst Küche undZu -

MWLlstlllM 0 behör auf 1 . Oct . zu vermiethen . 15685

Nömerberg 23 sind 3 schöne Wohnungen zu vermiethen .

Gefchäftslokale et » .

Kaulbrunnenstraße 10 ist ein schöner großer Laden auf

gleich oder 1 . October zu verm . Näh . Part . r . 12972

LadsU -
ein großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

später zu vermiethen Saalggsse 4/6 . 12412

Ilchnstrahe 4 * i ^ S «
sM ” l9e * 9 " w “ e

Remisen . Ktallnngcn , Keller ete .

Rieolasstraße ist ein schöner Weinkeller auf 1 . October

zu verm . durch Fr . SSeilstei « , Dotzheimerstr . 11 . 15665

Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen

Kochbruunenplatz 3 . 12376

Möblirte Mohrmngsn .

Louisenstraße 3 ( Sonnenseite ) , nahe der Wilhelmstraße
und dem Park , ist die möblirte Bel - Etage mit Küche , 2 Man¬

sarden und Keller zu vermiethen . 16221

Mainzerstraße 24 ( Landhaus ) möbl . Wohnungen . 14385

Gut mobltrteS Znume

I gasse 19 , 2 . Etage .
Zu vermiethen ( sep . Eingang ) Lang -

Mgm . HMMteL -
gasse 53 , Seitenbau 1 St . 16208

Gut möbl . Z . an einen Herrn zu verm . Maiierg . 8 , 2 r . 16214

Ein heizbares möblirtes Zimmer zu 10 Mk . sofort zu vermiethen

Nerostraße 9 , 2 St . links .

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Röderstraße 31 , 2 St . 13870

Schön möblirtes Zimmer an ein auch zwei Ladenfräulein billig

zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 16356

Ein möbl . Zimmer zu verm . Sedanstraße 6 , 3 l . 15810

Möblirtes Zimmer billig zu verm . Webergasse 40 , Laden . 16272

Große Mansarde , gut möbl,, . heizb . , an ein besseres Fränl . billig

abzugeben Adolphstratze 12 , 2 Tr . r . 15901

Möblirtes Zimmer ( Frontspitze ) zu vermiethen Kl . Burgstraße 3 .

Arb . erh . Kost und Logis Metzgergasse 8 , 2 St .

Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 16352

Reinl . Arb . erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 16440Wohnung , Salon , 2 oder 3 Schlafzimmer , hochelegant , mit

oder ohne Küche per 15 . September zu vermiethen . 16066

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 11586

MöbUvte Zimmer .

Bahnhofstraße 12 , 2 . Et . , hübsch möbl . Zimmer für 18 Mk .
monatlich zu vermiethen . 15854

Bleichstraße 11 , 1 links , schön möbl . Zimmer . 14903
Emserstr . 10 gut möbl . Zimmer ( auch Pension ) z . vm . 15526

Kapellcnstr . 27 ein möbl . Hochpart .- Zimmer zu Berni . 15862

Kirchgafse 2 a , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer auf
gleich zu vermiethen ., 10180

K El . Zimmer zu vermiethen . Näh .
O im Bürstenladen . 14314

Louisenstr . 14 , Stb . r . 2 Tr . , 2 möbl . Zimmer zu B . 16180

Oranienstraße 18 , 1 St . , gut möbl . Zim . zu Berat . 15991

Kheinstr . 65 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu v . 16116

Saalgasse 5 zwei möblirte Zimmer auf gleich zu Beritt . 15661

Q 9 sind zwei möblirte Zimmer billig
^ UJldllpdtb zu vermiethen . 16075

Schulderg Ö , 1 St . , möbl . Zimmer zu vermiethen . 14973
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Meine geehrte Kundschaft
und Herrschaften bitte ich , mir
zugedachte Aufträge nur nach
meinem

Täglieli frische

la Ostender Austern .

Restaurant Spehuer , Langgasse 53
, am

Täglich frisch gekelterten Apfelmost
empfiehlt                                         16200

fh . Mfehler , Abolphshöhe .

neuen iSlnmengeW

Bahnhofstr . 3
gütigst zukommen zu lassen .

Hochachtungsvoll

Otto Jacob
,

Kunst - und Handelsgärtnerei ,
Blumenhalle . 16479

mit Rückenlehne
,

Buchenholz , sehr stark , per Stück nur 60 Pfennig , empfiehlt

Franz Führer ’
»

SO - Pfg . - , 1 — 8 = u . 3 - Mark - Bazar .
Nur Ellenbogengafse L . 16480

Die so sehr beliebten

Magrmrn - Kommt - Kartoffeln
von Ph . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu
haben und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

Carl Frick , Röderstrahe 41 .

..
Um Raum für die eintreffenden Neuheiten zu gewinnen , verkaufe von heute ab den

größten Therl der am Lager habenden

Tapeten
$ « und » « ter Fabrikpreisen . Günstigste Gelegenheit für Bauunternehmer . M489

Rudolph Haase
, 9 Kleine Bnrgstraße 9 .

• MMHMtNMeHMMeHHH

1

Langgasse 18
,

J
.

HOPtZ
, Langgasse 18,

I
beehrt sich den Mh

Empfang der Neuheiten für die Herbst - und Winter - Saison 8
in W

Kleider - Stota und Comfectioos 8
W

hiermit ergebenst anzuzeigen .

Restauration GM
,

T
( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

« W fluteit bürgerlichen Mittagstisch , warmes
Frühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine ,
gutes Bier , sowie selbftgekelterten Apfelwein . 11862



1 . Hellage zmrr Wlesvadenee Tagvlatt .

M 206 . Donnerstag , den 4 . September 1890 .

36 ff . Juxbilder , Vis . u . Catalog , statt 3 , nur Isis Mk .-

Marken . Wichtig : Buch » f » hpy hi » OP 1 ^ .- Marken

Wo z . v . oder z . w . Mebtt oll vyyl Kindersegen .

Ev . Rückvergütung I Literatur - Büreau Dr . 38 Gotha .

Ein - und zweithürige Kleider - und Kücherischränke ,

Bettstellen , Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Küchen -»̂

bretzer zu verk . beim Schreiner Thurn , Schachtstr . 19 . 162701

KM - Me - NeWrMP - M

werden .

Mitgtiederstand : 1300 . — Sterberente 500 Mk .

u . dgl . m . , i Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei
'
öffentlich Meistbietend gegen Baarzahlung zur Versteigerung . I Herrn Mell , - Hellmundstratze 45 , woselbst auch jede gewünschte

Sämmtliche Sachen können vorher angesehen Auskunft gern ertheilt wird . 229

6 Wellritzstratze 6 .

Wieder - Eröffnung des Kindergartens Montag ,
den 1 . September . 16096

Anmeldungen neuer Zöglinge werden täglich entgegengenommen .
ILucie Knapp , geprüfte Kindergärtnerin .

Donnerstag , den 4 . September , Morgens O1 ^ Uhr
anfangend , kommen im Auctionssaale des Unterzeichneten ,

8 M « ergasse
mir von Herrschaften in Folge Um - und Wegzug ,

sowie aus Nachlässen übergebe

MM « M Hm
' '

si > « eseMwk ,

'
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Gegenstände sind hochfein . Der Zuschlag erfolgt ohne
Rücksicht des Anschaffungspreises .

Steinerner & Berg ,
Auctionatoren und Taxatoren .

Bureau : Michelsberg 33 . 208

Bettfedera . ,
fertige Betten , sowie sämmtliche Bett - Artikel kauft man am l

billigsten und reellsten im Bettfedernlager von

Michelsberg 3 , V . Singer , Michelsberg 3 .
Bettfedern von 60 Pf . an das Pfund . 11210

insbesondere eine hocheleg . Schlafzimmer - Einrichtnug ,
mehrere Salon - Garnituren , einzelne Sopha ' s ,
Diva » , Polstersessel , 3 Mahag . - Eckschrärcke ,
Büffet , 1 Schreibfeeretar , 1 Kleideefchrank ,
WaschkoMmoden , Nachttische , Tische , Stühle ,
mehrere vollst , ein - und zweischläf . Betten ,
Bettzeug , Schreibpult , eine für ei » Kurzwaaren -

Geschäft passende Laden - Einrichtung , Oel -

gemälde von ■Kahrer , Kaufmann , Gories ,

Uhren , Teppiche , Läufer , Glas , Porzellan , vier

Kasten mit Mineralien , einzelne Trümeaux ,
Bett - und Weißzeug , ferner ächte japanes .

Dekorationsstücke , Vasen , antike Bronzesachen

Synagogen - PUtze .

In unserer Synagoge ( Michelsberg ) können für die Feier¬

tage Plätze an hier wohnende Fremde abgegeben werden . Re -

flectanten wollen sich an den Castellan wenden . 223

Der Vorstand der Israel . Cultusgemeinde .

Simon Hess .

Kleider - und Haarbürsten , Kämme , Cigarren - u . Cigaretten - | — ~ - --- - - -------- -

Etuis , Feuerzeugbüchfen , Schnupftabackdosen , Obstmesfer , | imrl I ßSlfinomilfiOll
Löffel , Gabeln , Visitkartentaschen , Notes , Briefstreicher , \ l wlitjäV UllU leöBJüiivillllilöll
Nadelkissen und - Bücher , Manschetten - und Hemdenknöpfe , Bleiben nur noch kurze Zeit ausgestellt .

Felicie und Lebensmüden
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung , Neue Colonnade .

Felicie und Lebensmüden
Von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr . Entree 50 Pf .

Felicie und Lebensmüden
Sind die packendsten Bilder der Gegenwart .

Willi . Klote ,

NB . Sachen zum Mitversteigern können jederzeit zugebracht , I ersucht seine Mitglieder , ihre Kohlen - Bestellungen auf dem Bureau

'
auf Wunsch auch abgeholt werden . 239 I ° er Gesellschaft ,

Dotzheimerstratze 35 ,
|i abzugeben . Der Vorsteher des Büreaus , Herr Georg F . Abich ,

Heute Donnerstag , den 4 . d . M . , Vormittags Ssiz ist mit der alsbaldigen Anlieferung beauftragt .

und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigern wir zufolge Auf - Beitrittserklärungen werden ebendaselbst entgegen genommen .

trags wegen Aufgabe des Geschäfts im I Die Büreaustunden sind Morgens von 8 — 12 und Nachmittags

„ JRlieiniSOiier Hof , Darmstadt , den 1 . September 1890 . 16344
Ecke der Mauer - und Neugasse ,

, | Das proviso,rische Organisations - Comite :
eine große Parthie hauptsächlich Büffelhorn - Waare » ( ein - \ Gad , Friedrich Abich ,
und uneingelegt ) , als : i Oberstlieutenant a . D . Rentier .

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel .
J . Kantorowicz , Berlin M . , 38 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( Ü 58W B .) 10
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Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .

@8̂ * Langjährige Garantie .

$ 2» du Mechaniker ,
Kirchgasse 8 . 14361

Eigene Reparätst - Werkstätte .

„
Zum Sprudel, “

Taunusstrahe 27 .
' Täglich :

SyeeiMtäiKtt - Borstellmtg .

Anfang l/ - 8 Uhr .

Sonntags :

Awei Vorstellungen .

( 4 und !/a8 Uhr . ) 16338

Entree 50 Pfg . — Reservirter Platz 1 Mk .

■
i
i

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an deinselben durch Mit -
halten des , praktische « Ratgebets im Obst - unb Gartenbau ver -

t Sidtfleber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , tote man aus seinem Garten die höchsten Erträge« zielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil -

, cmäui c ___M . n Stbonnenient vierteljährlich
der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch die S

Komgl . Hosbuchdruckere , Trowitzscii & Sohu in Frankfurt a . d . Oder . Z

I . Jimg ,
Specialist für Hühneraugen - Operationen und ein¬

gewachsene Nägel .
Eigene Methode . — Schonendste und billigste Behandlung .

BHMngxn erbeten im Laden Neugasse 4 . 16026

Marienburger Lotterien

50 ä 600 = 30 000
300 ----- 30 000

IVisstkarten
, Einladungskarten ,

h
VerlobQBgs- and Veroiiihinngs - Anzeigen,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . , I
sowie

20 Kirchgasse 20 . 16484

MW ?

Eine Sich erheitsmaschine ,

1603 °wenig gefahren , steht billig zu verkaufen bei

Kranz , Marktstrabe 12 .

I

30 ----- 30 000
15 ----- 15 000

30 000
60 000

100
200

1000
1000
1000

150
60

ä 90 000 ----- 90 000
ä 30 000 --- -- 30 000
ä 15000 = 15 000
ä 6 000 = 12 000
ä 3 000 = 15 000
ä 1 500 ----- 18 000

ä 3 Mark , halbe

ä
ä
ä
a
a

gälles » Art
werden elegant und billig angefertigt in

1
1
1
2
5

12

Loose

x

Als SpecitilatM
zur Wäsche von ^ ormal - Tricot - ünterzeugen etc .

empfehle bestens meine vorzügliche 11006

WolIWaseSfiseife in Stücken ä 25 u . 35 Pf .

Adalbert Gärtner ,
imr 1

*
3 Marktstrasse 13 .

5 . Geld - Lotterie . 2
Ziehung am 8 . , 9 . und 10 . October 1890 .

3Z72 fieldgewiaae — 075 000 M.
sofort zahlbar in Danzig , Breslau , Hamburg u . Berlin .

Gewinne baar .

Carl Hcmtzc
,

Loose " General > Oebit
,

Berlin W . , Unter , den Onden W . 15039

-
W Fahrräder

aller Gattungen der Fabriken :
X Heinrich Kleyer , Frankfurt ,

Seidel & Naumann , Dresden ,
Coventry Maschinist ’

s Co .
und Singer Co . , Coventry ,

empfiehl : das Beloeiped - Depot von

Schnlgasse 4 , Mux « Cirfiss , Schnlgasse 4 .
Eigene Reparatur - Werkstätte , Lager in Roh - it . Zubehörtheilen .

Käufern Unterricht gratis . 16485

12 . Pferde - Letterie .

Ziehung am 17 . September 1890 .

2400 Mae
,

W . 85 875 Bart
Hauptgewinne :

5 bespannte Eqiaipaggen ,
darunter 2 vierspännige ,

& 2 Helt - und Wagenpferde ,
dabei 5 gesattelte Reitpferde etc .

Loose ä 1 Märk , 11 Loose = 10 Mark ,
für Porto und Gewinnliste 30 Pf . extra ,

empfiehlt und versendet
Antheile ä 1,50 Mark .

Porto und Liste 30 Pf . extra , empfiehlt und versendet
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! Kohlen und Coks
l I bester Sorten , für alle Feuerungsanlagen , empfehle
'

fuhren - und waggonweife zu billigst gestellten Tages -

Köhlen - Abschlag .

Bis auf Weiteres verkaufe ich

Köhlen von KoWcheid
Mk . 30 .

16334Bender ’ s Patent , billig zu verkaufen
Goldgasse 7 .

n
ff
if

Zu

II

. Mk . 18 .50 ,
21 .—

Wiesbaden , den 25 . August 1890 . 15873

P . Beysiegel , Friedrichstraße 48 .

Gewaschene Flammwürfel . . . . . . . . . •

gewaschene magere ( 8lnthraeit -) Würfel . .

gewaschene gemischte Würfel . .

gewaschene halbfette Würfel . .

Steinkohlen -Briquettes . . .

29 .
29 .
27 .
25

Eine anfgestellte

Kelter mit Mühle ,

preisen .

Ferner empfehle aus meiner

Aemihgl ! ■ Mmi um . MisGmdkttlkds
BRchen - « nd Kiefern - Tcheit -

- « nd Anzünde - Holz
in jedem Quantum zu mäßige » Preise » . 15132

Wilh . Linnenkohl ,

Ellenhogengasse 17 .

Kohlen von der Ruhr :

Mclirte Kohlen mit 50 — 60 °/o Stücken . . . 3« Mk . 20 .— ,

Stückkohlen , abgesiebte ......... „ 23 . ,

gewaschene Nußkohlen I und II ..... „ » 23 . ,

Brannkohlen - Briqnettes
die Fuhre von 20 Gentnern . Die Würfel - und Nußkohlen sind

doppelt gesiebt und grusfrei . In ganzen Waggons von

200 Gentnern 5 — 8 °/o Ermäßigung . 15815

0 . Wenzel , Adolphstraße 3 .

Kohlen .

Von heute ab offerire ich :

Sensationelle Erfindung !
seeeii Sj ?hwäehezustände .

FÜR MANIER !
!

K . k . ansscM . priv . elektro - metallische Platte

MpM . Dr .

Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslande .

Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung

in Brüssel 1888 . Gold . Wed . Paris 1889 . Gold . Vsd .

Nizza 1890 . Diplomirt von der Societe .
de Kedecme

de France und der Societe d ’
Hygiene Publigue de Pans .

Dr . Borsedi
’
s k . k . priv . eiektro - metallische Platte ,

erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in¬

dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu

belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und

das blosse unbemerkbare Tragen ,
am Körper genügt ,

um Erfolg zu erzielen . 12oJ0

Vr ° . WOZMOÄL ,

Wien , 1 . Bezirk,Wallfisohgasse 8 .

Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .

Niederlage für Deutschland bei meinem General¬

vertreter B . Rosen , Berlin , fdauerstrasse Ho . 22 ,
I . Etage , Ecke Taubenstrasse .

Bedrucktes ZeituWpapm
Per Ries 50 PsA . Zu haben im Tagblatt - !

Verlag LLMWKsie 27 . * 6

Billigster Bezug
von Brennmaterial für den

kommenden Winter ,

als : la getvasch . Nußkohlen in jeder Größe , stückreiche
Öfen - und Herdkohlen , Kohlscheider Würfel für amerik .

Oefen , Braun - und Steinkohlen - Briquettes , Brenn¬

holz re . in jedem Quantum bei 16202

J . L . Krug ,
6 Adolphstraße G .

Übertrifft an Wirksamkeit alie anderen Fabrikate .

iW a 11 i ® ade

- säe
bewährt Elegante Hacons ä 1 Mk.

H. Gutbier *s Kosmetische Officio, Berlin SW., Bernburgers . Eingetragene

gwMtä Ächt zu hab . in allen mit Plakat belegt Gescharten , -llarke.

Aecht zu h . in Wiesbaden b . Hrn . Fr . Tummel , Gr . Burgstr . 5 .

la mel . Ofen - und Hxrdkohleu .
I gewasch . NußfchWietzekohlen

per 1000 Kilo franco Haus über die Stadtwaage .

Bei Baarzahlung 2 °/o © conto .

Feinstes Parquet - Bodcu - Wachs
,

weiß und gelb ,

SLahlspäZre ,

Leinöl , Leinöl - Firnitz ,

streichsertige Fußbodeu - Farbe ,

unübertroffen an Dauerhaftigkeit , Teocreukvaft uud

Harte , in allen Nüancen vorräihig .

) Dresdeuer Fußbodenlack
zu Fabrikpreisen .

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhaften
Fußboden - Anstrich bereitwilligst ertheilt .

.! Sieh . Tr ® natas9
Drognen - und Fardwaaren - Handlung ,

Zu Goldgasse La . 5848
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-850 Mk . , 15 elegante feine Salon - Einrichtungen , Syi

Jacofe Eidam
,

Mauergasie 15
, Heinrich Markin ^ Mauergüsse 15

,
Möbel - und Betteu - Fabrik und Lager .

Hauvt - Svecialität : Uebernahme ganzer Ausstattungen und Wohnungs - Einrichtungen . 16160

r
Mette 13

.
13 vollst . Salongarniture » in glasten und gemusterten Plüschen , Chaise - Iongrae , Kameltaschen -

s ® ® Ä$ a ^ Ottomanen mit Moquet , Plüschbezug und auch mit Decken drapirt , ca . 6 ® seine
VpHlt Betten rn Nußb . und nutzb . matt und blank mit hohen Haupte » , ca . 6 ® dazu passende Wasch¬
kommoden und Nachtschränkchen mit roth , grauschwarz und weiß gemustertem Marmor , 2 ® lack , vollst ,

emzelne Roßhaar - und Seegras -Matratzen , Deckbetten und Kissen , 14 einzelne Eichen - und
Nußb . - Bustet ' s , matt und blank , 50 pol . Kommoden und Consolen , 40 Berticow ' s und Gallerieschränke ,«kO Sopha ' s , 60 ovale , eckige und Auszug - Tische , 80 ein - und zwei thür . lack . u . pol . Kleider - , Bücher¬
und ^ Vlkgestchränke , 150 Spiegel in den verschiedensten Größen , 13 hohe Trümeauspieqel , mehrere
Hundert Muhle , 6 Dtzd . achte Sveiseftühle mit hohen Lehnen , 12 Herren - und Damen - Schreibtische ,8 Herren - Bureau , große Posten achter guter Brüsseler und Plüsch - Teppiche , am Stück und abgepaßt ,
l ^ ^ ^ nte Spersezunmer - Einrichtunge » in Eichen « . Nußb . matt , Büffet , Tisch und 6 Stühle , von
ESO — 850 Mk . , 15 elegante ferne Salon - Einrichtungen , Bertieow , Tisch , Spiegel und Plüschaarnitur ,

Schlafzimmer , hochelegant und fern , 2 Betten mit hohen Haupte » ,
ß ” Mb Waschkommode mit Toilette , Z Nachtschränkchen mit Aufsatz , 2 Handtuch -

Ganze Ernrrchtungen , elegant und sauber gearbeitet , Salo » - , Speise - und
Schlafznnmer - nebst Kuchen - Einrichtung , von 1000 — 3000 Mk .

- s . a baß sämmtliche Möbel , wie bekannt , sauber gearbeitet sind , daß ich für
? nAE « ehriahrrge Garantie übernehme und daß die ev . gekauften Möbelstücke resp . ganze

,Ccto6er stehen können : außerdem geschieht der Transport für hier und Umgegend
Sachen bitte ich ein verehrliches Publikum und die geehrten

Herrschaften stch nur VW *" Mauergasse 15 wenden zu wollen .

Die meines

neuen Geschäftslokals Kleine Bnrgstrasse 1
( Eckhaus Grosse Burgstrasse )

in

Porzellan
, Steingut, Majolika , Krystall ,

Glaswaaren etc . ,

Specialität :

erlaube mir hierdurch ergebenst anzuzeigen .

Meine vergrösserten Rä < * e ermöglichen es mir , meine werthe Kundschaft in er¬
weiterter Auswahl wie bisher und zu den allerniedrigsten Preisen bedienen zu können .

Der seitherige Laden JMIiclielslb er g N bleibt noch kurze Zeit dem Ans *

verkaufe , worunter viele zurückgesetzte Artikel , die unterm Kostenpreise ab¬

gegeben werden , geöffnet .

Jeder , der Bedarf an Möbeln , Betten , Spiegeln , Teppichen re . hat ,

versäume nicht ,
I

mein enorm großes Lager zu besichtigen , indem ich im Oetober d . I . mein Ausstattungs - u . Wohnuugs -
emrrchtungs - Lager , welches ich im Weißen Lamm , am Markt , etablirt habe , verlege und bis dahin das
ganze Lager zu Ausverkanfspreisen verkaufe . Das Lager , welches in den 8 geräumigen Sälen und ver -
schwdenen kl . Lokalen der 1 . Etage des Hauses Marktstratze 14 , Eingang Ellenbogengasse 2 , und in den
4 Etagen des Vorder - , Serien - und Hintcrbaues Mauergasse 15 ausgestellt ist , enthält nachstehend ver¬
zeichnete enorme Vorräthe :
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t
Weinstube

„
Zum Johannisberg

“

,

Louis Behrens , Langgasse 5 ,
empfiehlt äusser den bekannten

"
Weinsorten einen

sehr schönen

Moselwein ,

per Flasche 00 Pfg . ,
*/* Liter 30 Pfg . ;

1889er Wickerer , selbst gekeltert ,

per Flasche SO Pfg, ,
*/» Liter 80 Pfg . 16153

Alorechtftraße 33 (nahe der Adolphsallee ) .
Hiermit erlaube mir , meine neu hergerichtete Restau¬

ration in empfehlende Erinnerung zu bringen . Besonders mache
auf einen vorzüglichen Mittagstisch zu 507 80 Pf . und
höher aufmerksam ( auch über die Straße ) , sowie feinste Export -
r - nd Lagerbiere , reine Weine , kalte und warnre
Speisen zu jeder Tageszeit .

Mich bestens empfehlend , zeichne 15000

Hochachtungsvoll

« UGZL . EZZM .

Lebende Hamderger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Bossel . 1762

ing ’ekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 3 . September .)

Adler :
v . Albrecht m . Fam . Potsdam .
Roeting , Prof . m . Fam . Düsseldorf .
Buch , Fr . Pastor . Hamburg ,
Blank , Kfm . m . Fr . Wetter .
Stiefbold , Kunsthändler . Berlin .
Robaglia , Kfm . Paris .
Katz , Kfm . Berlin .
Ipscher , Kfm . Berlin .
Beuss , Kfm . Frankfurt .
Berger , Kfm . Dresden .
Neuhoff , Fr . m . Fam . Barmen .
Brahe , Kfm . Berlin .
Müller m . locht . Rybenick .
Biermann m . Fam . Crefeld .
v . Pieper , Fr . m . locht , Duisburg ,
Graff , Kfm . Berlin .
Alexander . London .
Müller , Fr . m . Neffe . Darmstadt .

Bären :
Morgen , Fr . Diekirch .
Bothe m . Fr . Potsdam .
Suchmann m . Fr . Neusaiz .
Timann , Erl . Neusalz ,
v Schubaert m . Fr . Weissenburg .
Tandel . Arlon .
v . Schulzen m . Fr . Syke ,
v . Schulzen , 3 Frl . Syke .

Belle vue :
Andrews , Esqu . New -York .
Howell , Reverend . York .
Cubitt , Esqu . Norwich .
Cubitt , Esqu . Norwich .
Deckmeester m . Fam . Amsterdam .
Müll , Fr . m . locht . Bremen .
Baronin Fürstenberg , Fr . m . Bed .

Heiligenhof .

Zwei Böcke :
Voelcker . Speyer .
Knabe , Kfm . Speyer .
Bernhard , Rechtsanw . Frankfurt .
Fels , Rent . m . Fr . Leipzig .

Hotel Bristol :
Pillat , General . Rumänien .
Schiverling m . Fam . Düsseldorf .
Salomon , Director m . Fr . Berlin .
Salomon , Frl . Berlin .
Berliner m . Fam .

'
Berlin

Goldener Brunnen :
Ehrlich , Director in . Fr . Berlin .

Cölnischer Hof :
v . Rosenthal . Hattersheim .
Altmeier , Frl . St . Wendel .
Guttentag , Fr . Breslau .
Guttentag , Fr . m . Bed . Breslau .
Rösner , Kfm . Breslau .

Hotel Dahlheim :
Kühnemann m . Fr . Berlin .
Köhler , Kfm . m . Fam . Köln .
Schüler m . Fam , Ansbach .
Decker , Rent . Maelsheim .
Plaubel , Fr . Barmen .
Benk , Rent . Hamburg .
Benk , Frl . Hamburg .

Hotel Dasch :
v . Wienskowsky m . Fr . Mierzwein .
Bummelsheim m . Fr . Köln .
Stellten, ^

2 Rent . Düsseldorf
Lang , Kfm . Esslingen ,
v . Kalkstein , Fr . Rent . Posen ,
v . Kobylinska , 2 Frl . Posen .

Central - Hotel :
Rohrbeck , Kftn . Mexico .
Heuck , Frl . Lehrerin , Hettwich .
Merx , Frl . Lehrerin . Werden .
Lichs , Kfm . m . Fr . Strassburg .

Hotel „ Deutsches Reich “ :
Leuchs . München .
Rissling , Kfm . Stuttgart .
Domann , Kfm . Neuwied .
Domann , Kfm . Schieder .

Engel :
Jansen , Fr . Duisburg .
Kaepper , Fr . Duisburg .
Hausen . Köln .
Stöhr , Fr . Würzburg .
Pein , Kfm . m . Fr . Berlin .
Mummenhoff , Kfm . Bochum .
Mummenhoff . Bochum ,
v . Preuss , Stiftsdame . Dresden .
Brinkmann m . Fr . Pforzheim .

Englischer Hof :
Skinner .
Lilley , Frl .
Montanro m . Fr .
Paske , Fr .

Einhorn :
Kohlscher m . Fr .
Kohlscher , Frl .
Koch , Kfm .
Krämer .
Langenkamp .
Findeisen m . Fr .
Findeisen , Frl .
Krausse , Apoth .
Klarmann , Kfm .
Liebmann , Kfm .
Abt , Kfm .
Levjtta , Kfm .
Stern m . Fam ,

London .
London .

England .
England .

Düsseldorf .
Düsseldorf .

Br ^ ynschweig .
Essen .
Essen .

Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .

Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .

Diez .
Frankfurt .

Eisenbahn - Hotel
Rupprecht . Stuttgart .
Strobel , Kfm . Stuttgart .
Nagenmann . Freiburg .
Seiler , Fr . m . Begl . Berlin .
Jercht , Reg .- Secr . Münster .
Hellenkamp m . Söhnen . Münster .
Würzburger , Kfm . Aschaffenburg .
Potter , Kfm . Ludwigsburg .
Cordier , Apoth . m . Fr . Menden .
Jung , Kfm . Landau .
Becker , Kfm . m . Fr . Neuwied .

Zum Erbprinz :
Raithel , Fr . Gera .
Hemmann . Fr . Gera .
Raithel ; Gera .
Raithel m . Fr . Gera .
Mierzowsky . Godesberg .
Starik , Stationsvorst . Inowszlan .
May , Bauführer . Mainz .
May , Techniker . Aachen .

Grüner Vifaid :
Meyer m . Fr . Zürich .
Spencer . London .
Hess . London .
Pape , Maler . Köln .
Jung , Kfm . Offenbach .
Kahn , Kfm . Mannheim .
Brock , Kfm . m . Fam . Stettin .
Schneider , Kfm . m . Fr . Barmen .
Neuberth . Steinau .
Schmidt , Beamter . Mühlheim ,
van Brakei , Beamter . M .- Gladbach .
Eschweiler , Ur ., Prof . Brühl .
Echweiler , Stnd . Brühl .
Lamotte , Kfm . Bremen .

Vier Jahreszeiten :
Mac Cartney , Frl . New - York .
Roheimshorn m . Fr . Cincinnati .
Kiefer , Frl . Cincinnati .
Kiefer . Frl . Cincinnati .
Eisen de Witte m . Fr . Antwerpen .
Drake , Frl . London .
Hampson , Major m . Fr . New - York .
Elkins , Frl . New - York .
Williams , Frl . New - York .
Cleves , Frl . New - York .
Jacob , Bankdir . m . Fam . Berlin .

As . 206

Europäischer Hof :
Pleiss m . Fr . Remscheid ,

Goldene Kette :
Koch , Frl .
Weiss , Frl .
Ziegraf , Frl .

Amerika
Ludwigshafen ,

Würges ,
Goldenes Kreuz :

Kloss , Fr . Frankfurt
Bopp , Posthalter . Mommenheim .
Hense m . Nichte . Marburg .
Schäffer m . Fam . Grünstadt ,

Nassauer Hof :
Breinz . Amsterdam .
Stockvis m , Sohn . Rotterdam .
Waler , Frl . Arnheim .
Wolff , Frl . Amsterdam ,
Koning , Frl . Amsterdam .
Schlieber m . Fam . u . Bed . Elberfeld .
Thomson m . Fr . London .
Anders m . Fr . Leipzig .
Tykociner . Warschau .

Hotel du Nord :
Pearson , Rent . m . Fr . London .
Sichel , Frl . London ,
Röllinghoff , Fr , Riga ,
Röllinghoff , Stud , Riga ,

Nonnenhof :
Themssen , Kfm , in . Fr . Köln .
Ripping , Dr . med . Dürnen .
Bernhardt , Rent , m . Fr . Bromberg .
Forst , Bent . Prag .
Fetteis , Kfm . m . Fr . Eupen .
Loesser , Kfm . Bernburg ,
Vallentyn , Kfm . Wien .
Röhler , Kfm . m . Fr . Berlin .
Funk , Kfm . m . Fr . Düsseldorf ,
Graber , Kfm . Magdeburg .1
Dusch , Student . Hannover .
Grins , Kfm . Frankfurt .
Wiilers , Kfm . Güstrow .
Hensing , Rent . Berlin .
Buchner , Rent Berlin .

Hotel St Petersburg :
Kaiser , Apotheker . Pilsen .

Pfälzer Hof :
Jugglo , Kfm . m . Fr . Frankfurt .
Neumann , Kfm . Frankfurt .
Appenselter . Galizien ,
Schlodt , Kfm . Dresden .
Kling . Oppershofen .
Klamberg . . Diez .

Hotel Prince of Wales :
Jacobs Fr . Antwerpen .
Schickler , Kfm . m . Fam . Hamburg .
Herzberger , Kfm . Crefeld .
Ripping , Sanitätsrath , Dr . Düren .

Quellenhof :
Jansohn , Fr . Zweibrücken .
Ziel , Fr . Fabrikdirector . Stettin .
Mehe , Frl . Stettin .
Moser , Kfm . Berlin .

Rhein - Hotel & Dependance :
Metsch , Redacteur . Leipzig .
FUssner , Buchhalter . Bonn .
Günther , Dr . Bonn .
Grote , Fr . Hannover .
Gistor , Fbkb . m . Fr . Goslar .
Hoffmann , Gutsbes . m . Fr . Joppot .
Gabriel , Baurath m . Fr . Cassel .

Rose :
Smith , Fr . m . Bed .
Sir Elliot m . Bed .
Nirrnheim , Kfm .
Bonjour de Limoelan , Fr .
Westlake , Prof . -m . Fr .
van Bung m . Fr .
Sandbach , 2 Frl .

Weisses
Seidler , Kfni .
Büttgen , Fr .
Hopf , Frl .
Seidel m . Fr .
Fresenius , Fr .
Schneegano , Frl .

London .
London .

Magdeburg .
Paris .

London .
Amsterdam .

London .

Ross :
Mittweida .

Köln .
Köln .

Berlin .
Kreuznach
Kreuznach
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Taunus - Hotel :

Basel .

(50 . Forts .)

feine Arme schließend , 8 ruhigeren und romantischeren Ort in dieser von der Natur so

g begünstigten Gegend aufzufinden .

Gornitzka .
Ludwig , Kfm .

Barmen .
Barmön .
Barmen .

Basel .

Berlin .
Leipzig .

Berlin .
Heidelberg .

Coblenz .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Neapel .
Amsterdam .
Amsterdam .

Frankfurt .

Görz .
Hannover .
München .

Amsterdam .
London .

Essen .
Würzburg .

Utrecht .
Hamburg .
Hamburg ,

i. Fr . Aachen .
Leer .

Strullendorf .
Bamberg .

Ullstadt .
Kronack .

Osthofen .
Johannisberg .
Altenkirchen .

Diez .
Bischofsheim .

Mainz .

Schäfer , Fr .
Schmidt , Frl .
Bachem , Bent .
Schnell , Bent .
Lobeck , Kfm .

Jona m . Fr .
Behse , Kfm .
Schmidt , Frl .

Mack , Kfm .
Maeyer , Kfm .
Duff , Bent .
Hainmacher , Kfm .
Noell , Kfm .
Bink , Bent . m . Fr .
Maatschke m . Fr .
Eosenstern m . Fr .

Wescher , Kfm .
Siegmund , Dr . jur .

Botterdam .
Pforzheim .
Liverpool .
Liverpool .
New -York .
New -York .

England .
Bahr ort .

Heuser , Karl .
Horn , Karl .
Merkator , Anna .
Sachse , Karl .
Seibel , Robert .
Schneider , Elise .
Schmitt , Karl .

Avellis , Kfm .
Lehr , Dr .
Loebmann , Kfm .

u . Bedien .
van Hille , Fr . Bent .
Grewink , Bent .
Maser , Fr . Bent .
Hamson , Bent .
Boberts , Bent .
Martin , Fr . Bent .
Heerd , Frl . Bent .
Macklief m . Farn .

Leipzig - Gohlis .
Leipzig - Gohlis .

Königswinter .
Landau .

Essen .
Kreuznach .

VIII .

In dem nebeligen Augustwetter , welches gerade ,
nach der

großen Hitze eingetreten war , befinden sich Mrs . Ollivant und

ihre Schwiegermutter in Killarrteh , die feierlichen Berge um sich

herum gruppitt . Hier athmete die Natur den tiefsten Frieden ,

und nur für das bekümmerte Herz wollte er sich nimmer

finden .
^ Öfl

.
öant , beffen Blick von Weitem alle Bewegungen

seiner beiden Damen regelte , hatte gegen den Aufenthalt in einem

Gasthofe Verwahrung eingelegt . Mochte Mr . Chalfont ihm die

Küche in demselben noch so sehr loben , fein Facygenosse blieb bet

Hotel Victoria :

Scott , Bent . Quatemala .
de Coürty , Bent . m . Fr . Brüssel .

„ FRidest Du mich wirklich hübscher geworden , Vater ? " fragte

sie schüchtern . _ , . ,

„ Ich habe lange nicht Deines Gleichen gesehen . Habe ich

es nicht immer gesagt , daß eine Lady in Dir steckte ? Und welche

Ueberraschung Du mir bereitet hast , Loo . Ich dachte ja , Du wärst

in Neapel . Doch nun erzähle mir , was Dich nach England

zurückbrachte.
"

, . . ,
Dann fetzten sich Vater und Tochter neben einander und

plauderten vertraulich , offen , glücklich , rückhaltlos , mit freundlichem

Auge und unbewölkter Stirn . —

der ersten Bestimmung .

„ Meine Frau soll sich an keinen Ort begeben , wo fröhliche

Gesellschaften zu den Möglichkeiten gehören,
"

sagte er . „ Ich will

nicht , daß sie in ein frühzeitiges Grab gebracht werde . Und wenn

die Mahlzeiten eines Lucullns würdig wären , meine <yrau soll

ein Landhäuschen dicht am See bewohnen .
"

„ Das wird seine Schwierigkeiten haben, " sagte Dr . Chalfont .

Und es hatte seine Schwierigkeiten ; aber nach vielfachem Hm -

und Herberichten wurde doch das Nöthige gefunden . Es war ein

ländliches Häuschen in der Nähe von Muckros , aus dessen Fenstern

man einen herrlichen Blick über den mittleren See hatte . Ein

Landhäuschen mit einem umgebenden Garten , in dem ein fast

südliches Wachsthum prangte . Es war gar nicht möglich , einen

Heinemann , Bent . m .
Lang , Dr . m . S .
Arnold , Pfarrer .
Oesterldin , Curatus .
Wagner , Pfarrer .
Wendler , Dekan .
Jarecki , Bent . m . Fam . Amerika ,
jnterfelden m . Fäm . Königsberg .
Hoffmann , Hauptmann . Bonn .
Panlds , Kfm . Haaden .
Graf Ferrari d ’Quhieppo . Mailand .
Lürie , Fr . m . Fam . Stanislaus .

Geliebt rmd Verloren
Roman von M . G . Maddsn .

Nieroth , Excell -, Fr . Gräfin m . T .
~ •• Petersburg .

Botterdam .

Jmbott .j ----
Geller , Bechn .-R . m . Fr . Cassel .
Göricke , Apotheker . Bernburg .
Julius , Kfm . Fürstenberg .
Dernuth , Secretär m . Fr . Giessen .
Flügge , Architect m . Fr . Essen .
Beineherr , Ingenieur . Nürnberg .

Jarred stand einen Augenblick ganz erstaunt , dann schob er
seine Mutter bei Seite und eilte in die Stube .

Da stand in dem schlecht erleuchteten , ärmlichen Zimmer eine
Dame in prächtigem Seidenkleide mit goldenen Querstreifen .
Der Dame rabenschwarzes Haar fügte sich künstlich zu einer Krone
zusammen ; ihre olivenfarbige Gesichtsfarbe wurde durch ein dunkel¬
blaues Band gehoben , und das dunkle Auge flammte förmlich
durch die graue Luft des Zimmers . Es war wirklich Loo , aber
wie zu ihrem Vortheil verändert ! Die Loo aus Voysey - Street
war in ihr nicht wieder zu erkennen .

„ Mein Mädchen, "
rief Jarred , sie in

„ wie schön Du geworden bist ! "

Everts , Professor . Boldien .
Janssen , Student . Pilburg .
Janssen , Frl . Pilburg .
van de Ven m . Fam . Brüssel .
Eugene , Dr . med . m . Fr . Brüssel .
Bohny , Dr . med .
Wenstenhagen m . Fam .
Ruth , Fr . m . T .

- In Privathäusern :
Villa Beatrice :

Philippi tffi Fr . Hamburg .
Pension Fiserius :

Cantador m . Bed . Köln .
Cantador , Frl . Köln .

Villa Germania :
Sumarclow - Elsten , Fr . Petersburg ,
v . Wulz . Gardehauptm . Petersburg .

Villa Helene :
Matthes , Prof m . Fr . Amsterdam ,

Villa Henbel :
Kitchin , Prof . London .

Villa Monbijou :
Sommerhoff m . Fam . New -York .

Taunusstrasse 49 :
Rozenzweig , Dr . m . Fr . Neuwied .

Pension de la Pain :

Besenfuck , Bent . m . Fr . Haarlem .
Aschkenasy , Kfm . Oestrich .

Stegemann .
Stegemann , Frl .
de Roche , Kfm .
Malbranc , Dr . med .
Peppink , Dr . med .
Peppink , Kfm .
Remy , Frl .

Hotel Neins :

Beding , Fr . m . Begl . Meklenburg .
Armen - Augenheilanstalt :

Balsam , Marie Mainz .
Born , Jacob ? Montabaur .
Carles , Maria . Mainz .
Deuser . Philippine Rückershausen
Heihecker , Philipp . Niederlibbach ." Biebrich .

Noot , Kfm .
Hotel Vogel :

Warnemünde .

Die Leute in Voysey - Street waren keine eifrigen Kirchen¬

gänger , Vormittags faßen sie lieber in der Kneipe und Nach¬

mittags standen sie vor der Thüre und erzählten sich was .

Samstags war die Violine fertig und der Violinendoctor

empfing sein Geld ohne Abzug , mit der Zusicherung neuer Arbeit .

„ Eurclli spielt nie auf einer besseren Geige, " sagte der alte

Jude , indem er mit dem Bogen über die Saiten strich und von

dem Augenblicke an erzählte er so lange allen Menschen , daß es

eine ächte Amati sei , bis er es selbst glaubte .
Jarred fühlte sich im höchsten Grade geschmeichelt , als er mit

seinen 5 Goldstücken in der Tasche wieder aus dem Hause trat .

Fünfzig Pfund , die er dem Dr . Ollivant abgezwungen,,wären ihm

nicht halb so lieb gewesen , als der Verdienst für diese ehrliche
Arbeit es war . Mit erhobenem Kopf betrat er nun seine Stamm¬

kneipe , bezahlte von seinen Schulden , so viel es ihm möglich war
und versprach , den Rest bald nachfolgen zu lassen . Jedermann
von seinen Gläubigern war damit einverstanden .

Seine Freunde wollten ihn freihalten , aber Mr . Gurner

nahm ' s nicht an , sondern trank seine eigene Flasche Ale und war
5 Minuten vor 11 Uhr zu Hause .

Auf dem Halbdunkeln Flur begegnete er seiner Mutter , aber¬
mals in großer Aufregung .

„ £ ) Jarred, "
rief sie , „ schon wieder ein neues Wunder !

Eine große Ueberraschung für Dich ! "

„ Eine Ueberraschung für mich « "

„ Loo ! "

Weisser Schwan :

Wippern , Kfm . Hildesheim .
Sasse , Frl . Halberstadt .

Spiegel :
Nabel . Sällingen .
Fallmeier , Landger .- R . Darmstadt .
Thibaüdet . Feien .
Baumbetg m . Tocht . Warschau .
Kollmar , Fr . Besigheim .
Wichmann , Frl . Haagen .

Tannhäuser :

Schmitt , Frl . Bent .
Stallmann , Frl . Bent . Heidelberg .
" * ' *' * Amsterdam .

Mo . 206
__________

Römerbad :
Stockmann , Frl . Münden .
Hübbe , Frl . Münden .

Schützenhof :
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So weit Flora es überhaupt sein konnte , war sie entzückt
von Killarney , aber für die Augen der Sorgenvollen und Be¬
kümmerten breitet sich stets ein grauer Nebelschleier über alles
Schöne und Glänzende in dieser Welt . Flora war gerade so zu
Muthe , wie damals , als Walter sie in Branscomb zurückgelassen .
Es war so hart , in einer so herrlichen Welt unglücklich zu sein .
Vergebens bemühte sich die ältere Mrs . Ollivant , die Theilnahme
ihrer Schwiegertochter höher zu beleben , und sie auf die verschiedenen
schönen Punkte aufmerksam zu machen . Flora wandte ihre müden
Augen vom Tore Zum Mangerton , und wußte gleich nachher nicht
Eins vom Andern zu unterscheiden .

„ Mein Kind, " sagte ihre Schwiegermutter ernsthaft , „ es ist
.ganz vergebene Mühe , einen so schönen Platz zu besuchen , wenn
man sein Gemüth den Eindrücken desselben gewaltsam verschließt .
Wie schön konntest Du mir damals von Rom erzählen . "

„ In Rom war ich auch glücklich, " seufzte Flora . „ Cuthbert
las mir aus einer englischen Uebersetzung des Tacitus vor , wenn
wir unter den Ruinen saßen , so daß Rom sich mit seinen auf¬
erstandenen Todten zu bevölkern schien , und wir sprachen von
Virgil und von Horaz und von dem Rom , das sie gesehen , ehe
die alten Götter tobt waren . Er nahm auch wohl einen Band
von Shakespeare aus der Tasche und las mir einige Auftritte
aus den Stücken der römischen Geschichte . Damals war ich glück¬
lich , Mama .

"

„ Und Du wirst wieder glücklich sein, "
sagte Mrs . Ollivant .

„ Es ist nicht möglich , daß zwei Herzen , die sich lieben , sich für
dies Leben von einander trennen können .

"

„ Ich liebte ihn , Mama , ich habe nie gewußt , wie sehr ,
bis — "

„ Bis ich ihn meiner Liebe unwerth erachtete,
" wollte sie

eigentlich hinzufügen , unterließ es aber noch zur rechten Zeit und
endete ihren Satz mit einem Seufzer . Sie konnte zur Mutter
nicht über den Sohn sprechen , namentlich zu einer Mutter , die
ihren Sohn verehrte , wie Mrs . Ollivant es that .

Es war ein träumerisches Dasein , welches die beiden Damen
am Ufer des See ' s von Killarney führten . Flora war zu größeren
Ausflügen noch nicht stark genug , sie ließ sich aber über den See
rudern und fühlte ein behagliches Vergnügen in dem Schaukeln
des Bootes , dem leisen Plätschern des Wassers und der stillen
Schönheit der Umgebung . Sie saß stundenlang mit ihrem Buche
vor dem lieblichen Jnisfalle , während Mrs . Ollivant , welcher jede
Trägheit eine Marter war , für ihren Sohn ein Paar wollene
Morgenschuhe häkelte . Hier , in der grünen Zurückgezogenheit , be¬
schäftigte sie Horaz und Victor Hugo , Byron und Alfted de Müsset ,
indem sie sich stets mit einem bitteren Gefühle Dessen erinnerte ,
der sie in das Verständniß jener großen Dichter eingeführt .

Wen vermißte sie denn am meisten in diesen trauervollen
Stunden ? Den Geliebten ihrer Phantasie , den das Schicksal
und böse Leidenschaft ihr geraubt , oder den Gatten ihrer gereiften
Weiblichkeit ? Die Frage ist leicht zu beantworten . Welches Bild
verfolgte sie denn am meisten ? Wessen Stimme vermischte sich
denn am meisten mit den Worten des großen Dichters , welche sie
las ? Natürlich nur die des Lehrers und Führers , welcher ihren
Geist gebildet und ihre wachen Träume veredelt hatte . Es war
Cuthbert , an den sie dachte , es war Cmhbert , den sie betrauerte ,
der Cuthbert , dem sie ihren Haß gestanden , von dem sie sich frei¬
willig getrennt für

' s Leben . Und es war so hart , ein Band zu
zertrennen , das

, sie länger als ein Jahr so glücklich zusammen¬
geknüpft — ein . Band , welches schon lange vor ihrer Heirath
gewoben , und zwar von ihrem eigenen Vater , dessen weise Fürsorge
Cuthbert Ollivant zu ihrem Beschützer gemacht . Und wie bescheiden
hatte er sich ihr genaht mit seiner leidenschaftlichen Liebe im Herzen ,wie vertrauend hatte sie sich an ihn geschmiegt , wie die Ranke
Epheu an dre tiefgewurzelte Eiche . Ohne ihn sank ihr Leben in
Trümmer oder zu einem bedeutungslosen Dasein herab , zu vorüber -
schwindenden , leidvollen Tagen , die keine anderen Erscheinungen
boten , als Sonnenaufgang und Sonnenuntergang , als den Unter »
schied zwischen Kälte und Wärme .

Manchmal schloß sie ihr Buch mit einem kilrzen , plötzlichen
Seufzen , erhob sich von der moosigen Bank und verließ ihre
strickende oder hakelnde Begleiterin , um ungestörter denken zu
können . Dann , wenn sie ganz mit sich allein war , lehnte sie die
heiße Stirn an einen Baumstamm und vergoß heimliche Thränen —

Thränen der Liebe , des Mitleids und der Selbstvorwürfe _
Thränen um des verlassenen Gatten willen . Die Thränen waren
um so bitterer , als sie in gänzlicher Hoffnungslosigkeit vergossen
wurden .

„ Wenn mir Gott doch den Tod senden würde ! " das war
ihr einziges Gebet .

Aber trotz der vergossenen Thränen , trotz ruheloser Nächst
übte die milde Luft von Killarney doch ihren heilenden Einfluß .
Die milden Augen bekamen ihren alten Glanz wieder , die bleiche
Wange überzog sich mit neuer Röthe .

Als Flora sich kräftiger fühlte , machten die beiden Damen
weitere Ausflüge ; sie erstiegen Mangerton und blickten auf das
herrliche Panorama von Bergen und Seen nieder ; sie sahen
stundenlang dem Wasserfalle zu , wie er vom Bergesgipfel in die
schaurige Tiefe sich stürzte ; sie durchschritten das Gap of Dunloe
und ritten auf ihren rüstigen Pferdchen bis in ' s Schwarze Thal .
Die wehmüthigen Gedanken ; die Einsamkeit tröstete sie . Nach
und nach kam Mrs . Ollivant auf den Gedanken , daß es besser
sei , Flora allein wandern zu lassen , wenigstens nur in der Gesell¬
schaft ihres treuen Führers , welcher das Pferd am Zügel führte
und ihr alte Legenden erzählte , von denen die Gegend so voll

"
ist

Außerdem hatte die ältere Mrs . Ollivant Alles gesehen /
was in ihrem Reisehandbuch stand und damit glaubte sie ihrer
Pflicht , vollständig Genüge gethan .

Sie gestand sich selber aucy unverhohlen , baß es weit bequemer
sei , unter einer Trauerweide zu sitzen und ihren Lieblingsdichtei -
Wordsworth zu lesen und dabei an des lieben Cuthbert Morgeu -
schuhcn zu arbeiten , als mit ihren alten Beinen noch auf Berge
zu klettern oder über schäumende Bäche zu springen .

Also fuhr Flora in dem ihrem persönlichen Gebrauche
dienenden Boote allein über den See und fand auf der andere «
Seite ihren getreuen Führer mit dem Pferd , das sie in das düstere
Amphitheater von Hügeln trug , in welchem selbst an den sonnigste »
Tagen eine angenehme Kühle herrschte . Die wenigen .Bewohner
dieser romantischen Einöde wurden bald mit der hübschen englische «
Dame bekannt . Die freundlichen Mädchen liebten es , mit ihr zu
plaudern , die Frauen brachten ihr Ziegenmilch und die Kinder s
sammelten wilde Blumen für sie . Sie fühlte sich in diesen stille «
Tagen glücklicher auf ihren einsamen Spaziergängen , als es seit
jenem schrecklichen Juni - Abend der Fall gewesen , wo Jarred Gurner
ihres Mannes Schlechtigkeit enthüllt .

Hier , in dieser erhaben melancholischen Natur erhob sich ihre
Seele zu fernerem Walten . I

Zum ersten Riale dachte sie ihres Gatten mit unvermischte «!
Mitleid .

Er war so weit von ihr entfernt . Von diesem entferntere «
Seelenzustande aus konnte sie sein Betragen jetzt auch ruhiger
und vorurtheilsfrcier betrachten .

Ihre Blicke hörten allmählich auf , von der Leidenschaft getrübt ,
zu sein . Um ihretwillen hatte er ja gesündigt .

Der Gedanke drängte sich ihr jetzt näher . Um ihre Liebe zil
gewinnen , war er unredlich gegen sich selbst geworden .

Früher hatte es nickt in seiner Natur gelegen , zu lügen ufib
'

M betrügen ; es wurde ihr jetzt vollständig klar , wie sehr er für
seine Sünde gelitten .

„ Und das Alles um meinetwillen, " sagte sie zu sich selbst .
„ Viele Frauen würden stolz auf solche Liebe gewesen sein .

"

Manchmal dachte Flora auch ihres Gatten , wie wenn ma «
einen Todten betrauert .

Dann aber gab es wieder Augenblicke , in . denen ihre Ein¬
bildungskraft sich seine Verlassenheit ausmalte und dann trauerte *

ihr Herz um seinen Verlust .
» Wie seltsam das Haus jetzt aussehen mag,

" dachte sie , wen «
ihre Gedanken nach Wimpole - Street wanderten . „ Wie seltsam uitb j
verlassen die inneren Räume erscheinen mögen — einsamer und j
trostloser , als sie sie zuerst gesehen , einsamer und trostloser , weil
nicht einmal die Mutter da war , für Cuthbert zu sorgen und iha
Gesellschaft zu leisten . Wie oft er wohl bis spät in die Nach
über seinen Büchern sitzt ! Armer Cuthbert ! Welch

' einsames
Leben mußt Du jetzt führen . Aber es ist ja nicht besser obei
schlechter als das , welches er vor unserer Bekanntschaft hatte .
Aber wir sind nachher glücklich gewesen . "

( Fortsetzung folgt .)
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Hochachtungsvoll

Willi . Löw
Kirchgasse 21 .

Die feit einigen Jahren so beliebten Kartoffeln ( Magnum
bonum ) sink eingetroffen und in jedem Quantum zu haben bei

dir . Marx , Morrtzstraße 13 . 16393

Verein der Spenglergehülfen .

Samstag , den 6 . September : Versammlung . Be¬

sprechung über Ausffug nach Erbach . Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten .

Der Vorstand .

§ Z . Conradi
,

. . . Kirchgasse 21 .

Höflichst Bezug nehmend auf vorstehende Anzeige , beehre ich mich ergebens ! mitzutheilen , dass
ich obiges Geschäft heute übernommen habe und solches unter der gleichen Firma für meine

Rechnung fortbetreiben werde .

.
Es wird mein aufrichtiges Bestreben sein , durch gute Waaren und reelle aufmerksame Bedienung

die werthe Kundschaft zufrieden zu stellen und halte mich bei Bedarf angelegentlich empfohlen .

Achte Frankfurter Würstchen ,

Kieler Bücklinge , wöchentt . frisch . 1 ^ 22

Heb . Eifert , Neugasse 84 .

wen »
und
und
weil
ihr »

Nach !

arnck
oder

jatk

( Kelterei im Hause .) 16402

Adolph Roth .

16538
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Geschäfts ^ Uebergabel
Hiermit bringe ich ergebens ! zur Kenntniss , dass ich am heutigen Tage mein in der

Kirchgasse 21 betriebenes

Kurz -

,
Weiss - inul Wollwaaren - Geschäft

an Herrn
"
Willi . Löw verkauft habe .

Für das mir seit einer Reihe von Jahren entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen höflichst

dankend , bitte ich , solches auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen .
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Zur neuen Teutonia "
,

Bleichstraße 14 .

Von heute an fortwährend :

bescheinigt mit herzlichstem Dank 187
Der Vorstand .

Bei der Korrigenden - Anstalt zu Hadamar ist die Stelle einer

Aufseherin evangelischer Confesston zum 15 . September d . I .

zu besetzen . Gehalt 700 Mk . pro Jahr und freie Wohnung .

Erforderlich sind : Unbescholtenheit , gute Gesundheit , ruhiger , aber

energischer Charakter , gründliche Fertigkeit in allen weiblichen

Handarbeiten , sowie in Behandlung der Wäsche .

Meldungen alleinstehender Bewerberinnen sind unter Beifügung i

der Zeugnisse an die unterzeichnete Anstalt baldigst zu richten .

Persönliche Vorstellung ist erwünscht .

Hadamar , den 1 . September 1890 . 143

Korrigendeu - Mnftalt .
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_
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Blindenschule .

Von Herrn Kaufmann W . F . 40 Mk . erhalten zu haben

Turn - Gesellschaft .

Samstag , den 6 . September c . , Abends

8x/2 Uhr , zur Feier unseres 11 . Stiftungs¬
festes

Großer K - Tomers
,

im Berernslokal .

Hierzu laden wir unsere sämmtlichen
Mitglieder freundlichst ein .

Der Vorstand .

Bemerk . Die Bücherausgabe findet wegen des Commerses
dieses Mal am Freitag Abend statt . 220
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Freitag , den 5 . September e . , Morgens © Va Ah «
aufaugend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem
Auctionssaale

vorzüglich im Geschmack ,

per Liter SS P ?g . , bet 5 Liter 85 Pfg . ,
uw ® aüeisi bei 13331

Hefe . Tremus9 .
Droguen - Handlung , Zn Goldgasse 2 » .

Großer Ausverkauf
meines reichhaltigen Lagers in allen Arten

BöMStoLLeru geheilt
Seit meiner frühen Kindheit habe ich am Stottern gelitten ut

war dadurch in meinem Berufe als Kellner sehr gcnirt . Nachk
Herr Magnetopath Kramer mich vor acht Tagen zum erst
Male in der Gegend des Zwerchfelles kurze Zeit magnetisirt Hs
fühlte ich mich ganz frei auf der Brust und konnte leicht athm
— Das Stottern war geheilt . Ich war im Stande , sofort zu
Gedichte ohne den mindesten Anstoß herzusagen . Die Leute , i
mich von früher her kannten , bezeugten mir , daß ich nichl tittl
stottere . Für diese Heilung sage ich Herrn Kramer innigen D «

Wiesbaden , den 2 . September 1890 .
V . Schumann , bisher in der Restauration „ Tannhäusest

___________ Bahnhofstraße . 1651

Obst - Versteigerung .

Im Auftrage des Landwirths Herrn W . Kraft hier ver¬

steigere ich das Obst von über 300 sehr vollhängenden Bäumen ,

Aspfel , Birnen , Nüsse ,

meist feines Tafel - und Wirthschaftsobst , an nachstehenden Tagen
und zwar :

N mit

2k

IHFS > Heute
Donnerstag , den 4 . September e . , Nachmittags

3 Uhr , im Distrikt Weinreb , Zusammenkunft Präeis
8 Uhr Bierstadter Felsenkeller ;

Freitag , de » 5 . September e . , Nachmittags 3 Uhr ,
im Distrikt Hainer und Frankfnrterstraße , Zusammen¬
kunft am Nassauer Bierkeller ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng . 239

Wilih .

MueLionator und TaxsrLor .

Büreau : Manergasse 8 .

PreißeWeeeeN ,
Frucht - Gel ^ o , sowie verschiedene Marmeladen u . Gelees ,
neue ^

.nlz - , Elsig - und Senf - Gurken empfiehlt die
Senssabrrk TrqMerplatz » , Thorfahrt Hinterh .'

Gure weißsteischige neue
'
Kartoffeln versendet franco

Wiesbaden - Bahnhos die 2 Ctr . zu 5 Mk . 20 Pf . mit Sack . Sehr -

feine gelbfleischige Kartoffeln für den Winterbedarf zum
selben Preis , wenn jetzt bestellt . Nenendorif , Gutspächter
in Hof tzenriettenthal bei Idstein . . igZ7g

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung eine große Parthie

Cigarren und Cigaretten
bersch . Marken , Weiß - , Roth - und WaldLeerwein ,
Cognae , Rum , sowie 239

KimSett - rmd HeereR - AKMgs .

Wllia .

.
।

Wnetiouator und Taxator .

Viache darauf ergebens ! aufmerksam,
' "

däff ich von
'

heute
'
an

süßen Apfelwein in meiner Restauration und Garten -

wirthschaft verabreiche , sowie in Flaschen außer dem Hause ; ferner
Flaschenbier und Weine . Auch empfehle meine Milch -
ruranstalt . Ländliche Speisen .

Achtungsvoll
Häfner , Walkmühlstraße ZN . '

V

I

Nä

Näh

-^ Schöne gepflückte Bepfel per Kumpf 35 u . 40 Pf . und Lest
rAfel zu haben Neue Colonnade 28 .

_______ ___________
]

Gepflückte Hnnbeer - Aepfel und Falläpfel zu haben Sei
gaffe 26 , Borderh . 1 St . hoch .

_______________ |
Koch - und Beftebirnen zu verkaufen Schulberg 15 , 1^
Himbeer - u . Frühäpfel p . Kpf . 40 Pf . Adlerstr . 83 , 16L
Neue Kartoffeln zu haben Moritzstraße 29 .

..... 1
13Ä

z « bedeutend herabgesetzten Preisen wegen gär » PD
‘

licher Aufgabe und Räumung .
*
1

Specialität in selbstverfertrgten Betten und vol -bei

ständigen Garnituren .

Empfehle mich zum Unfertigen von Heeren - ülKnavS
Kleidern bei billigsten Preisen . Reparaturen , Reinigl
und Bügeln wird schnell besorgt .

Himmrich , Herrn - Schneider

________ Wellritzstraße W , L . St .
^

16 «

Empfehle mich den geehrten Herrschaften
'

zum Unfertigen

Hüten , Haube « « . s . w .
in und außer dem Hause .

___ ______
W . Günther , Modistin , Langgasse 22

Eine Frau empfiehlt sich zum Ausbessern von Herrd
und Damen - Kleidern in und außer dem Ha »Ü
Adlcrstraße 13 , Vorderhaus 2 . St .

______________________
J

Wasche w . angeu . u . gut besorgt . Herrenhemd 18 Pf . , DaM
bemd u . Hose 9 Pf, , Taschentücher 3 Pf , Näh , Tagbl . ' Erv . . M

7 ., : . j .. l
re .AnELl t
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Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß Frau

MargKMtha Michers
am Montag Abend 10 Uhr in Folge eines Schlaganfalles
im 86 . Lebensjahre sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Donnerstag , Nachmittags 3 Uhr ,
vom Sterbehause , Walramstraße 1 , aus statt .

Die trauernden Hinterbliebenen .

m

MoLius , TLavier uni ? Theorie ,

Ausbildung im Solo - und Ensemble - Spiel ,
von

CorrrertMmstsr Arthur Michaelis .

Zur Entgegennahme von Schüler - Anmeldungen bin ich

täglich von 11 bis 1 Uhr in meiner Wohnung Göthe -

ftraße 30 zu sprechen . 16529

Immobilien xn Kaufen gesucht .

Gesucht eine kleine Billa zu kaufen ( 20 - bis

25,000 Mk . ) und zu miethen eine Bel - Etage vm .

7 Zimmern , Küche u . Zubehör , Sonnenberger - ,

Wilhelm - od . Rheinstraße . N . Bür . Ger manSt «.

Kauf - Gesuch .

Auf sofort oder per 1 April nächsten Jahres

gf : eine Billa M
in der Nähe des Kurparks , ohne wesentliche Steigung , 8 bis

10 Zimmer enthaltend . Preis circa 75,000 Mark .

Offerten zu richten an die Tagbl .- Exp . unter bet Adresse

„ Alpha “
.

)
z

- — für getragene Herren - u . Damen -Kleider , Uniformen , sowie

tri « Pfandscheine , Gold - und Silbessachen bezahlt  14919
8 . Besenan , Metzgergasse 13 .

5V S« MMW , AZLst - Lk - - - .

Möbel !
Gold , Silber , Kleider und dergl . kauft zu höchsten
Preisen . ILarl Nsx - Mm . , Schachtstraße 9 .

Eine kleine gebrauchte Theke zu kaufen gesucht . Näh . in

der Tagbl .- Exp . 16516

Dreitheil . Seegrasmatratze , sperr . Wand ,
ose » zu verkaufen Kl , Schwalbacherstraßc 4 , 1 .

___________
® in noch fast neuer Schreibtisch b . zu verkaufen . Näheres

Taunusstraße 21 Part , r , 16539
Eine span « Wand und Kinder - Bettstelle zu vk . Nerostr . 23

"

Ein gut erhaltener Kinder - Sitz - und - Liegewagen billig
zu verkaufen Mühlgasse 13 . ___________

16537~
Starker Küfer - Karre « zu verkaufen bei 16510

_______________
Ohr . Wämsiffer , Friedrichstraße 34 .

Ein gemauerter Herd mü Bratofen sofort billig zu
verkaufen Stiftstraße 0 ,  _ _______________3 Sin neues Schild und Kinderwagen zu verkaufen Steing . 7 .

3Das Grummetgras v . 4 ' /s M . Wiese zu vk . Römerb . 33 !

Kellerstraße 3 sind zwei schöne junge Spitzhunde zu
verkaufen . 16477

""
Die höchsten Preisen zahlt A . Kneip für getragene Herren -

und Damcnkleider , gebrauchte Teppiche und Pfandscheine .

Bestellung bitte per Postkarte Hellmundstraße 31 .
'

Faulbrunncnstraße 12 wird stets getragenes Schuhwerk gekauft ,

auf Bestellung abgeholt . Häuser .

Immobilie « |l|

Bom Kurhaus bis zur Adolphstraße ein stlbernes Armband

verloren . Gegen Belohnung abzugeben Adolphstraße 1 .

Ein Ring auf dl Neroberg verloren . Abzugeben Wellritzstr . 28 .

Berlsreu
eine goldene Radel , deren Knopf eine große Perle bildet .

Abzugeben gegen gute Belohnung Nerothal 29 .
ein junger , nahezu 3 Monate alter Spitz .

Farbe schwärzlich , Kopf bräunlich , Vorder¬

pfoten weiß . Gegen eine gute Belohnung . abzugeben Moritz -

straße 26 , 2 .

Immobilien M Verkaufen .

Ein günstig gelegenes Hans in Kreuznach , in welchem seit

längerer Zeit Metzgerei mit Erfolg betrieben wird , z «

verkaufen . Näh . Adelhaidstraße 33 .

W * Ein noch gut erhaltenes Piano billig zu verkaufen
Friedrichstraße 4 , 2 . St . _______________

16527

Zn verkaufen eine hochelegante , ganz neue Salon -

Polster - Garnitur v . bestem Friso , Nutzbaum - Waschkommode
mit Marmorplatte und eine ganz neue Bettstelle mit Matratze
Wegzugs halber billig Kl . Bnrgstraße 9 , 2 r . , von 9 — 3 Uhr .

Im Mädchenheim Jahnstraße 14 wird einfache Wasche zum

Mhe « und Flicken angenommen . < 16520

Perfecte Friseurin empfiehlt sich in und außer dem Hanse .
■MH . Ellenbogengasse 5 , 2 . St .

"
Ein zuverlässiges Mädchen sucht mit einer

Herrschaft nach Amerika zu reisen . Näh . in

________
der Tagbl . - Exp .

___________________
16511

| jr "
Tgin i . Fräulein sucht einige Hundert M . gegen

Sicherheit zu leihen . Offerten J . M . 100 haupt -

gättj Pvstlagernd .
’ "

Ein anst . Fräulein bittet einen reichen edeldenkenden Herrn

vol ober eine Dame um ein Darlehen von 60 Mk . gegen mtl .

Rückzahlung und gute Zinsen . Gefl . Offerten unter F . G . 2

in der Tagbl .- Exp . zu hinterlegen . ____-
Meinst , s . gebild . Dame , 36 I . , von disting . Aeußern , wünscht

AM mit älterem feinem vermögendem Herrn in Eorrespondenz zu tr .

Gefl . Off , unter „ Correspumdanee
“ an die Tagbl . - Exp . erb .

« 4 '
LKsDNViM ktz wird gesucht . Näh . in der

Lesz Tagbl . - Exp . 16517
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^UZ !ZN Geldverkehr ßWZMM
Capitalie » ? u leihe » gesucht .

30,000 Mk . auf 1 . Hypothek , 10 — 13,000 Mk . auf
eine sehr gute 2 . Hypothek werden auf gleich oder
später gesucht . Offerten unter J . M . SS an die Tagbl .-

Exp . erbeten .
NV - Feine Dame wünscht geschäftlich für ein Jahr

1500 Mk . Garantie , um ein bestehendes Geschäft weiter

zu führen . Off . unter „ Garantie “ an die Tagbl . - Exp .

Mirthgrsuche
'

........ ........ Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,
WW ^ ^ W '

Küche und Zubehör , wird zum 1 . October zu
miethen gesucht . Gefl . Offerten unter C . B . 100 post¬
lagernd Ems erbeten .

Eine
^ einzelne Dame ( Ausländerin ) , sowie eine französische Familie

wünschen Aufnahme für mehrere Monate in feineren und gebil¬
deten deutschen Familien , um sich im Deutschen zu vervollkommnen .
Offerten mit Preisangabe unter 12 I >. an die Tagbl . - Exp .
erbeten .

Eine alleinstehende junge Frau sucht ein kleines Zimmer per
Monat 6 Mk . zu miethen . Näh . Rheinstraße 63 , Dachl .

Trockener Lagerraum im Erdgeschoß in der Nähe der
oberen Friedrichstraße oder vorderen Kirchgasse gesucht . Näh .
in der Tagbl . - Exp . 16505

Bgri Uermiethungen
Rillen , Häuser etr .

Zu vermiethen Sonnenbergerstraße 26 ein kleines Hans mit
2 Balcons , 6 Zimmern u . Zubehör an ruhige Miether . 16521

Geschaftsloirale etr .

Laden mit Hellem Ladenzimmer in der mittleren Langgasse zu
vermiethen . Auskunft bei Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Wohnungen .

Herrnmühlgasse 3 ist im Hinter !) . ein Dachlogis zu ver -

mielhen . Näh . Part . 16506

Moritzstraste S sind 2 Mansarden nebst Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 16523

Römerberg 6 ist eine kleine Wohnung auf gleich oder 1 . Oct .
zu vermiethen . 16487

Möblirtr Zimmer .

Adelhaidstraste 26 , Bel - Et . , sind 2 elegant möblirte Zimmer
zu vermiethen . 16507

Friedrichstraste 14 , 1 . Etage , möblirtes - Wohn - u . Schlaf¬
zimmer , event . mit Mansarde , zu vermiethen . 16509

Jahnstraste 3 ein möblirtes Zimmer , Part . , mit separatem
Eingang . 16491

Nerostr . 42 , Vdh . 2 St . , 1 gut möbl . Zimmer zu vm . 16515

Wellritzstraste 3 , 1 , möbl . Zimmer zu vermiethen . 16498
Ein möbl . Parterrezimmer zu verm . ( 18 Mk .) Schwalbacherstr . 23 .

Daselbst können Arbeiter gutes Mittag - und Abendessen haben .
Große Mansarde ( auch möblirt ) zu vermiethen Wörthstraße 10 .
Feldstraste S kann ein Arbeiter Schlafstelle erhalten . Daselbst

ist ein neuer Schleifstein zu verkaufen . 16525
Anft . Arbeiter können Kost und Logis erh . Kapellenstr . 2 c . 16524
Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle . Näh . Kirchgasse 30 , Hth .

2 St . hoch bei Weisbecker .

Leere Zimmer , Mansarde » .

Taunusstraste 32 einige schöne Zimmer zusammen oder
ervzeln preiswerth zu vermiethen , jetzt oder später .

Zwei schöne ineinandergeh . Zimmer zu verm . Schulberg 15 , 1 g
Ein leeres Zimmer an eine einzelne Person auf 1 . October z

vermiethen Schillerplatz 3 , Hth . 1 St .
Taunusftraste 21 , Borderh . , zwei heizbare Mansarden , au (

einzeln , auf 1 . October an ruh . Pers , zu vermiethen . Nä !
zu erfragen 1 . Et .

IBl Fremden - Pension
föttt f{nbet gute Pension für bei
VlU Preis von 600 Mark . Offert «

nter N . N . 1890 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

(Sine Sonder -Ausaabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglitiAbends 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgemchrund Drenstangebote , welche in der nächüerscheinenden Nummer des EWiesbadener Tagblatt '
zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .)

Weibliche Versonen , die Stellung finde « .

Ein gewandtes einfaches Ladenmädchen , welches die Brauch
kennt , gesucht . 159 «

Brenner & Blum , Eonditorei .

S

Eine gewandte solide Verkäuferin in ein großes
Gebrauchs - und Luxuswaaren - Geschäft per
sofort gesucht . Kost und Logis im Hause . Offerten
nebst Zeugnissen und Photographie unter P . P . 30
an die Tagbl . - Exp . erbeten . 16244

Angehende Verkäuferin
gesucht . 16545

F . Gerson , Wilhelmstraße 40 .

Kindergärtnerin ,

erfahrene Kinderpflegerin , für vier Kinder ( 7 , 6 , 5 , 4 Jahn
'

gesucht . Offerten unter O . 2H . abzugeben Victoriastraße 11,
Wiesbaden . Persönliche Vorstellung erwünscht . 1646 !

Für ein feines Eonfectionsgeschäft wird ein Lehrmädchen ar -

guter Familie gesucht . Offerten unter U . 100 nimmt bi

Tagbl . - Exp . entgegen . 1652 !

Modes . MW ]
Zweite Arbeiterin gesucht . Näh . ii

der Tagbl . - Exp . 16211
Geübte Taillen - und Rockarbeiterin gesucht .

Marie Kobstedt , Louisenstraße 41 .

Näherinnen 16530

für mein Mäntel - Atelier gesucht .

J . Bacharach , Webergaft 2 .

Geübte Maschinen - Nüherin sofort ges . Stiftstraße 21 , Hth . Da¬

selbst können j . Mädchen das Weißzeugnähen gründlich etl

Nmeii - MniMeii , SE - Ä ? 8 ' w,s “ ‘" ’

Ein j . Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlerne !

Steingasse 2 , 1 St . links .
Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen Grabet '

straße 11 . Daselbst wird eine geübte Kleidermacherin gesuH
Ein braves Mädchen kann das Bügeln erlernen Michelsberg 18 , \
Bügel - Lehrmädchen ges . Adlerstraße 63 , 2 links . 1642 °

Tüchtige Waschfrau , welche schon in Wäschereien geattieW1
hat , findet Beschäftigung Platterstraße 38 .
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GrpedMorr : Lauggasse 27 ,

Stütze der Hausfrau wird gesucht Webergasse 10 . 16276

Ein ordentliches Mädchen für Küche und Hausarbeit auf gleich

gesucht Lehrstraße 35 , Ecke der Röderstraße .

Ein Mädchen , mit gut . Zeugn . Vers . , welches fein bürgerlich kochen

kann u . Hausarbeit versteht , wird ges . Wilhelmstr . 12 , 2 . 1639 «

Braves junges Mädchen gesucht Gr . Burgstraße 17 . .
16397

Ein älteres gesetztes Mädchen mit guten

Empfehlungen , das die bürgerliche Küche gut

versteht und Hausarbeit verrichtet , neben einen Diener in t [eine

Haushaltung sofort gesucht . Näh , in der Tagbl . - Exp . 16443

Ein starkes Mädchen nach auswärts gesucht
tiMiälr Schwalbacherstraße 39 . 16433

Em ordentliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

Mainzerstraße 48 . ^ 4o7

Ein junges braves Mädchen per 15 . Sept , gesucht . 16455

Franz Führer , Ellenbogengasse 2 .

Gesucht ein williges reinliches Mädchen mit

guten Zeugnissen Marktstraße 27 , 1 . Et .

Ein Mädchen auf gleich gesucht Dotzheimerstraße 22 . 16461

Gesucht Mädchen , w . bürgerl . kochen können , Haus - u . Kuchen -

mädchen u . solche für allein durch Fr . Schug , Weberg . 46 .

Ein Mädchen , das gut kochen kann und Hausarbeit versteht ,

sofort gesucht Dotzheimerstraße 22 . „
164 ° 9

Ein tüchtiges Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich versteht

nnd kochen kann , wird sofort gesucht 1631a

Taunusstraße 32 , tm Laden .

Braves tüchtiges Mädchen gesucht Wellritzstraße 39 , Part . 16316

Ein älteres gesetztes Mädchen , welches alle häuslichen Arbeiten

verrichten kann , wird für einen kleinen Haushalt nach Biebrich ge -

! sucht bei Dachdeckermstr . Ph . Wagner , Biebrich , Marktstr . 15 .

Ein braves fleißiges n . zuverlässiges Kindermädchen

zu drei Kindern gegen hohen Lohn gesucht . Zu erfragen m

der Tagbl . - Exp .
16198

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen per sofort gesucht

Moritzstraße 32 . c t u
16490

| Ein tüchtiges Dienstmädchen für Küchen - und Hausarbeit sofort

I gesucht . Näh . Oranienstraße 6 , 1 St . hoch . 16476

I Ein braves Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 45 , 1 St . rechts .

I Braves sauberes Mädchen gesucht Friedrichstraße 45 , Bäckerladen .

| Gesucht zum baldigen Antritt ein erfahrenes Mädchen aus guter

I Familie , nur mit guten Zeugnissen , für einen kleinen Haushalt

I Adelhaidstraße 13 , 2 Tr . , von 9 — 11 Uhr .

I Ein im Haushalt etwas erfahrenes und in Handarbeiten geschicktes

junges Mädchen sofort gesucht Moritzstraße 27 , 3 Tr

I Gesucht ein tüchtiges kräftiges Mädchen für Küchen - und Haus -

I arbeit zum 15 . September Mainzerstraße 25 . 1651J

I Ein starkes Mädchen , welches perfect bürgerlich kochen kann , wird

I in ein Geschäftshaus gesucht . Nur Solche , welche gute Zeug -

| nisse haben , wollen sich melden Friedrichstraße 41 , Part .

Ich suche zum 15 . September ein braves

Mädchen , welches gut bürgerlich kochen

__ kann und Hausarbeit übernimmt , ebenso em

Hausmädchen , welches gut bügeln kann , für eine Villa

bei Berlin . Näh . „ Schwarzer Bock "
, Zrmmer No . 73 .

Zu melden Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Gesucht
ein tüchtiges braves

Kindermädchen oder Kinderfrau
Schützenhofstraße 12 , 2 . St . 16431

Ein tüchtiges Hausmädchen
vird gesucht Louisenstraße 10 . 16531

■ ggap8 » Ein Hausmädchen , welches kochen kann , für

8ÄFw kleinen Haushalt gesucht . Eintritt am 1 . Oct .
oder früher . Rheinstraße 89 , Part , rechts .

Gesucht wird sofort ein sauberes starkes
Mädchen für allgemeine Hausarbeit von einer

kleinen Familie in Niederwalluf . Auskunft wird ertheilt
Oranienstraße 22 , Seitenbau 3 St .

Hin gut empfohlenes evang . Kindermädchen gesucht . 15947

Julius Christ , Wilhelmstraße 42 .

Albrechtstraße 11 ein einfaches Mädchen gesucht . N . Part . 14873

U - . 206
___________ ______

Junges Monatsmädchen ges . Jahnstraße 5 , Seitenb . P . 16513 I Mädchen gesucht , welches in der Restaurationsküche erfahrens
ÄS « * <« » „ , - - 1 . Sch ' - * . - «

DlbetttUd )eS Iiat ’0 ^
F . Gerson , Wilhelmstraße 40 . W Ein tüchtiges Mädchensür gut bürgerlich Koche »

Ein Mädchen zu einem Kmde ermge Stunden des Tages über I »tm « , iz . ;<merre .

. gesucht . Näh . Schulgasse 7 . 16463 '

Ein sauberes Mädchen , 16 — 17 Jahre alt , welches zu Hause I 1

schlafen kann , für Hausarbeit gesucht Hirschgraben 26 . 16330 i

Mädchen , das zu Hause schlafen k. , ges . Schillerst ! . 4 , 3 St . 163vo I

Ein junges kräftiges Mädchen gesucht , das zu Hause schlafen I

kann , Gr . Burgstraße 12 , 3 . St . 16500 I

Gesucht ein zuverlässiges reinliches Mädchen , das zu Hause I

■ schlafen kann , Bleichstraße 8 , 1 . St . I

Eine aust . Person , die gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit I

versteht oder als Aushülfe gesucht . Zu melden von 9 Uhr an

oder Nachmittags von 5 Uhr Leberberg 6 I
Eine tüchtige Haushälterin ( Weißzeugbeschl .) in ein auswärtrges I

Hotel gesucht d . Grünberg
’ s Bür . , Goldgasse 21 , Laden . |

Selbstständige fein bürgerliche Köchin , die etwas Hausarbeit I

übernimmt , gesucht zum 15 . September Martinstraße 7 . 15930 I

isy - Gesucht - W

eilte perfecte Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt , auf I

gleich . Näh . Wilhelmstraße 7 , 1 , Morgens von 8 — 10 , Nach¬

mittags von 2 — 3 Uhr . . . |
Gesucht sofort vier Restaurationsköchmnen , sowie zwanzig Mädchen !

für Hotel u . Herrschaftshäuser d . Dörner ' s B . , Herrnmühlg . 7 . I

Gesucht für sofort , 15 . Sept . u . 1 . Oet . eine perfecte 1

Herrschaftsköchin zu zwei Damen , sechs fein burgerl . I

Köchinnen für hier und auswärts , mehrere tüchtige Allein - |
Mädchen , welche die feine Küche verstehen , geb . Kinder - I

fräulein , welches franz , spricht , zwei bessere Kinder¬

mädchen , eins . Hausmädchen .

Wintermeyer
’ s Büreau , Hafnergasse 15 .

Gesucht eine Anzahl fein bürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen in

großer Anzahl , ein nettes Mädchen nach England zu Kindern ,
eine Erzieherin nach dem Ausland , Kammerjungfer nach Frank - |
reich , Haushälterin zu einem einzelnen Herrn .

Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ges . drei Herrschaftsköchinneu , mehrere

__ tücht . Alleinmädchen , mehrere fein bürgerliche

„ - öchinnen , mehrere Hausmädchen , ein erstes Zimmer¬

mädchen in Pension , eine Köchin nach England , eine Wetßzeug -

beschl . , Haushälterin , Sprachkenntn . erwünscht , eine franz . Bonne ,
ein tüchtiges älteres Ladenfräulein und zwei Restaurations¬
köchinnen . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

fM - Kaffeeköchin , Mädchen für Küche und Haus sucht für so¬
fort Büreau Kreideweis , Taunusstraße 55 .

Hwei tücht . Restaurationsköchinnen per sofort , zwei Hotelzimmerm .

und mehrere Küchenmädchen sucht Grünberg , Goldgasse 21 .

W - Gesucht tüchtige Allein - , Haus - u . Landmädchen
durch Stern ’ s Bür . , Nerostraße 10 . ( Gegr . 1872 .)

Lin ordentl . Mädchen für Hausarbeit ges . Nerostraße 44 , 1 St .

Einfaches gewandtes junges Mädchen für den Laden und leichte
Hausarbeit gesucht Museumstraße 3 bei Aug . Salier .

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 St .
§ in tüchtiges Dienstmädchen gesucht Webergasse 4 , Hth . Part .
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Ein Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Feldstraße 7 . 16535
Ein Mädchen ( am liebsten vom Lande ) gesucht Mauergasse 14 .
Ein zuverlässiges reinliches Mädchen für Küche und Hausarbeit

gesucht Große Burgstraße 7 , im Laden . 16540
Ein Dienstmädchen für gleich gesucht Mauergasse 8 , 2 St . links .
Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 . 16536
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , das jede Haus¬

arbeit versteht , auch etwas kochen kann , gesucht . Näh . Karl -
straße 1 , 1 St . 16541

MeMlche Uerftmsrr , dir Stellung suchen .
§ in geb . Fräulein ( 27 I .) aus guter Familie , aus Leipzig , sucht

zum 1 . Oct . oder später Stellung als Repräsentantin , Gesell¬
schafterin oder zur Stütze . Dasselbe ist im Haushalt sehr er¬
fahren unb

,
in feinen Handarbeiten geübt , war schon Zahre

lang in gleicher Stelle thätig . Beste Zeugnisse und Referenzen .
Werthe Off . unter E . S . 490 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein junges gebildetes Fräulein , sprach -

kundig , welches das Putzfach in einem
franz . Putzgeschäft gelernt hat , sucht auf gleich oder später als
zweite Arbeiterin Beschäftigung . Offerten find zu richten an

Fräulein A . Herb in Chateau - Salins .

HW - sucht Stelle als zweite Arbeiterin , würde
event . auch als Verkäuferin mit thätig sein .

Offerten sub A . B . 17 nach Taunusstraße 35 , 2 , erbeten .
Ein Bügelmädchen sucht gegen geringe Bezahlung dauernde

Beschäftigung . Schulgasse 13 , 1 St . h .
Ein geb . Fräulein wünscht in einer größeren Fremden - Pension

das Kochen zu erlerne » . Als Gegenleistung würde sie
sich , da sie in allen sonstigen Fächern des Haushaltes wohl
erfahren ist , nützlich machen . Offerten unter A . H . 43
abzugeben in der Tagbl . - Exp . 15660

ZVaschmädchen sucht Stelle . Näh . Röderstraße 19 .
Ein unabhängiges Mädchen sucht Beschäftigung in einer

Wäscherei . Näh . Platterstraße 4 , 3 St . rechts .
Ein Mädchen sucht Arbeit zum Waschen und Putzen . Näh .

Röderstraße 17 , Dachl .
Eine reinl . Frau wünscht Beschäftigung zum Putzen u . Waschen .

Näh . Goldgasse 8 , 3 St .
Ein gebildetes Fräulein , das bisher in einem Hotel 1 . Ranges

als Kirchen - Haushälterin thätig war , wünscht eine ähnliche
Stellung ; auch geht dasselbe als Zimmer - Haushälterin .
Offerten unter A . G . 80 an die Tagbl .- Exp .

Sine Köchin ftrcht Stelle . Nah . Paulmen -

Perfekte israelitische Köchin mit lang -
ÄTW jährigen Zeugnissen sucht zum 15 . Oet .

Stelle durch Stern ’ s Bureau , Kcrostraße 1 ® .
Enipfehle sofort eine Restaurant - , zwei Hotelköchinnen , eine perf .

Herrschaftsköchin . A . EieMsorn ’ s Biir . , . Herrnmühlgasse 3 .
Stellen fuchen zwei fein bürgerliche Köchinnen mit guten Zeug -

nisfen durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .
Eine perftcte Köchin für feines Herrschaftshaus ,
eine Haushälterin zu einz . Herrn suchen baldigst

Stellen durchs Bureau Kreideweis , Taunusstraß ; 55 .
Stellen suchen Hausmädchen mit 6 ° und 5 - jährigen Zeugnissen ,

Alleinmädchen , Haushälterinnen , Fräulein zur Stütze , geprüfte
Erzieherinnen , zwei wissenschaftl . geb . Damen als Repräsen¬
tantinnen durch Biireau Victoria , Nerostraße 5 .

Gewandtes tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeuq -
nrjsen empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostraste 10 .

Em perseetcs besseres Herrschafts -Hausmädchen
und eine tücht . selbstständige Köchin suchen Stellen
zu » , 15 . September . Näh . Hildastraße 4 .

Ern anst . s . Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . Zu erf .
W . Li . postlagernd Erbenheim .

Ein besseres Hausmädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näh . im Mädchenheim ,Jahnstraße 14 .

'

En Einfaches Mädchen sucht Stelle als befieres Hausmädchen .
Nah . Adlerstraße 10 , Hmterh . 1 St .

Ein nettes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht
BiRy Stelle als besseres Hausmädchen oder zu einzelnen

Damen . Näh . Taunusstraße 9 , Hutladen . 164511
Ein tüchtiges gewandtes Hausmädchen sucht baldigst Stelle in

feinem Herrschaftshause . Paulinen - Stift .
Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als Hausmädchen .

Näh . Karlstraße 11 , im Laden .

Girr Frauiem ,
24 Jahre alt , Beamtentochter , sucht Stellung bei einer allein -

stehenden Dame oder einem älteren Herrn zur Führung des
Haushaltes re . , event . auch zur Beaufsichtigung von ein oder
zwei Kindern . Gefl . Offerten sub G . BS . 9 an die Tagbl . -
Exp . erbeten .

WWWM ^ ^ Ein einfaches Fräulein , in allen Zweigen der
Haushaltung durchaus erfahren , sucht Stelle .

Näh . Taunusstraße 8 , 2 St .

BiWstfrELem ,
welches längere Zeit in größeren Geschäften thätig -war , sucht zu

Ende September Engagement . Humane Behandlung gewünscht .
Offerten unter C . 8 . 3 an die Tagbl . - Exp .

Ein älteres Mädchen mit langjährigen Zeugnissen sucht dauernde
Stelle als Mädchen allein in einem kleinen Haushalt zum
October . Näh . in der Tagbl . - Exp . 16497

Ein junges reinliches Mädchen sucht eine Stelle bei einer
• ruhigen Familie . Paulinen - Stift .
Ordentliches Mädchen aus dem oberen Nheingau , welches noch

nicht gedient hat , sucht Stellung . Näh . Mühlg . 4 , Hth . 3 Tr . r .
Mädchen , das Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Adlerstr . 16 , H . P .

fucheu Mädchen , welche selbstständig kochen können ,
Jungfern , Mädchen für allein , Kindermädchen .

Näh . durch Fran Müller , Schwalbacherstraße 55 .
Ein Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit versteht , sucht

Stelle . Näh . in der Tagbl .- Exp . 16534
Ein anständiges Mädchen sucht sofort Stelle in einem kleinen

Haushalt . Näh . Jahnstraße 14 , Mädchenheim , ß
® n süchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen

ÖR ®
'

kann und jede Hausarbeit gründlich versteht , sucht
Stelle . Näh . Schulgasse 1 , 2 Tr . I .

Ein tücht . Mädchen , welches kochen kann , sucht zum 15 . Septbr .
Stelle d . Frau KSgler , Friedrichstraße 36 .

Gesetztes Mädchen mit 8 - jähr . Zeugniß
empf . als Alleinmädchen od . zu einem

alteren Herrn Stern '
s Bureau , Nerostraste 1 ® .

Ein Fräulein sucht Stelle zur Stütze der Hansfran
oder zur Führung eines Haushaltes . Gest Off . unter
A . W . 100 postlagernd Langen -Schwalbach .

'£ > -$ 6 -M der Hausfrau oder zur Führung des
d Haushaltes sucht ein Fräulein Stellung .

Off . unter A . B . 50 postlagernd Schwalbach erbeten .

Männliche Uersouerr , die Steünng finden .

Ein gewandter Provisions - Reisender wird für Wiesbaden und
Umgegend gesucht . Schriftl . Off . mit Angabe der Bedingungen
und der seitherigen Stellung unter Chiffre J . 19 an die
Tagbl . - Exp . erbeten .

'
16382

m KjPlhekygesGst
in Süddeutschland sucht

geeignete Vertreter .

Nur Solche mit beste » Referenzen und genauester
Personal - und Lokalkenntniß mögen sich melden sub
P . K . 436 an ( F . ag . 8557 ) 12

Budolf Blosse , Freiburg i . B .
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wird ein

w ♦

Ärmer

an die

16508
16259
16492
16488
15898

Für mein kaufmännisches Bürean suche ich einen

Tehrling mit sauberer Handschrift u . guter Schulbildung .
W . Philippi , Maschinenfabrik , Dambachthal . 15480

offen . Bei guter Führung schon nach kurzer Zeit etwas Ge¬

halt . Offerten unter Chiff . W . E $. 3 an die Tagbl . - Erp .
Es wird Jemand fortlaufend zum Pausen von technischen

Zeichnungen gesucht . Offerten unter A . <x . 100

Tagbl .- Exp . erbeten .
Schreinerlehrling gesucht Ellenbogengasse 7 .
Ein Schreiner - Lehrling gesucht Jahnstraße 3 .
fein Lackirer - Lehrling gesucht bei Ühl , Romerberg 6 .
Ein Schneider - Lehrling gesucht Bleichstraße 35 .
Von einem Junggesellen in kleiner Stadt am Rhein

Perfeeter

Ein j . Mann von auswärts , mit guter Schulbildung , als Lehrling
in eine Lederhandlung gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp . 16240

In einem größeren Detail - Geschäft ( Luxus - , Galanterie - und

Gebrauchsartikel ) ist eine

Lehrlingsftelle

gesucht . Derselbe muß unter Leitung der Wirthschafterin
jede Hausarbeit besorgen und serviren . Ein noch jüngerer ,
aber militärfreier Mann , der gelernter Jäger ist ,
dw

, Pflege der Hunde versteht und seinen Herrn zur Jagd be¬
gleiten kann , würde den Vorzug erhalten . Offerten mit Zeugniß -

Abschriftcn und genauer Angabe der seitherigen Thätigkeit bitte
n . EL M . 1065 an Haaseustein <& Vogler , A . - G . ,
Frankfurt a . M ., zu richten . ( H . 55898 ) 61

Einen 15 — 16 - jähr . Drener , einen sprachk . Zimmerkellner , junge
Restaurationskellner sucht Grünberg

' s Bürean , Goldgasse 21 .
Herrschafts - Kutscher mit guten Zeugnissen gesucht .

MH . in der Tagbl . - Exp . 16430
® n Kellnerjnnge sofort gesucht . Saalbau Nerothal . 16084
Starker junger Bursche ges . Jabnstraße 5 , Bierhandlung . 16514

(Nachdruck verboten .)

Keomes Mitgift .

Kreolische Erzählung von Charles Aaiflac .

Sechs Menschen waren gestern gestorben , und heute waren

schon fünf neue Opfer gefallen . Da es an Brettern zu den

Särgen fehlte , hatte der Schreiner ein altes Windmühlenrad
zerlegt , und man hörte jetzt den dumpfen Klang seines Hammers
auf dem Holze .

Die Nacht war angebrochen , und Herr Raymond war eben

aus dem Krankenhause heimgekehrt , in welchem er seit zwei

Tagen vergebens versucht hatte , der schrecklichen Landplage eine

Beute zu entreißen . Nachdem er in einem abgelegenen Garten¬

haus seine Kleider gewechselt , trat er in das - Eßzimmer , wo

bereits das Diner aufgetragen war , und setzte sich mit seiner
Frau zu Tische . Herr Raymond aß mit gutem Appetit .

„ Ah ! " rief er aus , indem er seine Gabel auf den Tisch
legte , „ wir wollen nur Gott danken , daß Georg dieses gräß¬

liche Land verlassen hat .
,

Jch würde verrückt werden , wenn er

hier wäre .
"

„ Und wer sagt Dir , daß die Cholera auf ihrer Reise um

die Welt nicht bis Paris kommen wird ? Und wer wird ihn

pflegen , wenn er dort davon ergriffen wird ? Die Kranken¬

wärterin der Schulanstalt , nicht wahr ? Die wird ihn gewiß auch

weit besser pflegen als ich , seine Mutter ! Aber Du hast es so

haben wollen . Er wird brillante Studien machen ; er wird ein

berühmter Mann werden , der Stolz und Schmuck unseres Alters

— denn Du hast gesagt „ der Schmuck " . Möge der Himmel
mich nicht strafen , weil ich Dir so willfährig nachgegeben habe ! "

Herr Raymond senkte das Haupt , ohne zu antworten .

Er hatte die Schwäche gehabt , eine reiche Erbin zu heirathen —

er , der arme Angestellte ! Frau Raymond machte es sich zur strengen
Pflicht , ihn stündlich zweimal daran zu erinnern . Als sein Sohn

acht Jahre zählte , schämte er sich dieser Erniedrigung ; er schickte

ihn fort , damit er fern von ihm aufwachse . Das war die einzige

Mannesthat in seinem ganzen Leben .
Sie lebten fern von der Welt — er aus Scham , sie aus

Geiz . Ihr Besitzthum war gut , das Besitzthum der Frau , ver¬

steht sich, denn der Mann hatte nur seine Bezüge als Verwalter

des Krankenhauses ; die Frau aber kaufte jedes Jahr neue Län¬

dereien — Georg , ihr einziges Kind , sollte gewaltig reich werden .

Wozu brauchte er also eine wissenschaftliche Bildung ? Sie zuckte
die Achseln und fragte sich erstaunt , wie sie der Abreise des Knaben

hatte beipflichten können . Freilich hatte sie nur sehr ungern zu -

Ein tüchtiger Hausbursche findet dauernde Stellung bei

Jacob Zingel , Gr . Burgstraße 13

Cm tüchtiger fleißiger Hausbursche
findet dauernde Stellung in der Hof - Conditorei von

H . A . Lehmann

Ein tüchtiger anständiger Ackerknecht zum sofortigen Eintritt

gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 15990

Ein Ackerknecht gesucht Hellmundstraße 39 .
Ein tüchtiger Ackerknecht und ein Taglöhner für Feldarbeit

sofort gesucht. W . Kimmel , Moritzstraße 29 . 16478

Männliche Bersonen , dir Stellung suche « .

Ein solider Mann mit besten Referenzen , in der

Lage Caution zu leisten , sucht Stelle als

ässirer oder Vertrauensposten . Näh . in der Tagbl .- Exp . 16134

Zum Führen , sowie Abschließen von Geschäftsbüchern , zur An¬

legung solcher nach den verschiedenen Systemen rc . empfiehlt sich

ein älterer Geschäftsmann . Näh . in der Tagbl .- Exp . 16309

Tüchtigen Chef de euisine mit prima Zeugnissen
empfiehlt sofort Stern ’ s Bürean , Nerostraße 10 .

Flotten Restaurationskellner auf 1 . October

empfiehlt Stern ’ s Bürean , Nerostraße 10 .
Ein Hausbursche sucht Stelle in einer Conditorei . Näh .

Bahnhosstraße 11 .

Gewandter Schreiber für Couvertadreffen zu schreiben ge¬

sucht . Offerten unter H . 10 an die Tagbl .- Exp .

Schlosser , sowie jugendliche Arbeiter sucht 16499

C . Kalkbrenner .

Bauschreiner (tüchtige Bankarbeiter )
sucht auf dauernd 16145

Louis Hansohn , Helenenstraße 13 .

Zuverlässige Parquetbodenleger sucht 16502

Wilh . Heiland , Steingasse 7 .

Ein tüchtiger Anschläger sofort ges . Dotzheimerstraße 24 . 16526

Ein Tapezirergehülfe gesucht bei Bester , Taunusstraße 32 .

Tünchergesellen ges . , auch ein Handlanger , Moritzstr . 6 . 16462

Wochenschneider gesucht Kirchgasse 22 .

Wocheuschneider auf dauernd ges . Römerberg 14 . 16504

Ein tüchtiger junger Restaurationskellner wird gesucht . 16458

Hotel „ Tannhäuser " .

Giirtuer gesucht.
■

In einer größeren Privat - Gärtnerei am Niederrhein
findet ein durchaus selbstständiger , mit allen gärtnerischen
Arbeiten , einschließlich derjenigen in den Gewächshäusern , be¬

wanderter , verheiratheter Gärtner mit kleiner Familie für
bald . Eintritt dauernde Stellung . Frc .- Off . mit Angaben
über bisherige Thätigkeit , abschriftl . Zeugn . und Gehalts - An¬

sprüchen werden unter 8 . T . 50 postlagernd Hom¬
burg V . d . Höhe erbeten . ( H . 65923 ) 61



Zette 24 Wiesbadener Tagblatt . No . 206

gestimmt ; aber der kleine Georg besaß schon mit 10 Jahren einen
Willen : „ ich will nach Frankreich gehen

"
, hatte er gesagt und

Frau Raymond hatte nachgegeben , ohne recht zu wissen , aus
welchem Grunde .

Ein bestürzter Mann erschien auf der Schwelle des Eß¬
zimmers ; er wollte dem Hausherrn sagen , daß Herr Durand , sein
Geschäftsführer , im Sterben läge . Herr Raymond erhob sich vom
Tische und folgte dem Malabaren .

Es war ein plötzlicher Anfall . Der Arme hatte nur wenige
Minuten zu leben , und er war erst vor einer Stunde von der
Krankheit befallen worden ! Er sah den Eintretenden durch¬
dringend an , gab ihm einen Wink , sein Töchterchen , das unbe¬
weglich hinter seinem Bette stand , aus dem Zimmer zu entfernen
und sprach dann einige unzusammenhängende Worte : „ Zwanzig
Menschen an der Wetterdachfliese . . . Meine kleine Leonie . . . " .
Damit verschied er .

Herr Raymond drückte ihm die Augen zu . Er nahm das
kleine Mädchen in seine Arme und kehrte in seine Wohnung
zurück . Frau Raymond schlief . Er legte das Kind auf ein
Ruhebett , und als es weinte , sagte er , es solle keinen Lärm machen ;
dann wickelte er es in ein Tuch , küßte es und setzte sich daneben ,
die kleine Hand des Kindes in der {einigen haltend . Leonie
schlief ein .

Am nächsten Morgen zur Frühstücksstunde ließ er einen Stuhl
neben den {einigen stellen . Frau Raymond legte der kleinen
Waise vor , ohne ein Wort zu sagen .

Am dritten Tage , als Herr Raymond das Eßzimmer ver¬
lassen wollte , hielt ihn seine Frau zurück und sagte fragend :

„ Nun , die Verwandten der Kleinen scheinen sich nicht ent¬
schließen zu können , sie abzuholen ? "

„ Sie hat keine Verwandte . "

„ Wie ? aber was willst Du denn mit ihr anfangen ? "

Herr Raymond gab keine Antwort .
„ Du wirst doch nicht etwa Willens sein . . Hier ver¬

sagte ihr die Stimme .

„ Ich habe mein Gehalt, " sagte er mir einem flehenden
Blick .

*
*

Als Georg mit fünfundzwanzig Jahren nach Mauritius
zurückkam , war er höchlichst überrascht , am Familientisch ein er¬
wachsenes junges Mädchen zu sehen , mit Augen , die ihn herzhaft
anschauten und sich erst senkten , nachdem sie den jungen Advokaten
ohne Umstände mit einem sehr sanften , sehr ruhigen und voll¬
kommen klaren Blick gemessen hatten . Er erkundigte sich bei seiner
Mutter , warum weder sie noch sein Vater in ihren Briefen ein
Wort von ihrer jungen Tischgenossin gesagt hatten .

„ Aus dem vortrefflichen Grunde , weil es für Dich keinerlei
Interesse haben konnte und für mich nur ein sehr mäßiges
Interesse hatte . "

Acht Tage waren verflossen . Leonie erschien fast nur bei
Tische , wo sie nie an der Unterhaltung Th eil nahm . Der junge
Advokat , der zu seinem großen Verdrusse blos für sie Augen hatte ,
fand , daß ihn dieses junge Mädchen über Gebühr beschäftigte ; er
Defdjlojj deshalb , darüber ins Reine zu kommen und suchte Herrn
Raymond auf .

Vater und Sohn waren sich gänzlich fremb geworden . Der
JBater erinnerte sich in der Vergangenheit an einen zehnjährigen ,
schon etwas eigenwilligen Knaben , der nicht sehr mittheilsam ,
träumerisch und gleichsam sein Gegenstück war . Der Sohn ent -
sann sich eines sanftmüihigen , furchtsamen Mannes , der eher bereit
war , sich ttt jeber Beziehung zu unterwerfen , als den Kampf gegen
Jemand aufzunehmen : das war Alles .

r - k ^ ämte sich sehr , wenn er sich auf dem Arrne -
sunderstühlchen sah , aber er begriff , daß darin eine durch die Um -

n lag ; er faßte einen heldenmüthigen
Entschluß , gestand Alles em , und dachte keinen Augenblick daran ,
seine Schwächen zu bemänteln oder zu beschöiiigen . Er wußte
daß diese Waise kein Anrecht hatte auf die Geldopfer , die sie ihm
auferlegt hatte , und . die Georg inbirect aufgebürdet würden , da
der größere Theil ferner eigenen Einkünfte zur Deckung der Be¬
dürfnisse einer Fremden verwendet worden war . Von seinem

Vater hatte Georg , leider I wenig zu hoffen ; aber seine Mutter
war ja reich . Sein Sohn würde es ihm , davon war er überzeugt
gewiß nie zum Vorwurf machen , daß er sein künftiges Vermögen
um einige Tausend Piaster vermindert hatte .

Als Georg seinen Vater verließ , küßte er ihn wie gewöhnlich .
Herr Raymond hoffte , daß sein Sohn ihm verzeihen würde . Georg
ging und dachte während eines großen Theils der Nacht nach .

Zu Paris hatte er in einem Kreise recht eigenartiger , junger
Männer gelebt , in dem man über die Maßen philosophirte und
einander mit heroischer Aufrichtigkeit beichtete ; durch diese heil¬
same Hebung gewann man , wenn nicht einen lebhaften Andrang
Mr Tugend , so doch jene Klarheit des sittlichen Gesichts , die
unserem inneren Sinn weder Ausflüchte noch Vorwände erlaubt
und uns jene Register der Sophismen verschließt , aus denen
unfere Feigheit die Spitzfindigkeiten hervorholen will , mit denen
wir alle Kapitulation en unseres Gewissens verth eidigen .

Georg schämte sich seiner Mutter ; er schämte sich auch seine ?
Vaters ; der Alles beherrschende Geiz der Ersteren , die immerwährend «
Selbsterniedrigung des Letzteren trieben ihm die Rothe in ' s Gesicht .
Für den Vater fühlte er sich wenigstens zu gleicher Zeit von
Mitleid ergriffen , wenn er an den bitteren Kelch der Demüthiguna
dachte , den dieser bis zur Hefe geleert hatte .

Sein Entschluß war gefaßt ; er mußte das alleinige und
unumschränkte Haupt der Familie werden , mußte ihr seine Macht¬
vollkommenheit auflegen . Er mußte , um den vorhergesehenen
Widerstand feiner Mutter zu besiegen , eine milde , aber unbeug -
fame Festigkeit zeigen und durste in feiner Wachsamkeit niemals
Nachlassen .

.
Am nächsten Tage begleitete er wieder seinen Vater in dessen

Zimmer und nahm die Unterhaltung bei demselben Punkte wieder
auf , wo er sie gestern hatte fallen lassen .

„ Sie haben dieses junge Mädchen erzogen , lieber Vater , Sie
haben sie , wenn nicht an ein luxuriöses , so doch an ein an¬
ständiges und sorgloses Leben gewöhnt . Wie wird sie ihre
Bedürfnisse befriedigen , wenn Sie nicht mehr für sie sorgen
können ? "

„ Oh ! daran habe ich schon gedacht — ober eigentlich sie ,
sollte ich sagen . Wenn ich einmal nicht mehr da bin , wird sie
in ein Kloster gehen .

"

. „ Und hat sie Berns genug zum Klosterleben , baß Sie diesen
Entschluß ihrerseits ermutigen ? "

„ Es handelt sich hier nicht um den Beruf ! Was willst Du
denn , daß sie thnn soll , wenn ich nicht mehr da bin ? das heißt ,
wenn sie nicht etwa heirathet . Dazu ist sie gewiß hübsch genug ;
aber man heirathet heutzutage nur sehr selten ein Mädchen ohne
Mitgift , und das mit Recht , wie ich glaube , wenn man nicht reich
genug ist für beide .

„ So denke ich auch ; und deshalb , lieber Vater , sind Sic dem
jungen Mädchen eine Mitgift schuldig . "

„ Eine Mitgift ! ich ihr eine Mitgift schuldig ! Aber woher
soll ich denn diese Mitgift nehmen ? Ich besitze gerade fünf¬
tausend Piaster , nicht mehr . "

„ Das genügt , lieber Vater ; es ist sogar dieselbe Summe ,
die ich ihr selbst bestimmt haben würde .

"

„ Sapperlot ! hast Du etwa den Mann ebenso bestimmt ? "

„ Das ist ihre Sache und geht mich nichts an ; auf das
Uebrige aber wollen wir bedacht sein , nicht wahr ? Und je eher ,
desto besser in diesem Fall . Denken Sie darüber nach , lieber
Vater , wir werden nächstens wieder darüber sprechen , denn es
liegt in unser Aller gegenseitigen Beziehungen etwas Unwahres
und Zweideutiges , und es ist rathsam und schicklich, daß das bald
aufhört .

"

Herr Raymond war in peinlichster Verlegenheit . Sollte er
seinem Sohne ungehorsam sein ? Er sah recht gut , daß er unter
der milderen Form eines Rothes einen nicht mißzuverstehenden
Befehl empfangen hatte . Sich dieser fünftausend Piaster zu ent¬
äußern , an denen er fünfundzwanzig Jahre so mühselig gespart
hatte ! Und seine Frau , seine Frau — mit welchen Augen würde
sie diese maßlose Freigebigkeit ansehen ? Langjährige Gewohnheit
stellte ihm die Gefahr , welche ihm von dieser Seite drohte , als
eine solche hin , die am dringendsten der Beschwörung bedurfte ;
er suchte daher feine Frau auf .

Schluß folgt
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Das Feuilleton
de? „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute
in der 1 . Beilage : Geliebt « nd verloren . Roman von M .

E . Bradd on . (50 . Fortsetzung .)

in der 2 . Keriags : Leonies Mitgift . Kreolische Erzählung von

Charles Baissac .

Torales und Prsumzielles .

- o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Genehmigung mehrerer Dienst -

Verträge . 8) Begutachtung von Schank -Concessions - Gesuchen . 4 ) Mrt -

theilung des Gutachtens der Sachverständigen über die Feststellung der

Entschädigung des zur Erbreiterung der Webergasse nnd Spiegelgasse zu
enteignenden Geländes . 5) Beschlußfassung , betr . die Versetzung derAllee -
bäume auf der Nordseite der Emserstraße . 6 ) Begutachtung von Bau¬

gesuchen . 7 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 8 ) Gesuche und
Anträge verschiedenen Inhalts .

- 0- Neber die Kedanfeier sei in Ergänzung des gestrigen Berichtes
noch bemerkt , daß sich an dem Festzug nach dem Nerooerg der Krieger -
Verein „Germania -Allemannia "

, der „Krieger - und Militär -Verein "
, der

„Militär -Verein "
, die Gesang - Vereine „Friede

" und „ Hilaria "
. der

„Männer -Turnverein "
, die „Turn -Gesellschaft " und der „Turn -Verein "

betheiligten . Als Vertreter des hiesigen 1. Bataillons Füsilier -Regiments
von Gersdorff ( Hess . No . 80 ) waren von dem Regiments -Commandeur

igtoei Unterofficiere befohlen worden , welche im Ordonnanz -Anzuge an dem
Festzuge Theil nahmen . Letzterer bewegte sich in Begleitung zweier Musik -

Capellen vom Marktplatze aus durch die große Burgstraße , Wilhelm - ,
Taunus - , Geisberg - und Kapellenstrnße nach dem Festplatze „Neroberg "

.
Zur Theilnahme an dem daselbst stattfindenden Volksfeste hatten sich
Tausende eingefunden . Für die Unterhaltung sorgten in erster Linie die
beiden Musik -Capellen , von denen der „Musik -Verein " in der Neroberg -
Restanration und die „Erdmann ' sche Capelle " an dem Abhänge concertirte .
Der Präsident des Krieger -Vereins „ Germania -Allemannia "

, Herr Emil
Rumpf , hielt im Laufe des Nachmittags eine der Bedeutung des Tages
entsprechende zündende Ansprache , welche mit einem jubelnd aufgenommenen

. dreifachen Hoch auf Se . Majestät Kaiser Wilhelm II . schloß , worauf die
ungeheure Volksmenge mit Begeisterung die von den Musik - Corps intonirte
National -Hymne sang . Die Gesang - Äbtheilungcn ' des „Krieger -Vereins "

und des „Militär -Vereins " brachten die auch bei der Vorfeier gesungenen
Lieder „Deutsche Nationalhymne " und „ Das Herz gehört dem Vaterland "

,
ersteres mit Musikbegleitung , unter großem Beifall zu Gehör . Eine von
den festgebenden Vereinen zum Besten des Kyffhäuser - Denknials , welches
von ehemaligen Soldaten weiland Kaiser Wilhelm I . errichtet wird , ver¬
anstaltete Sammlung ergab das nette Sümmchen von 178 Mk . Nach
Eintrit der Dunkelheit bewegte sich ein endloser Zug von Festgenosscn ,
der mit seinen Hunderten von Lampions , bunten Papierlaternen und
bengalischen Flammen einen reizenden Anblick gewährte , nach der Stadt zurück .
Der Zug nahm seinen Weg durch die Kapellcnstraße , Geisbergstraße und Saal¬
gasse, deren Anwohner für bengalische Beleuchtung gesorgt hatten , nach der
„Stadt Frankfurt "

, von wo aus sich die einzelnen Vereine nach ihren
Vereinslocalen begaben und dort das in allen seinen Thcilen auf das
Würdigste verlaufene nationale Fest beschlossen . — Zur Feier des
Sedanrages fand , wie in den Hauptkirchen , auch in der Haupt - Synagoge
Wichelsberg ) Vormittags Fest - Gottesdienst statt . — Die Kur -
Direction hatte am Abend des Festtages ein Concert mit
patriotischem Programm und eine von der Hofkunstfeuerwerkerei
von W . Becker vortrefflich arrangirte Beleuchtung des Kurparkes
und der Fontaine nebst Bombardement , welches mit einem großen
effectvollen Raketen -Bonquet endigte , veranstaltet . — Bei dem Volksfest
auf dem Neroberg hat sich das Renomms der Herrn Gebr . Ablcr auf ' s
Neue bewährt , indem Küche und Keller Vorzügliches leisteten und die
Gäste trotz des ungeheuren Andranges schnell und propre bedient wurden .

- Vierzig Kellner schwangen thre Servietten .
= Kurhaus . Der gestrige Unterhaltungs - Abend (Varistäs )

wird heule Donnerstag wiederholt werden . Es treten dieselben Künstler
1wie gestern Abend auf , auch sind die Eintrittspreise dieselben . — Das

Abend -Concert im Kurgarten fällt infolge der Abends sehr kühlen
Witterung heute aus .
' — „ Zum Ganrbriuus " . Die Fagade des stattlichen , von Herrn
Architect Jean Für sichen aufgesuhrren Ausichank - Gebäudes der Wies¬
badener Brauerei -Gesellschaft „ Zum Gambrinus " in der Marktstraße 20
hat nunmehr durch die Aufstellung einer Gambrinus -Fignr in der im
Mittel der ersten Etage befindlichen Nische ihren Abschluß erhalten . Der
sichende , 2l/a Meter große Gambrinus schaut mit Wohlbehagen nach dem ,
mit der Rechten erhobenen , überschäumenden Bierseidel , während die Linke
sich auf das Schwert stützt . Von den Schultern wallt in großen Falten

der Hermelin und außerdem deutet die das Haupt bedeckende Krone auf
die Königliche Würde hin . Die Figur ist von Herrn Bildhauer Sch re 8

modellirt , in der Thonwaaren -Fabnk von I . Hö ppli in grauer Sandstein -

Imitation gebrannt und gereicht beiden Herren zur größten Ehre .

«sf» Wochen - Kalendee . 4 . September . 1831 . Friedrich August ,
Mitregent von Sachsen , entwirft mit den Ständen ein neues constitutionell -

monarchisches Landgrundgesetz . 1863 . Fürstentag zu Frankfurt .
1870 . Absetzung Napoleons III . , Ausrufung der Republik m Paris . —

5 . September . 1733 . Wieland geboren . 1807 . Helgoland , bis dahin
dänisch , wird von den Engländern besetzt. 1820 . Karl Wilhelm ,
Componist der „Wacht am Rhein "

, geboren zu Schmalkalden . —

6 . September . 1814 . Lewin Schücking , Dichter , geboren bei Munster .
1880 . Herzog Karl von Braunschweig witd vertrieben .
1872 . Drci - Kaiser - Zusammenkunft zu Berlin . — 7 . September .
1831 . Victorien Sardou , französischer Dichter , geboren zu Pans .
1850 . Verhängung des Kriegszustandes über sämmtliche kurhessischen
Länder . 1856 . Kaiser Alexander II . von Rußland läßt sich m
Moskau krönen . 1860 . Internationaler statistischer Kongreß tn
Berlin . — 8 . September . 1804 . Eduard Mörike , bekannter Dichter ,
geboren zu Ludwigsburg . 1827 . Der Componist Emil Naumann ,
geboren zu Berlin . 1866 . Schluß des internationalen Arbeiter -

Congresses in Genf . — 9 . September . 1813 . Erneuerung der

Allianz zwischen Rußland , Oesterreich und Preußen zu Teplitz .
1830 . Auf st and in Dresden . König Anton ernennt seinen Neffen
Friedrich August zum Mitregenten . 1867 . Friedens - Congreß zu
Genf . — 10 . September . 1867 . Eröffnung der ersten Legislatur -

Periode des norddeutschen Bundes -Reichstages . 1877 . Eröffnung des

socialistischen Welt - Congresses zn Gent .
* Das Kaninchen . Die fortwährend steigenden Preise des

Fleisches , welche den ärmeren Bevölkerungsklassen den Genuß dieses
wichtigen Nahrnngsmittels mehr und mehr entziehen , machen cs zur
Aufgabe , diesem Umstand eingehendere Beachtung zu schenken und auf Ab¬

stellung einer Theuerung zn denken , durch welche Gesundheit und Wohl -

crgeheii vieler Menschen ernstlich gefährdet wird . Die Gründe der allge¬
meinen .Fleischtheuerimg wurden in letzter Zeit vielfach besprochen . Eme
baldige Besserung der bestehenden Zustände ist zunächst kaum zu erwarten
und so werfen wir denn unwillkürlich einen Blick auf die Fleischversorgung ,
benachbarter Länder . Da wird nun unsere Aufmerksamkeit sogleich auf
ein Nutzthier gelenkt , dessen Zuckt sich in Frankreich und Belgien während
der letzten vier bis fünf Jahrzehnte zu einem ungeheueren Umfange ent¬
wickelt

'
hat . Es ist dies das Kaninchen . In den genannten Ländern fehlt

das Kaninchenfleisch in der feinsten wie in der gewöhnlichsten Küche aus
keiner Speisekarte . Es isi so recht eigentlich ein Volksnahrungsmittel ge¬
worden . Die jährliche Gesammtproduction beziffert sich in Frankreich nach
den neuesten Erhebungen auf etwa hundert Millionen Stück , welche nach
den geltenden Preisen einen Werth von ungefähr 350 Millionen Francs
repräsentiren . Selbst das kleine Belgien züchtet jährlich dreißig Millionen
Kaninchen im Werthe von über hundert Millionen Francs . Die Züchtung
geschieht theilweise im Großen , d . h . in Züchtereien , welche Tausende
von Mutterthieren aufweisen ; hauptsächlich ist es aber eilte
goldene Erwerbsquelle des ganz kleinen Mannes, _ welcher
mit dieser Zucht nicht nür einen großen Theil seines
eigenen Fleischbedarfes deckt , sondern auch aus dem Verkaufe
gemästeter Thiere ein schönes Stück haaren Geldes löst . Das Fleisch des
gemästeten Kaninchens sieht an Nahrungswerth dem Hammel - und Hühner¬
fleisch Mindestens gleich . Dieses Thier wirft fünf - bis sechsmal jährlich
acht bis zehn Junge , welche in fünf Monaten schlachtreif sind und dann
das ansehnliche Gewicht von 5 — 6 Kilo aufweisen . Soll eine Verallge¬
meinerung der Kaninchenzucht erreicht toerben , so ist es unbedingt er¬
forderlich , daß sich weitere Kreise dafür intcressiren . Für den Menschen¬
freund und Volkswirth öffnet sich hier ein dankbares Feld der Thätigkeit .
Von großem Nutzen wäre es für diesen Gegenstand , wenn sich an möglichst
vielen Orten Vereine und Gesellschaften zur Beförderung der Kaninchen¬
zucht bildeten , welche sich die Beschaffung geeigneten Zuchtmaterials zur
Aufgabe machten und durch Veranstaltung von AuSstellttngen und Prä -
miirungen das Interesse für sorgfältige Züchtungen rege erhielten . Die¬
selben müßten ferner ein Hauptaugenmerk daraus richten , der Kanmcken -
ntaft bei der arbeitenden Bevölkerung dadurch Eingang zu verschaffen, , daß
derselben Gelegenheit geboten würde , vom Frühjahr bis znm Herbst junge
Thiere zu mäßigen Preisen zu erwerben , die dann durch Abfälle aus dem
Hausstände und sonstigem billigen Futter gemästet und nach Bedarf ge¬
schlachtet werden können . Einige Mark genügen zum Erwerb des Jung¬
viehs , und eine alte Kiste läßt sich mit geringer Mühe in einen zweckent¬
sprechenden Kaninchenstall umwandeln .

- o - Srsrtznrechsel . Herr Dachdeckermeister Carl Meier hat sein
Haus Albrechtstraße 31 für 66,000 Mk . an Herrn Tapczirer Wilhelm
Klein hier verkauft .

* Uereins - Nachrichten . Der Gesangverein „ Arion " veran¬
staltet nächsten Sonntag , den 7 . d . M ., Abends 8 Uhr , eine Abend -

Unterhaltung im „Römer -Saal " . Der Verein wird dabei Chöre , SoliS
und komische Vorträge zur Aufführung bringen . Auch wird der gemischte
Chor des Vereins Mitwirken . Da bei der Veranstaltung auch ein Tänzchen
nicht fehlen wird , s« dürfte ein zahlreicher Besuch zu erwarten fein . — Der
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Hallgarten 25 - 30 Mk . C . für Kühe : Herr Martin Kremer , I . vo
Hallgarten lOO Mk ., Staatspreis ; Franz Joseph Stettler Wittwe vo
Hargarten 50 Mk ., Staatspreis ; Herr Joseph Friedrich von Deftrit
50 Mr ., Vereinsprets ; Herr Conrad Petry von Hallgarten 30 Md
Vereinspreis : Herr Martin Kremer III . von Hallgarten 25 M
Herr Franz Stettler Verwalter , 10 Mk ., Gemeindepreis ; Herr Kasv »
^ Ümdolf von Oestrich Diplom . Sehr verdient um die gute Sache macht ,
stch Herr Bürgermeister Kreis von Hallgarten .

* AKmanrrsstmtien , 1 . Sept . Es machen sich die Herbstnebel
besonders tm Rheinthal sehr bemerklich , so daß sie der Schifffahrt bereife
hindernd tit den Weg treten . Als gestern Morgen das Köln -Düsseldorse ;Boot „ Bismarck " um 5 Uhr von Bingen avfnhr , kam ihm oberhali
Aßmannshcmsen der Nebel so dicht entgegen , daß es sich notljqebrungeii
genöthigt sand , an der durch die Direetton der Zahnradbahn hergestellte ,
Landungsbrücke beizulegen und konnte es erst nach Verlauf einer Stunde
nachdem sich der Nebel etwas gelichtet hatte , seine Tour fortsetzen .

? ? Aus dem Motu gau , 2 . Sept . Die zwanzigjährige Wiederkck
des z . age8 von Sedan wurde überall festlich begangen . Gester
Abend erglänzten auf allen Höhen im Rheingau und tn Rheinhessen zi
Ehren des Tages Freudenfeuer , Böllerschüsse ertönten und dazwischen iw
kündeten , die Glocken mit ehernem Munde die Bedentuiig des Tages . Ji
Rüdesheim wurde der Tag großartig gefeiert . Gestern Abend

'
fand ein

H-ackelzug und eine Beleuchtung des National -Denkmals , sowie ein Gommer !
aur der Bleiche statt . Heute Morgen wurde in der katholischen und bet
evangelischen Kirche ein Gottesdienst gehalten , worauf die verschiedenes
Vereine und die vier obersten Klassen der Elementarschule sich mit bet
Zahnradbahn auf den Niederwald begaben , um hier am deutschen National -
Denkmal den Tag würdig zu begehen . Am Denkmal selbst sangen mehre »
Rüdesheimer Gesang -Vereine unter Mnsikbealeitung gemeinschaftlich eit
„ Germania -Lied "

; dann betrat Herr Landrath v . Dewitz die Stufen bei
Denkmals und hielt an die überaus zahlreiche Versammlung eine $erni |
Ansprache , in der er der wichtigen Ereignisse vor 20 Jahren gedachte , ba!
geeinte Deutschland als den Hüter des Friedens hinstellte , zur Einigkeit
ermahnte und zum Schluffe ein Hoch auf Kaiser Wilhelm II . ansbrachii .
Hieraus folgten noch patriotische Gesänge und Gedichte und ein $ arabe
warsch , womit die sehr erhebende Feier am Denkmal ihren Schluß fand,
Außer den Schulen von Rüdesheim waren noch solche aus dem Rheing «
und aus Rheinhessen anwesend . Ein Festzuq durch die Stadt , sowie ei«
Volksfest auf der Bleiche mit Ansprachen , Lieder -Vorträgen und «Spielen
und Abends Ball beschloßen die Rüdesheimer Feier .

* Lattgrnschwulirltch , 2 . Sept . Se . Durchlaucht Prinz Nikolaus
von Nass an , sowie Se . Durchlaucht der Erbprinz zu Schanni -
bnrg - Lippe mit Familie haben gestern nach sieben - resp . vierwöchent¬
lichem Aufenthalte unseren Kurort wieder verlassen . ( Aarbote .)

* Meildttvg , 2 . Sept . Die Unter den Schafheerden der Gemeinde «
Heckholzhausen , Gaudernbach , Merenberg , Reichenborn und Rückershausen
ausgebrochene Räude ist erloschen und find die Sverrmaßregeln auf¬
gehoben worden . — Unter dem Rindvieh der Gemeinde Seelbach ist bet
Bläschen - Ausschlag fcftgestellt worben . ( Weilb . T .)

( ? ) Dom Kchmarfbach , 3 . Sept . Die erste Schnlstelle zu Kristel
ist nicht , wie wir mittheilten , mit Herrn Lehrer Haupt von Lipporn ,
sondern mit Herrn Lehrer Minola aus Kestert besetzt worden . — Di !
Kirchengemeinde zu Okriftel hat beschlossen , Herrn Pfarrer AntheS
zu Lorsbach zu ihrem Pfarrer zu Wahlen , obgleich derselbe sich um bii
vakante Stelle nicht beworben hat .

Stimmen aus dem Uudiikum .

. . .
*

Irehrte Redaetion ! Da auch bei uns in Wiesbaden in den
letzten Jahren em großer Mißbrauch mit Blumenspenden für Ver -
storbeue êlngetrereii ist , dürfte nachfolgeubeBeleuchtling dieserAngeleoen -
hett , die ich m der „Köln . VolkSztg ." finde , auch zur Veröffentlichung in Ihrem
geschätzten Blatte wohl geeignet sein . Es heißt in der betr . Ausführung :
Zu den mancherlei Dingen , welche fast Jedermann beklagt , die zu befeittgenaoer Niemand den Muth hat , gehört zweifellos auch die durch Ueber -
trewung zur Spielerei und dadurch schon Manchem zum Aergerniß ge¬wordene Sitte der verschwenderisch reichen Blumenspendenbei der Bestattung unserer Tobten . Ist doch im Laufe berZeit
vornehmlich der letzten zehn Jahre , der alte , heilige und schöne
rvamilienbrauch , die Grabstätten der Angehörigen mit
Blumen zu schmücken , völlig ausgeartet und zu einem , das
Andenken der Verstorbenen entwürdigenden Frohn dien st für den
weiteren Freundes - und Bekanntenkreis getvorden . So oft ich deshalb

. an einem Sarge stehe , den ein Berg von Blumen und Schleifen bedeckt ,so oft ich einem nut zahllosen Kränzen schwer behangenen Leichenwagen
begegne erfaßt mich immer der beschämende Gedanke , daß heute dieMehr -
«ahl aller Verstorbenen auch ihren letzten Erbenweg noch im Geleite kost -
iplmger Lugen zurücklegt . Ueberall wo Blumen nur eben zn beschaffen
itnb , werden setzt Tausende und Abertausende für Todtenkränze veraus -
ga &t . Und fragen wir : von wem ? "

, so lautet die wahrheitsgetreue Antwort :
kleinsten Theil von dem Ueberflnß der Reichen ; die weitaus größere I

K " Ne macht sich bezahlt aus den bescheidenen Mitteln Derjenigen , die mit
Wen Einnahmen sparsam rechnen müssen , und denen jede unvorhergesehene
Ansgave empfindliche Opfer an beit nothigsten Bebürfnissen bes täglichenLebens auferlegt Wer sollte das nicht Thorheit nennen ? Zudem findetdie aewoyiiliche Ausrede , womit Prunksucht und Großthun so gern ihre
Verschwendung zn beschönigen sucht : daß alles , was wir ausgeben , doch
immer Meder oem heimischen Handel imb Wandel zu gute komme , in ,
btefem ^ alle keine volle Anwendung . Wandert doch von dem reichen
Gewinn der größte Theil ins Ausland , nach Belgien , Frankreich und
Italien von woher , besonders zur Winterzeit , ja bekanntlich fast alle in
Deutschland verbrauchten , frischen Blumen bezogen werden . Wie unendlich
E konnte aber mit diesen Summen , die man ohne jegliche Uebertreibnng
faprliai auf Millionen schützen darf , im eigenen Vaterlands Gutes qe -
Anffen werden . „Als letztes Zeichen liebevoller Anhänglichkeit , treuer
Freundschaft , jnmger Liebe , unwandelbarer Dankbarkeit,

'" so ungefähr
lauten alle die Spenden begleitenden Worte . So edel , schon und aut
das mm auch Hingen mag , an der Hand der Erfahrung und nüchternen
Vernuuft betrachtet ist das Alles in den meisten Fällen doch nur eitel
Lug und Trug . Wie manches lieblose Urtheil , wie manche trübe Er -
tmiertmg , wie viel berechtigte Abneigung mag vielleicht gerade beim
Schreiben dieser Karten durch des Heberfenbers Sinn und Seele ziehen !
Wer aber bei der Wahrheit bleiben will , ber muß es ehrlich eingestehen
daß unsere Beziehungen zu den Verstorbenenen gewöhnlich nur geringen
Anthcil haben an biefen „ letzten Liebeszeichen "

. Welchen Gewinn aber
haben die zurückbleibenden Angehörigen von ber ost nur durch eigene
Entbehrungen ermöglichten und deshalb mehr ober weniger widerwillig
kur sie gemachten Ausgaben ? Thne ich wohl Unrecht mit der Behauvtung :
Sie ist zumeist nur eine Befriedigung ihrer Eitelkeit ? Wenn nur Einer ,dem Gott em liebes Famiiieuglied genommen , den Muth besäße , ber
darauf bezüglichen Anzeige die briugenbe Bitte hinzuzusiigeN : „ Keine
Blumenspeiiden aus Freunbes - unb Bekannten - Kreisen . "
Gar Viele mürben biefer Ersparniß sich bantbar freuen , und es wäre
bannt tn so manchem Hause der unerquicklichen Erörterung und Meinungs¬
verschiedenheit , ob auch in diesem Falle ein Kranz wohl wieder unum¬
gänglich nothig sei , ein erwünschtes Ende gemacht . Und bann das im
4,rauerfiaufe ersparte , sonst den Ueberbringern ber Kränze verabreichte
reiche Trinkgeld bett Hilfsbedürftigen gegeben ! Wieviel bitterer Roth
kannte hiermit allein nicht schon gesteuert , wieviel Kummer und Sorgen
mit diesen Summen gemildert und gehoben werden ! Mag nun ein Jeder
über oben Gesagtes denken , wie er will : im Sinne ber Entschlafenen
Wbelten wir gewiß . Wird doch im Licht ber Ewigkeit eine einzige bem
Minderbegüterten gewährte Erleichterung , eine einzige bem Armen bereitete
Ateubc mehr Werth haben als unzählige , noch so schöne , duftige Kranze ,deren zarte Blatter und Blüthen Wind und Wetter so bald vernichten .

Kchroustsin , 3 . Sept . Zu Vorstands -Mitgliedekn des dahier ge¬
gründeten Saultats - Vereins sind in der am 30 . p . M . abgehalteuen
General -Versammlung gewählt worden : K . Speth , Lndw . Ehrengart ,Ludw . Sanßler , Herrn Eier , Heinr . Seipel , Fr . Maus unb Ph . Nicolay .Man hofft , bis zum 1 . t )ctober d . I . die Wirksamkeit bes Vereins be¬
ginnen zn können . - Der Rhein ist stark im Wachsen .

n
; Kaffgavtrn , 2 . Sept . Die Betheiligung ander gestern dahier

stattgefuudenen L, hier sch au mit Preisvertheilung war sehr groß . Die
pramnrtcu ^ .hiere wilrden nn Festzuge durch die schöngeschmückten Straßen
unseres Ortes nntgeführt . Preise erhielten A . für Bullen : Herr Scholl
von Elbingen 50 Mk ., Staatspreis ; Herr Windolf voll Oestrich 25 Mk .,Vereinsprets . B . wr Rinder : Herr Bürgermeister Craß von Erbach 50 Mk .,Staatsprei ^ , Derselbe 30 Mk ., Vereinspreis ; Derselbe Diplom für ein
mnges Rind ; Herr Georg Stettler von Hallgarten 50 Mk ., Staatspreis ;
Herr fMnnch Poß von Hallgarten 30 Mk ., Vereinspreis ; ckendelin Flnck
Wtttwe von Hallgarten -.5— 30 Dtk ., Vereinspreis ; Herr Martin Kremer III .,con Hallgarten 2o — öO Mk ., Vereinspreis ; Herr Adam Meder I .
von Hallgarten 15 Mk . für em Kalb ; Herr Johann Kreis . IV . von

— . Mudrssterm , 2 . Sept . Gegen 8 Uhr hatten sich in der Rhein -
straße hierselbst Tausende von Menschen aus allen Theilen des Rheinganez
und weiterher emgefunben , um bem schon vor einigen Wochen erlassene ,
Ruf bes Comitss zur Beleuchtung des Niederwald - Denkmalz
r^ olge zu leisten und Zeuge des eigenartigen Schauspiels zu sein . Um 8 Übt ™..
begann denn die bengalische Beleuchtung , welcher das Abbrennen einet stra
Feuerwerks vorausging . In geradezu feenhafter Weise leuchtete das deutsch
Siegeszeichen vom Niederwald hernnter , weit über den deutschen Rhein und
ließ für die Zuschauer desselben einen großartigen Anblick zurück . Nachder Beleuchtung des Denkmals wurde die Vorfeier des Sedantages durch

epackelziig , welcher sich durch die Hauptstraßen ber hiesige ,
© tobt bewegte unb an welchem sich sämmtliche Vereine beteiligt hatten
beendigt . Eme Fahrt auf bem Rhein überzeugte , baß in fast allen an
Rhein hegenben Ortschaften die Vorfeier bes Sebautages bnrch Abbrenm
von Feuerwerken unb Freudenfenern festlich begangen würbe .

■, .. -ww-- U LJ— » V. . j. . . . . wm. flltb
.leberwalb herunter , weit über beit bentsetzen Rhein und fan

'

(?) A « o dem atttttrat Maingnu , 2 . Sept . Die Zwetschen -
Ernte fällt in diesem Herbste dürftig ans , ber Preis dieses Obstes ist -
basier sehr hoch . Wahrend noch vor 14 Tagen die Zwetschen an Händler ,
welche dieselben nach England extzortiren , in unreifem Zustande zil 8 Mk ]
per Centner verkauft wurden , kosten dieselben jetzt , je nach der Dualität , j
12 bis 15 Mk . per Centner . Unter bem Zwetschenobst trifft man biefe? ,
Jahr auffaöeub viel wurmstichige Waare . ,

( ?) Ans dem unteren Warngau , 3 . Sept . Am Montag fiel bei <

Landwirth Philipp Christ , ein schon bejahrter Mann , in Hochheim vo« !
dem Gebälk seines Stalles dicht neben das Pferd und erlitt schwere Per - t
Übungen . Durch den Sturz scheute das Pferd und versetzte Christ noä (
einen wuchtigen Tritt wider den Kopf . Der alte Mann liegt hoffnungslos
bariiieber .

(? ) Flörsheim n . W . , 2 . Sept . In der hiesigen Gemarkung wa « «
in diesem Jahre rund 1850 Morgen mit Sommer - und Winterfrucht be¬
stellt , und zwar 800 Morgen mit Weizen , 400 Morgen mit Korin
400 Morgen mit Gerste und 250Morgen mit Hafer . Geerntet wurde «
7200 Haufen (zu 10 Garben ) Weizen oder 9 Haufen pro Morgen , 40w
Haufen Korn oder 10 Hänfen pro Morgen , 4000 Haufen Gerste oder 10 :

Hanstn pro Morgen und 2500 Haufen Hafer oder ebenfalls 10 Haufe »
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* Königliche Schauspiele . Dienstag . Zur Feier des Sedantages

gelangte Kleist ' s , von ächt vaterländischem Geiste erfülltes Schauspiel

„Prinz Friedrich von Homburg
"

, zur Aufführung . Das Stück .

beziffern .
* Ans dem Gb - NWeßewald - Msis , 1 . Sept . Sicherem Ver -

liehmen nach hat der Kreis -Ausschuß in seiner letzten Sitzung beschlossen ,
5000 Mk . aus der lex Huene , wenn möglich jedes Jahr , für Beschaffung
eines Kreis - Krankenhauses znrückznlegen . — In mehreren Gemeinden
des Kreises sind wieder Wildschweine ausgebrochen ; infolge dessen
haben die betreffenden Revierförster den Auftrag erhalten , die Sauen abzu -

Weßcn . ( Rass . Bote .) _ _ _ _ _ _
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hnb . Nachdem der „Kriegerverein
" ein patriotisches Lied gesungen hatte ,

dielt der Präsident des Kriegervereins , Herr Johann Adam HL , etne der

Ledeutung des Tages entsprechendeLlnsprache welche in einem kräftigen
hoch auf den obersten Kriegsherrn , L -e. Mag Kaiser Wilhem II ., gipfelte ,
worauf die Anwesenden begeistert in die intonirte Nationalhymne Mi -

ititmnten . Während der Feier erstrahlte das Kriegerdenkmal in

bengalischem Lichte und Raketen sandten ihre Fenerstrahlen in die Lüfte .
Darauf folgte ein Coneert im Saale „ Zum Hirsch

" und darauf daselbst ein
Ball , mit welchem die (SrinnerungSfeier schloß . Am Montag Abend wurde

der eigentliche Sedantag durch einstündiges Glockengeläute und Böller¬
schüsse eingeleitet . Gestern fanden in den Schulen der Bedeutung des

Tages entsvrechende Feierlichkeiten statt . Der Turn - Verein schloß die

Sedan -Festlichkeiten mit einem solennen Bier -Commers am gestrigen Abend

jm Gasthaus zum „Hirsch" ab .
* Höhr ?, 1 . Sept . Der in hiesiger Gegend (Höhr , Grenzhausen ec.)

iark gebaute Hopfen geht seiner Reife entgegen und verspricht heuer
eine gute Ernte zu ergeben . Hoffentlich tritt gutes trockenes Wetter em ,
damit an dem Erträge nichts verloren geht . Nach dm Anfragen zu
schließen , wird in diesem Jahre der getrocknete Hopfen theurer als un ver¬

stossenen Jahre bezahlt . Der letztjährige Breis betrug bekanntlich pro
Zentner nur 50 Mark , der heurige dürfte sich dagegen am 60 — 75 Mark

Es wird uns geschrieben : Es war in den letzten schönen Tagen des
October vorigen Jahres , als mich gegen Uff - Uhr Morgens mein Weg
über den alten Friedhof am Schulberg führte , Das dahinsterbende Leben
per Natur gab sich in den reichlich niederfallenden Blättern der alten
Akazien und Ahorn -Bäume kund und stand im grellen Gegensätze zu einer
stattlichen Schaar eben dem Knabenalter entwachsender Jungen , unter
pencn eine solenne Keilerei ausgebrochen war . Weder meine Anwesenheit ,
noch das tadelnde Wort eines Lehrers , das aus der gegenüberliegenden
Schule herübertönte , vermochte die rücksichtslose Jugend zur Ruhe zu
bringen . Ich wandte mich weg und gewahrte vor der Brüder -Kapelle Herrn
S ., eilten lieben , alten Bekannten , der im Dienste der öffentlichen Jugend -

Erziehung in Ehren grau geworden . Sein Blick war ebenfalls auf den
nahen Kampf gerichtet , der sich immer lebhafter ztt entwickeln schien . Die
Glocke der Schuluhr schlug halb zwölf ; augenblicklich ruhte der Streit und
die Betheiligten eilten dem Schulyause zu , dem sich von der anderen Seite
ein Herr raschen Schrittes näherte . Bald waren Alle im Innern des
Hauses verschwunden und stiller Friede lag nun wieder über der ehemaligen
Stätte des Streites .

„Das waren wohl Confirmanden, " redete ich meinen Freund an .
„Jawohl, " entgegnete dieser , „und das eben beendete Schauspiel können
Sie gar oft beobachten , wenn es sich auch nicht immer so in die Länge
ficht ." „Das ist aber doch ein höchst unpassendes und unwürdiges Ver¬
halten der jungen Leute , dem mit Energie gesteuert werbeif müßte, " meinte
ich Und nun ließ sich mein Freund also vernehmen ;

„Wissen Sie , lieber R ., mit dem Confirmanden -Uiiterricht hat es so
seine eigene Bewandtniß / Mein Vater war Volksschullehrer und urtheilte
box fünfzig Jahren ebenso über diesen Unterricht und was damit zusammen -
bängt, wie die meisten Lehrer von hegte . Mit Beginn des Coufirmanden -
stnterrichts geht mit den betreffenden Schülern eine vollständige Verände¬
rung vor ; sie treten in die Zeit ein , die den Uebergaug ans dem
unselbstständigen Kindesalter zu dem mehr selbstständigen , freieren
Jünglingsalter bildet . Das erwachende Selbstbewusstsein bringt den jungen
Menschen in falsche Bahnen ; er meint , der beginnenden Freiheit durch
allerlei Rücksichtslosigkeiten Ausdruck geben zu müssen ; er tritt in ein
Stadium , das man in manchen Gegenden mehr treffend als wohlklingend
mit dem Ausdruck „ Flegeljahre

" bezeichnet . Eine gut geleitete Erziehung
vermag allerdings den Zögling so durch diese Zeit zu führen , daß sie dem¬
selben ihre Spuren weniger deutlich aufdrückt ; besonders ist dies da leicht
Möglich, wo mit der Confirmation eine Entlassung aus der Schule nicht
verbunden ist . Nun würde es ungerecht,sein , den Confirmanden -Uiiterricht
allein für diese Erscheinung verantwortlich zu machen , da diese letztere fast
tm wenig in der Menschen -Natur begründet zu sem scheint . Doch wird
mir jeder Unbefangene beipflichten , wenn ich,behaupte , daß ein Theil der
Schuld auf die Art und Weise der seitherige

" rr™t *"
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in der Regel von 11 bis 12 Uhr Vormittags . Aus den verschie¬
denen Schulen strömen die Kinder nach ihrem Besttmmungsort
Die verschiedene Länge des Weges macht ein regelmäßiges Erscheinen
unmöglich , wenn auch die vorausgegangene Unterrichtsstunde einige
Minuten früher geschloffen worden ist . Einzelne Kinder sind vor , ändert
aber erst nach 11 Uhr am Ort . Damit ist schon Unregelmäßigkeit tn den

Beginn des Unterrichts gebracht ; dazu kommt es oft vor , daß , wie heute ,
der Geistliche am rechtzeitigen Erscheinen verhindert war , und dem Muth -

willen , der Ausgelassenheit — Schlimmeres ist es meist nicht — ist Thur
und Thor geöffnet . Wo die Kinder sofort in die Klassen gehen , da mag
sich oft Aehnliches im Hause abspielen , wie wir es vorhin dort tm Freien
gesehen haben . Lehrer und Schnldieuer haben , von der ganzen Entrichtung
nur Verdruß und Aergerniß . Man frage bei ihnen nach , sie werden das

Gesagte voll und ganz bestätigen ." .
„ Ich glaube es Ihnen wohl , lieber Herr S ., aber tote ließe sich eine

andere Einrichtung treffen,
" warf ich ein .

„Das mag sehr schwer sein , da man an den bestehenden mißlichen
Zuständen mit solcher Zähigkeit festhält,

" belehrte er weiter , „aber so
ganz unmöglich scheint mir eine Aenderung , doch , mast . Die
meisten der betreffenden Schüler hatten bisher vier Religronsstunden
wöchentlich . Zn denselben kommt im letzten Halbjahre der Confirmanden -

Unterricht mit drei Stunden . Rechnen Sie dazu noch eine Stunde

Choralgesang , der doch auch Religions -Unterricht ist und wenigstens an
alle Volksschüler ertheilt wird , so haben Sie wöchentlich acht Rekgions -

stunden . Sie werden mir Recht geben , daß das unbedingt des Guten zu
viel ist ; denn wie Ihnen die allervorzüglichste Kost , zu oft gereicht , zum
Ueberdruß wirb , so muß selbstverständlich auch das Uebermaß dieser
geistigen Nahrung dem Kinde zum Nachtheil gereichen . So lange , unsere
Schulen in unterrichtlicher tote erziehlicher Hinsicht ihre Schuldigkeit thun
— und das dürste doch Wohl der Fall sein — , so lange die wahre Re¬

ligion nicht aus einem möglichst großen Quantum auswendig gelerntem ,
religiösem Wissensstoff besteht , so lange ist die Hälfte der angegebenen
Zeit zu unserem Zweck mindestens ausreichend . Eine Verringerung der

bisherigen großen Stundenzahl würde vielen Unzuträglichkeiten tu dem

Schulorganismus ein Ende machen ; es würde z. B . nicht mehr Vor¬
kommen , daß die Kinder der einen Religionsgemeinschaft zwei Stunden tu
ement bestimmten Unterrichtsgegenstand haben , während ihre anders¬

gläubigen Klassenkameraden , durch den Confirmanden -Uiiterricht verhindert ,
nur an einer Stunde Theil nehmen können . „

Nach einer ministeriellen Bestimmung sollen , so wett es möglich ist ,
die Herren Geistlichen einen Theil des Religions -Unterrichts ertheilen . In
der Regel geben sie an zwei Wochenstunden den Katechismus -Unterrlcht .
Auch hiesigen Orts geschieht dies von den Herrn Geistlichen aller Be¬

kenntnisse . Die evangelischen Pfarrer machen fest mehreren Jahren von
dieser Norm eine Ausnahme , indem sie den Religions -Unterricht der

Schule vollständig überlassen . Die Beweggründe zu diesem Schritt sind
damals meines Wissens nicht bekannt gegeben worden . Wenn der

Geistliche , selbst nur in den oberen Klassen , den Religions¬
unterricht ertheilt , so kann er denselben zur geeigneten
Zeit als Confirma n dey - Unter richt einrichten , denn dieser
letztere soll doch nur eine Zusammenstellung , Erweiterung
und Vertiefung des ersteren sein . Besondere Stunden
für den Co ufirinanden - Un ter richt sind also durchaus
überflüssig . Das leuchtet umsomehr ein , wenn man bedenkt , daß die
kirchliche Behörde als Grundlage für den evangelischen Katechismus -

Unterricht ein einheitliches Buch ausarbeiten ließ , das kürzlich erschienen ist .
Wurde dieses Buch auch dem Confirmanden - Unterricht zu Grunde

gelegt , oder , wenn es nicht ausreichend sein sollte , durch ein zweites ergänzt
und erweitert , so bliebe den Coufirmattden auch das bisher von einigen
Herren Geistlichen beliebte Nachschreiben erspart . In ähnlicher Weise
wurde bisher bei den katholischen Schülern die Sache gehandhabt , wenn
auch in der Person des Herrn Geistlichen gewechselt oder die Stunden
verlegt wurden . Meines Wissens können sich die Eltern der evangelischen
Kinder den betreffenden Herrn Geistlichen wählen , der ihre Kinder con -

firntireu soll . Ob diese Einrichtung dem Ansehen der Kirche und ihrer
Diener genützt hat , bleibe dahingestellt ; die obigen Vorschläge gestatteten diese
freie Wahl nicht , da der betreffende Geistliche , der die Kinder unterrichtet
hat , dieselben auch confirtniren mußte . Wollte man auf diese oder ähnliche
Weise einmal einen Versuch machen , so würde den Schülern zunächst nicht
die Gelegenheit geboten fein , sich als etwas Besonderes zu betrachten , sie
würden länger Kinder und vor dem eingangs gekennzeichneten Zustand
vorläufig wenigstens verschont bleiben . Alle oben geschilderten Nachtheile
würden von selbst Wegfällen , da Zucht und Ordnung in der Schule in
der gewohnten Weise gehandhabt werden könnten . Ganz besonders aber
würde den einzelnen Kirchen - Gemeinschaften diese Aenderung zum Segen
gereichen , weil eine geistige Ueberfättigung ihrer jungen Glieder ausgeschlossen
und dadurch der viel beklagten religiösen Gleichgiltigkeit , die sich in späteren
Lebensjahren zeigt , borgebeugt toiire . Diese Gleichgiltigkeit ist nach meiner
Meinung die unausbleibliche Folge der erwähnten Ueberfättigung,

"

So endete Herr S . seine Ausführungen . Ich fand viel Wahres und
Beherzigenswerthes darin und beschloß, sie einem größeren Kreise Betheiligter
mitzutheilen . Das ist nun geschehen und Wenn die obigen Zeilen auch nur
in bescheidenem Maße zur Besserung unangenehmer — um nicht zu sagen
ungesunder — Zustande beitragen , so haben sie ihren Zweck vollkommen
erreicht . _ _ _ _ _ __ _

m Morgen (100 Ruthen ) . Jm Ganzen wurden also 17700 Hamm
- 2950 Fuder (Ü 60 Garben ) geerntet . Der Ausdrusch lieferte per Hausen |
itn Durchschnitt : Korn , Hafer und Gerste je 1 Centner und Weizen 80
«» und , mithin im Ganzen 5760 Centner Weizen , 4000 Centner Gerste , j
4000 Centner Korn und 2500 Centner Hafer ; tn Summa 16,260 Centner §

Milcht . Tüchtige Landwirthe versichern , noch niemals so viele und so
tone Frucht auf dem Speicher gehabt zu haben , wie tn diesem Jahre .

(?) Aörtshrim a . M „ 8 . Sept . Die vom hiesigen „ Krieger¬
verein

"
angeregte Feier der zwanzigjährigen Wiederkehr des Tages

Ln Sedan nahm einen schönen Verlauf . Am Sonntag Abend fand
.in Fackelzng , an welchem sich „Kriegerverein

"
, Gesangverein Sanger -

, 8 Uh blind "
, „Bürgerverein

" und „Turnverein " beteiligten , burd ) die Orts -

eina firatzen statt , nach welchem eine Feier an dem mit Kränzen , Fahnen
eutM » end einem sinnigen Transparente geschmückten Krieger -Denkmal statt -

in un faitb . Nachdem der „Kriegerverein
" ein patriotisches Lied gefangen hatte ,
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das trotz mancher Schwäche eins der wuchtigsten Dramen unserer Literatur
ist , wurde zuletzt an Kaisers Geburtstag gegeben und Herr Willi Kraus
gastirte damals in der Titelrolle , welche jetzt Herr R o d i u s übernommen
hatte . Sie zeigt sich für die Individualität dieses Künstlers wohl ge¬
eignet und er bot denn auch eine im Großen und Ganzen anerkennenswerthe
Leistung , obgleich er sein Spiel von den ihm nun einmal fest anhaftenden
Mängeln nicht ganz frei halten konnte . So überstürzte er sich vielfach in
der Rede und nahm mitunter die schon oft gerügte geschmacklose Tänzer¬
stellung ein , die eines Helden natürlich durchaus unwürdig ist
und die hier das einsichtigere Publikum nicht vergessen macht , daß
dieser Prinz des Herrn Radius nichts weiter sei , als ein Comödie -
spieler . Der Künstler erntete dort , wo wirkliche Leidenschaft aus ihm zu
sprechen schien und wo sich seine Darstellung recht temperamentvoll ge¬
staltete , lebhaften Beifall , der sich in dem außerordentlich schwach besetzten
Hause freilich sehr dünn ausnahm . Einen besonderen Angelpunkt des
Interesses bot am Dienstag das erste Auftreten des Herrn Po ff in als
festengagirtes Mitglied unseres Ensembles . Er gab den Obersten Kottwitz
und wenn wir uns erinnern , daß beim letzten Male Herr Koch sogar diese
Rolle ganz gut darstellte , so dürfen wir wohl annehmen , daß diese Partie ,
bei der eine gute Maske schon halb gewonnenes Spiel schafft , nicht zu den
schwierigen gehört . Aber Herr Possin verdiente sich trotzdem begründeten
und lebhaften Applaus , denn er schuf in Maske und Darstellung einen
ganz ausgezeichneten Charakter - Typus und wußte namentlich in der
großen Scene , wo der greise , ehrliche Haudegen seinem Fürsten die
Leviten liest , durch den Brustton ächtester Empfindung binzureißen
und zu rühren . Vielleicht , daß die künstlerischen Eigenschaften die beim
Gastspiel schon erwähnten körperlichen Fehler des neuengagirten Mit -
gliedes , seine kleine Statur , die allzu große Beleibtheit , namentlich den
starken Hals und das mangelhafte Sprechorgan , das auch jetzt schon bald
ganz heiser klang , einigermaßen übersehen lassen . Der Künstler wird
keinen leichten Stand haben , selbst wenn sich seine bisher hier gezeigten
Haupteigenschaften : gutes Mienenspiel und große Bühnenroutine als stich¬
fest erweisen und er es versteht , auch künftig in seinem Spiel wahre Em¬
pfindung zu offenbaren . Die übrige Besetzung des Stückes ist bekannt .
Herr Köchy als Kurfürst , Frl . Wolff als Kurfürstin , Frl . Rau als Prin¬
zessin , Herr Rudolph als Dörfling und Herr Baxmann als Hohenzollern
boten auch diesmal Erfreuliches , wie denn die Aufführung überhaupt eine
gelungene war . Nur das allzu starke Schießen und die übermäßige Rauch¬
entwicklung bei der Schlachtscene hätten auf ein bescheideneres Maß be¬
schränkt werden dürfen . Uebertriebene Mciningerei ist vom Uebel .

Sch . v . B .
= Königliche Schauspiele . Der Abschied der Königl . Schau¬

spielerin Frau Sophie Rath mann vom hiesigen Theater vollzog sich
ganz im Stillen . Das mochte anffallen , denn eine hochverdiente Künstlerin ,die 28 Jahre unserer Bühne angehörte , hätte bei ihrem letzten Auftreten
eme größere Ovation seitens des Publikums verdient , und diese wäre ihr
auch sicher zu Theil geworden , wenn ihr letztes Auftreten bekannt
geworden wäre . Indessen theilt der „ Rhein . Kur .

" nach bester Infor¬
mation mit , daß Frau Rathmanu , welche an einem schweren Nervcn -
übel leidet , jede Aufregung vermeiden wollte , und diesen schlichten
Abschied sich von der König ! . Intendanz erbeten hatte . Diese erfreute
die greise Künstlerin bei ihrem Scheiden von der Stätte , auf der sie so
lange erfolgreich gewirkt , mit folgendem Anerkennungsschreiben : „ Sehr
verehrte Frau ! Bei ihrem heutigen Abgang von der Bühne rufe ich
^ hnen einen herzlichen Scheidegruß zu . Dem Ausdrucke meines tiefen
Bedauerns über Ihren Austritt aus dem Personal - Verbande des hiesigen
Konigl . Theaters , der Ihnen durch eine äußere Schwäche Wünschenswerth
werden mußte , füge ich noch den meines aufrichtigen Dankes an , ebenso
Wohl für die langjährige musterhafte Pflichttreue , durch die Sie sich ans -
gezeichnet haben , wie für die Genüsse Ihrer künstlerischen Darbietungen ,
welche durch individuelle Ursprünglichkeit , durch überzeugende Wahrheit
und wohlthuende Feinfühligkeit unserer Bühne zur Zierde gereichten und
der l̂ungeren Generation ein Vorbild wurden . — Heute , wo Sie in un -
0e ?’-W .e!: Frische des Geistes zurückblicken auf eine reichbewegte Zeit fchau -
Meleriscyen Wirkens , die Sie zum größeren Theile hier an der Seite
^ ihres unvergessenen Gatten ausübten , nehmen Sie die Genugthuung mit

L' n !>Ä Nicht umsonst gedient zu haben . Mit Hochachtung er -
gebenst Adelon .

' a

Arection des „Lessing - Theajers
"

versendet
? nchstebende Zeilen : Adolf Milbrandts Schauspiel „ Neue Zeiten

"

kni ä? el en Aufführung im Lessing - Theater die Erfahrung be -
geringer Aenderungen , wenn sie mit feinsinniger

' 1int einen Erfolg vor jeder Anfechtung zubehüten . Nach den Eindrücken des ersten Abends hat der Dichter , der
wie Saladm „des Volkes Stimme , nicht gering achtet "

, der Scene des
^ l*$ uge straffere Fassung gegeben , den

Auftritt des Arbeiters im letzten Acte völlig geopfert und die Schlnmmer -
scene durch einen feineren Uebergang ausgeschieden . In dieser Form hatdas Werk den warmen und voüen Erfolg , den es in seinen erssen Acten
schon am Samstag errungen , bei der zweiten Auffübruna in aller Herr¬
lichkeit und Kraft bis zum Schluß sestgehalten , ohne daß sich der lnseste

Widerspruch gegen den Beuall erhob , und die Direction des Lessinm
Theaters hofft nunmehr , dem Repertoire das werthvolle Werk erhalte «
zu können . "

* Perstnmlisn . Der Dirigent des Kurorchesters in Ems ist ernstlich
erkrankt und wird sich voraussichtlich längere Zeit von seiner Thätigkeil
zurückziehen müssen .

* Uerschirdene Mittheilungen . Von Hans von Bülow
dem Excentrischen , wird ein neues Stücklein berichtet . Er , der deutsche
Künstler , hat an den deutschen Sänger Max Alvary ( bekanntlich ein Sohi >
von Andreas Achenbach ) von Baltimore aus einen Brief gerichtet , - j«
welchem er dem Künstler für seinen Siegfried und Loge Komplimente
macht und welcher schließt : „Les Vogl , les Liban , ne sont que des
Stümper compare a vous . » Dixi .« Zu Gegendiensten stets bereit . Votre
tres sincere admirateur Hans von Bülow .

"

* Bildende Kunst . Im October wird bei Cassel & Co . in Lonoon
eine Sammlung von Zeichnungen von der Hand Mrs . H . M . Stanley '«
( Dorothy Tennants ) unter dem Titel „Londoner Straßenaraber " erscheinen .

* Literarisches . Mit Nummer 27 hat ein neues Quartal der
„ Gartenlaube "

begonnen . Es führt sich ein mit einem neuen Roman
von Hermann Heiberg , dem bekannten feinsinnigen Berliner Schrift¬
steller , der unter den Größen der heutigen Roman -Literatur eine der
ersten Stellen einnimmt und dessen , auch im „Wiesbadener Tagblatt " er¬
schienener Roman „ Schulter an Schulter " den größten Beifall fand . Der
nunmehr in der „ Gartenlaube "

erscheinende Roman führt den Titel „ Ein
Mann "

. Im Vordergründe stehen eben dieser „ Mann "
, ein Mensch voll

Thatkraft und Edelsinn , voll Würde und Takt , das Ideal eines Mannes ,und die Tochter eines reichen Kieler Geschäftsmannes : auf der Lieä
zwischen diesen Beiden baut sich eine äußerst bewegte , gleich von Beginn
an rasch sich entwickelnde Handlung auf , während eingewobene prächtig !
Naturschilderungen zugleich die Künstlerhand und das Künstlerauge bei
Verfassers verrathen .

* Von den Hochschulen . Dr . Julius Wagenmairu , Professor
,der Kirchengeschichte an der Universität Göttingen , ist am 28 . August aus
einer Ferienreise in Tübingen plötzlich , infolge eines Schlaganfalls , ge¬
storben . Die Leiche wird in Stuttgart beerdigt .

Deutsches Reich .
und Personal - Nachrichten . Die scharfe Ecke an der

Jager - Allee in Potsdam , an welcher bekanntlich der Kaiser mit dem Erb¬
prinzen von Meiningen am zweiten Psingstfeiertage den Unfall mit dem
^ -Uhrwerke erlitt , ist jetzt abgerundet worden , auch der Prellstein , der dort
stand , wurde entfernt . , Am Samstag fuhr der Kaiser dort wieder vor¬
über . Er probirtc bei dieser Gelegenheit mehrmals , eigenhändig fahrend ,
die qn . Stelle , und zwar zuerst langsam fahrend , dann im Trabe nm dik
Ecke herumbiegend . — Der König von Griechenland ist mit dem
Gotthardzug nach Berlin gereist . — Der Kaiser traf Dienstag Abend
zu den Flottenmanövern in Kiel ein und wurde vom Prinzen Heinrich
und Erzherzog Karl Stephan am Bahnhof empfangen . Er fuhr durch
die Ehrenpforte und die geschmückten Straßen , wo Gewerke , Innungen ,
Vereine und Corporarioncu Spalier bildeten und eine große Menschen -
menge dem Kaiser znjubelte , bis zum Schloß . Dort waren das gesanmck
Officiercorps und die Spitzen der Civilbehördcn zu großem Empfang an¬
wesend .^ Beim Anfhiffcn der Kaiserstandarte auf dem Schloßthnrm gaben
sämmtliche Kriegsschiffe vom Hafen her Salutschüsse . Beim Empfange
zeichnete der Kaiser besonders die Admirale Sterneck und Hornby aus .
Sodann fuhr der Kaiser an Bord der „ Hohenzollern

"
, wo Abends acht Uhr

Tafel gehalten wurde . Als der Kaiser sich an Bord begab , warf das
österreichische Panzerschiff „ Franz Josef

"
elektrisches Licht , welches den

ganzen Hafen erleuchtete .
* Kvst Disumrrir in SMugerr . Aus Kissingeu wird geschrieben :

,,Wüßte man es nicht längst , welche hohe Verehrung Fürst Bismarck auch
m Süddentschland genießt , man könnte sich hier davon überzeugen . Be -
grüßungen des großen Staatsmannes durch Deputationen ans allen Gauen
und Städten erfolgen fast täglich . Heute (26 . August ) wurden wieder zwei
schwäbische Abordnungen empfangen . Die begeisterten , ersichtlich aus
innerstem Herzen kommenden Huldigungen , welche die Bewohner und Be¬
sucher Kissingens dem Fürsten darbringen , wo und so oft er sich zeigt ,
nehmen von Tag zu Tag einen größeren Umfang an . Was in der erste »
Zeit feines , hiesigen Aufenthaltes in dieser Hinsicht geschah , wird von dem,
was man jetzt alltäglich erlebt , immer mehr übertroffen . An jedem Vor¬
mittage gegen 11 Uhr , zur Zeit der Ausfahrt des Fürsten , versammelt sich
eine große Anzahl von Menschen am Portale der oberen Saline , um de»
so hochverehrten Gast Kissingens zu begrüßen . Man sieht es den Leuten
an , tote sehr es sie danach drängt , auch nur einen Blick aus dem mächtigen
Augenpaare in dem welthistorischen Gesichte zu erhaschen , sich zu überzeugen ,
daß der alte Bismarck noch lebt , sich gesund und srtsch befindet ; man er-
etfert sich, , ihm zu beweisen , daß die Liebe , die Dankbarkeit und die Vei -
chrnng für ihn durch sein Ausscheiden aus den Aemtern nicht nur keine
Verminderung erfahren , sondern sich im Gegentheil noch gesteigert habe ».
Wre merkt man es diesen Zurufen und Grüßeit an , daß sie aus tief be¬
wegter Brust kommen ! Wie stolz und zuversichtlich leuchten die Blicke
auf , wenn der greise Begründer des Deutschen Reiches dankend grüßt ,
wenn das durch sein ehernes Gesicht zu zucken scheint , was in ihm sich
regen mag , sobald er sieht , mit welcher Treue das deutsche Volk an ihiN
hängt ! Bei seiner Ankunft in der Badeanstalt der unteren Saline empfangen
ihn abermals begeisterte Zurufe des dort harrenden Publikums . Prächtige
Blumensträuße werden ihm Überreicht , oft mehr , als sich zugleich tragen
lassen ; es Übernehmen dann die den Fürsten persönlich begleitenden Graf
Herbert und Professor Schwenninger einen Theil der schonen duftenden
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Gaben . Gegen 4 Uhr Nachmittags fährt der Fürst in der Regel wieder
aus und abermals begrüßen ihn Hochrufe und Jubel der Badegäste . Man
hört oft genug aus den Gesprächen der Anwesenden , daß viele derselben .
Vielleicht sogar der größere Theil nach Kissingen hergekommen sind , nur
um den Kanzler von Angesicht zu Angesicht zu sehen . Zumal ans Süd¬
deutschland benutzten Viele die Gelegenheit , daß der Fürst in der Nähe
wellt , um ihn einmal im Leben wenigstens zu sehen . Ganze Schaaren
kommen besonders aus Württemberg .

"

* Dio neue Landgemeinde - Ordnung wird nach officiösen An¬
deutungen die zweckentsprechende innere Ordnung der Gemeinden , die
Bildung gewählter Gemeindevertretungen und die Ordnung des Stimm¬
rechts berücksichtigen . Es liegt auf der Hand , daß man Fürsorge für
diejenigen Fälle treffen muß , in denen die Gemeinde -Versammlung zu
groß wird , um sachgemäß verhandeln und beschließen zu können . lieber
die Art , in welcher die Regierung diese Fürsorge zu treffen beabsichtigt ,
geben die „ Berl . Pol . N ." einigen Aufschluß . Dieselben schreiben : „ Die
bewährten Vorgänge der Communal - Gesetzgebung in anderen Landes -
theilen legen den Gedanken nahe , die Einführung einer gewählten Gemeinde¬
vertretung in allen Fällen , in denen die Zahl der Stimmberechtigten eine
gewisse Höhe überschreitet , obligatorisch zu machen und für die Wahl das
Dreiklaffensystem zu Grunde zu legen . Die Einführung geheimer Wahlen
verbietet sich schon dadurch , daß die Landes -Vertretung sich mehrfach mit
großer Mehrheit dagegen ausgesprochen hat . Was die Ordnung des
Stimmrechts anlangt , so gilt es vor Allem , den nicht grundbesitzenden
Steuerzahlern eine angemessene Vertretung und damit der Gemeinde die
volle Nutzbarmachung ihrer eigenen Kraft in Commuualdienste zu sichern ,
ohne doch dem Grundbesitzer dm seiner Bedeutung entsprechenden Einfluß
in der Gemeinde zu schmälern oder Elementen , bei welchen ein lebhafter
Sinn für die dauernden Interessen der Gemeinde nicht vorauszusetzen ist ,
ein bedenkliches Uebergewicht zu gewähren . Als Wege zum Ziele haben
sich u . A . bisher der Censns und die Bestimmung bewährt , daß ein ge¬
wisser Procentsatz der Gemeinde -Vertreter Grundbesitzer sein müsse . Es
wird keinem ernstlichen Zweifel unterliegen , daß der überwiegenden Be¬
deutung des Grundbesitzes für die Landgemeinden und innerhalb desselben
wiederum der Bedeutung des größeren Grundbesitzes gebührende Rechnung
ju tragen sein wird . " Die Grundzuge der neuen Ordnung haben inzwischen
- ie Genehmigung des Kaisers erhalten . Sobald Herr Herrfurth von seiner
Urlaubsreise znrückgekehrt sein wird , ist demnach die enbgiltige Feststellung
des Entwurfes nebst Begründung zu erwarten , lieber das weitere Schicksal
der Schul - und Steuerreform verlautet dagegen noch nichts .

* Kerstin , 3 . Sept . Um den Eiseubahnbeamten und
- Arbeitern etwas mehr Sonntagsruhe zukommen zu lassen , hat
der preußische Minister der öffentlichen Arbeiten die königlichen Eisenbahn -
Direetionen neuerdings wiederholt angewiesen , darauf zu achten und hin -
znwirken , daß der Güterverkehr an Sonn - und Festtagen so weit als es
nur irgend möglich und ohne Schädigung der in Frage kommenden all¬
gemeinen Verkehrs - und Betriebs - Interessen zuläffig sei , eingeschränkt
werde . — In Bezug auf Zölle und Verbrauchssteuern steht , wie
der „Reichs -Auz ." in einer statistischen Betrachtung ausführt , Deutschland
auch jetzt noch hinter England , Frankreich und den Vereinigten Staaten
von Amerika zurück , obwohl seit 1870/71 die Einnahmen aus Zöllen und
VerbranchSsteuer in Deutschland sich um nahezu 362 Millionen Mark (pro
Kopf 6 Mark 28 Pfg .) erhöht haben .

* Rundschau im Reiche . Zur Aufhebung des Welfen -
fonds bringt der „ Haunov . Cour ." einen Artikel von einem früheren
Weifenfreunde , welcher durch seine Stellung dafür bürge , daß die An¬
deutungen von der eventuellen Bereitwilligkeit des Herzogs von Cumber¬
land , die dargebotene Hand der Versöhnung auzuuehmen , wohl begründet
sind . Der Herzog von Cumberland würde nicht widersprechen , wenn die
Regierung das Capital , einem Fideikommisse gleich , den beschränkenden
Bestimmungen ungeschmälerter Erhaltung in der Familie des Herzogs von
Cumberland unterwerfen würde . — Das Sedanfest ist , wie aus allen
Theilen Deutschlands vorliegende Depeschen bezeugen , allerorten festlich be¬
gangen worden . Die patriotischen Feiern waren fast überall , der Be¬
deutung eines zwanzigsten Gedenktages entsprechend , in größerem Maßstabe
angelegt , als es sonst üblich gewesen , und das Volk , in Nord und Süd
des Reiches ohne Unterschied , war beeifert der Erinnerung au die große
Zeit , wie der Pietät gegen die tobten unb gegen die noch lebenden Mit¬
streiter jener Tage gerecht zu werden . — Den Herren Antisemiten ist
neuerdings groß Heil widerfahren . Der „Reichsherold " weist darauf hin ,
daß eine Freifrau von Thüngen in Zeitlofs bei Brückenau am Eingang
ihres Parks eine Aufschrift habe anbriugen lassen , welche lautet : Hunden ,
Luden und Jüdinnen ist der Eintritt untersagt ." Und das Wernersche
„Reichsgelbmonopol

"
erwähnt in einer Schilberung bcs in Anwesenheit

der Abgg . Böckel , Werner und Pickenbach eröffneten ersten antisemitischen
Jahrmarktes zu Laugsorf (Oberhessen ) , daß „ auch der Fürst von Lich mit
einer Prinzessin beit Markt auf eine kurze Zeit mit ihrer Gegenwart be¬
ehrten unb sich sehr anerlennenb über denselben aussprachen ."

Ausland .
* Gestrrrrich - Ungarn . Der ungarische Hanbelsmiuister beabsichtigt ,

den Zonentarif auch im Güterverkek/r einzuführen . Es sollen brei
Tarifklassen geschaffen werben , eine für Stückgüter , eine für halbe und
eine für ganze Waggonladungen . Wie es heißt , foll der neue Tarif bereits
am 1 . October in Kraft treten .

* Frankreich . Die Meutereien im englischen Heere werden
vielfach auf socialistische Einflüsse zurückgeführt . In Belgien soll
ein sehr großer Thell des Heeres den © ocialbemofraten angehören , unb
auch in her französischen Armee ist anscheinenb der soeialistische Einfluß

thätig . Es geht das ans der Verurtheilung zweier Anarchisten hervor ,
welche dieser Tage in Paris ftattfanb . Der Proeeß würbe vor ben Seine -
Assisfen geführt unb richtete sich gegen bie Anarchisten Cabot unb Vinchou .
Die Angeklagten würben zu zwei Jahren Gefängniß unb 2000 Francs
Pön berurttjeilt , weil sie anläßlich ber Kunbgebungen vom 1 . Mai Placate
gebrückt unb vertheikt hatten , in betten bie Armee zu Morbthaten ,
Plünberung unb Branbstiftung angereizt würbe .

* Italien . Am verflossenen Samstag waren es auf ben Tag zwanzig
Jahre , baß bie Italiener mit stürmender Hand durch die Porta Pia in
Rom entzogen und ber weltlickO -c Herrschaft bes Papstes wohl für
immer ein Enbe machten . Von den Acteurs in biesem welthistorischen
Drama finb nur bie wenigsten noch am Leden . Pius IX . unb sein Staats -
fecretär Carbinal Antonelli ftnb tobt ; tobt ist Victor Emanuel , sein
Minister -Präsident Lanza ; sein Minister des Acußern Visconti - Vinosta
dagegen lebt noch , fern von ben Staatsgeschäften . Der Finanzminister
Sella , ber das entscheibeube Gewicht seines Einflusses für bie sofortige Occu -
pation gegenüber bett zögeritbeu Eollegen in bie Wagschale legte , ist eben¬
falls tobt . Was aus bem Ober - Commanbanten ber päpstlichen Truppen
geworben ist , bem General Kanzler , wissen wir nicht , ber italienische
Commanbirende , General Caborna , lebt noch , so viel wir wissen . Die
Ehre , zuerst in Rom einzubringen , fiel ber Division Cosenz vom Corps
Eaborna ' s zu . General -Lieutenant Cosenz lebt noch unb ist derzeit
Generalstabs - Chef der italienischen Armee . Die Zahl ber Proteste , bie
seither vom Heiligen Stuhle unb von Bischöfen , Erzbischöfen , Patriarchen
u . s. w . gegen bie Beraubung bes Papstthums erlassen worben ftnb , ist
Legion , zu conftatiren ist aber , baß Weber barnals noch später auch nur
eine einzige Regierung gegen die Occupation und Einverleibung Roms
protestirt hat . Diese Einverleibung ist von sämmtlichen , darunter den
strittest katholischen Staaten ber Welt , anerkannt worben .

* Rußland . Ans Nischnij -Nowgorob , 2 . Sept ., wird gemelbet :
Ein junger Mensch näherte sich heute bem Gouverneur Baranow unter
bem Vorwanbe , er habe biesem ein wichtiges Geheimniß mitzuthellen .
Dann richtete er plötzlich einen gelabenen Revolver auf ben
Gouverneur . Baranow fiel dem Menschen in den Arm , die Kugel
wurde abgelenkt und ging in den Erdboden . Der Verbrecher , ber baranf -
hin verhaftet wurde , nennt sich Wladimirow .

* Afrika . Wie schwungvoll ber Sclavenhanbel in Afrika noch be¬
trieben wird , ergiebt sich ans einer jüngst ans Anlaß der Brüsseler Anti -
sclaverei -Conferenz gemachten Zusammenstellung der wichtigsten und zuver¬
lässigsten auf den Sclaveuhaudel bezüglichen Mittheilungen , über welche
das „ Deutsche Colonialblatt " in seiner soeben erscheinenden Nr . 11 aus¬
führlich berichtet . Danach giebt es in Afrika drei Hauptgebiete des Sclaven -
handels : der östliche Sudan , ber westliche Sudan unb Central -Afrika nebst
ben Bassins ber großen © een . Wir ersehen barauS , daß Afrika jährlich
etwa 80,000 Sclaven liefert , baß aber burch ben Fang und Transport
mindestens 400,000 Menschen zu Grunde gehen . Die Sclavenjagdeu werden
im Westen ausschließlich durch eingeborene Häuptlinge betrieben unb bie
Sclaven theils zum Ackerbau , theils zu Schlachtopfern bei religiösen
Feierlichkeiten verwendet . Im Osten dagegen , wo die Araber die Sclaven -
jäger finb , werben bie Gefangenen nach benjenigen Länbern bes Orients
ausgeführt , in welchen bie Sclaverei noch gesetzlich besteht , also nach
Marokko , Tunis , Tripolis , Arabien , ber Türkei unb Persien . Seitbem
Deutschlanb , Euglanb , Frankreich unb Portugal energische Maßregeln zur
Bekämpfung bes Sclaveuhaubels zu Laub unb zur See getroffen haben ,
bürfen wir hoffen , daß dieser Handel im Laufe der Zeit unterdrückt
werden wird .

* Amerika . Eine Depesche des „ Herold " aus Guatemala meldet ,
daß gegen ben bortigen Vertreter der Vereinigten Staaten , Mizner , durch
die Tochter des Generals Barrunhia , Christine Barrundia , ein Attentat
versucht wurde . Das Mädchen trat auf den am Schreibtische sitzenden
Minister zu , beschuldigte denselben , die Ursache des Todes ihres
Vaters zu sein unb feuerte hierauf einen Revolver auf ihn ab ; ber
Minister blieb jeboch unverletzt . Chrisfine Barrunbia würbe verhaftet .
Die Wittwe bes Generals Barrunbia verlangte vom Präsidenteu Harrison
telegraphisch eine Entschäbigung .

* Australien . In Sydney fand eine von der Vereinigung der
Arbeitgeber aller Gewerke abgehaltene Versammlung statt . Es
wurde einstimmig eine Resolution angenommen , worin die absolute Noth -
wendigkeit ber Vereinigung gegen bie Arbeiter anerkannt unb zur allge¬
meinen Unterzeichnung einer öffentlichen Erklärung aufgefordert wird ,
welche besagt , man müsse anerkennen , daß die Rheder ben Kampf im all¬
gemeinen Interesse führten . Die Resolution berbammt ben Boycott ,
welcher bie persönliche Freiheit beeinträchtige unb bie vornehmsten Inter¬
essen der australischen Colonien schäbige .

Sandel , Industrie , Erfindungen .

-m - Woursdericht der Frankfurter Korse vom 3 . © ept ,
Nachmittags 3 Uhr — Mn . Crebit -Aciien 280 ' / -, Disconto -Commanbit -
Anihelle 229 ' /-, © taatsöahu -Actien 225 ' /«, Galizier 188 , Lombarden 139 ' /«,
Egypter 97 °/«, Italiener 95 ' / -, Ungarn 92 , Gotthardbahn - Actien 170 ' /^
Schweizer Norbost 151 ' /«, Schweizer Union 130 ' / -, Dresbener Bank 164 ' / - ,
Laurahütte -Actien 153 , Gelsenkirchener Bergwerks -Aetien 179 . — Die Börse
verkehrte matt auf Rückgang ber Montanwerthe . Staatsbahn -Actien fest .

* Uerloosungen . Braunschweiger 20 - Thlr . - Loose vom
Jahre 1868 . Ziehung am 1 . August . Auszahlung am 30 . November
1890 . Am 1 . Juli gezogene Serien : No . 995 1174 1367 1784 1857 2049
2087 2171 2287 2386 2431 2467 2894 2946 3151 3578 3717 3808 3864
8993 4412 4482 4874 5000 5155 5164 5833 5487 5628 5804 6092 6182
6264 6681 6982 7066 7376 7388 7473 7579 7663 8029 8194 8330 8416



WeMaderrer ? TstzWEKeits 30 M . Z06
3663 8984 9055 9216 9407 9418 9487 9569 . Hauptpreise : Serie 8663
N ° - 48 9O,OVO Mk Serie 5804 No . 2 7200 Mk .. Serie 9418 No . 45
6000 SDW., Serie 1867 No . 8 8000 Mk ., Serie 2087 No . 38 , Serie 2894
No . 88 41 Serie 3578 No . 12 86 , Serie 5155 No . 17 , Serie 5628 No . 6 ,Serie 5804 No . 87 , Serie 8194 No . 33 , Serie 9569 No . 7 L 300 Mk ..Serie 2894 No . 23 , Serie 2946 No . 21 , Serie 5487 No . 43 , Serie 7663
No . 34 , Serie 8416 No . 1 , Serie 8663 No . 2 a 240 Mk .

. , Aus den überschwemmten Rheiugebieteii liegen folgende neue Nach¬
richten , vor : Basel , 1 . Sept . Gestern hegte man die Hoffnung , der
Waßerstand habe seinen Höhepunkt erreicht , da der Rheinmesscr nach einem
Maximum von 8,7 Meter einen kleinen Rückgang zeigte . Doch der aber :
malige , wahrscheinlich die ganze Schweiz übersrnthende Regen hat ei !
neues Steigen verursacht , so daß wsr jetzt , Montag Mittag , 4,1 verzeichne !
finden . Die trübgclben Wogen des Stromes bringen viel Holzwerk mit
man ist in der Stadt Basel jede Minute auf ein Uebertreten des Flussct
gefaßt . Die nächsten Zuflüsse aus dem Jura sind ebenfalls hoch an =
geschwollen . Aus der Süd - und Ostschweiz kommen traurige Botschaften
TodteS Vieh und selbst menschliche Leichname treiben die
Wildwasser hinunter . In Graubünden sind Brücken und Häuser ein -
gerissen , der Verkehr auf den Alpenpässen ist wegen Erdrutschen

"
einaestellt

Die Sturmglocken lassen sich landaus und tanbnb vernehmen , rät btt
arbeitsfähige Mannschaft aufznbieten . Die Vorarlberger - und Rheiuthal -
bahn mutzten theilweise den Verkehr entstellen . Am ärgsten sieht es wieder
bei der Mündung des Rheines in den Bodensee aus , wo die seit Jahr¬
zehnten von Oesterreich versäumte Strom - Correction
namenloses Elend über bi ? Anwohner bringt . St . Gallen , Glarus und
Desfm bringen eine Hiobspost nach der anderen , wahrscheinlich wirb auch
dre Westschweiz noch Nachfolgen , da gestern und heute abermals ein dreißig -
stundtger Regen nieberging . (Franks . Ztg .) . - Konstanz , 2 . Sept Der
Pegel zeigt 5,75 Meter Wasserhöhe . D e r S e e st e i g t f o r t w ä h r e n d.
Das Hafengebiet ist überschwemmt ; man hat Nothlanduugsstege eingerichtet .
Der Regen fallt schwacher . Die Bahnstrecke Rorschach -St . Margrcthen
W .Mlerbrochen . Der Untersee ist übergetreten . Die Dörfer
Gottlieben , Berltngen , Mannebach , Ermatiugen und Stockborn stehen
großtentheils unter Wasser . In Ermatingen wurde der Landungssteg
weggefegt und bie Seemauer durchbrochen ; die Häuser sind gefährdet .
Der Untersee wächst rapid . Die Dampfboot -Curse Schaffhausen -Konstanz
sind emgejtellt . — Rorschach , 2 . Sept . Es regnet unausgesetzt . Der
Bodensee ist von Bregenz bis Romanshorn aus den Ufern
Ut .rktcn . Di ? Eisenbahnlinien sind überschwemmt . Die Landung der
SGffe ist sehr gefahrvoll . Die Bewohner des Rheinthales flüchten nach
höheren Punkten , wohin auch das Vieh geschafft wird . Das Elend ist
unbeschreiblich . Triukwasser mangelt . Die hiesige Hauptstraße steht
unter Wasser , die Bahnhofswartesale gleichfalls . Der Personenverkehr
wird durcy Nothbrucken ermöglicht . — Chur , 2 . Sept . Der Regen läßt
nach , das Wetter Hestert sich allmählich auf . Eine Besserung der Lage ist
zu hoffen . — Zurich 2 . Sept . Im Tessinaebiet sind erhebliche Schäden
an den Straße - und dem Culturland zu beklagen , besonders um Bellin -

Arrs dem GZrrchtssaal .
- o - Mkssvaden , 8 . Sept . Wie in der gestrigen Nummer dieses

Blattes noch kurz mitgetheilt werden konnte , gelangte in der Schöffen¬
gerichts - Sitzung vom Dienstag die Strafsache gegen den Rentner
Wilhelm Str . von Biebrich - Mosbach wegen Beleidigung des Bürger¬
meisters W . vou ba zur Verhandlung . Der Anklage liegt eine von
demselben an den Gemeinderath von Biebrich - Mosbach gerichtete Eingabe
zu Grunde , worin er behauptet , W . habe gelegentlich der Concessionirung
einer Kreissäge inmiiteu des Stadtderings die Nachbarn des betreffenden
Grundstückes „auf den Leim geführt " . Str . rechtfertigt diese Behauptung
tote folgt : Die Gehr . Sch . hätten seinerzeit um die Genehmigung zur
Anlage einer Kreissäge mit Dampfbetrieb an der unteren Rathhausstraße
nachgesucht . Der Bürgermeister W . als Vertreter der Polizeibehörde habe
den Nachbarn gegenüber diese gewerbliche Anlage so unschuldig hingestellt ,
daß sie unbedenklich ihre Zustimmung zu derselben gegeben hätten . Das
täglich zu hörende Concert der Säge wäre aber nun so belästigend
für die Nachbarschaft , daß den Haus - Eigenthümern das Ver -
mtethen ihrer Wohnungen schwer falle und dieselben auf diese
Weße sehr geschädigt würben . Dem W . wäre es als Fachmann bekannt
gewesen , daß die Säge großes Geräusch tnache , er hätte aber die Juter -
epenten arglistig zu einer Zustimmung verleitet und dieselben wären auf
den Leim gegangen . Zur Wahrheit dieser Behauptung hat Str . den der
fraglichen Anlage zunächst wohnenden Spenglermeister L . als Zeuge be¬
nannt , welcher bekundet , daß in den Vorverhandlungen nicht von einer
Sage , sondern nur von einer Dampfmaschine die Rede gewesen wäre . W .
behauptet demgegenüber , die gesammte Anlage erklärt zu haben .
Eine Beschwerde der Anwohner gegen das Sägewerk hatte keinen
Erfolg . Die Verhandlung ergiebt , daß die fragliche Eingabe noch eine Reihe
anderer Vorwürfe gegen W . enthält , die alle darauf hinzielen , W . schiebe
bet Wahrung der Jitteressen der Stadt seine privaten Interessen in den
Vordergrund . Diese Vorwürfe sind nicht unter Anklage gestellt . Str . er -
Wrt . mtt seiner , Eingabe lediglich die Absicht verfolgt zu haben , jenen
Mißständen , die m Bteortch herrschten , Abhilfe zu schaffen . W . hätte im
voruegenden Falle besser aethan , die Leute zu warnen , als zur Zu¬
stimmung zu veranlassen . W . behauptet , daß zur Aufstellung der Kreis¬
säge dre Zustimmung der Anwohner nicht erforderlich gewesen wäre , eg
habe sich nur um die Aufstellung eines Dampfkessels gehandelt und der
hatte dte Nachbarn noch nicht belästigt . Der Vertreter der König !.
Staatsanwaltschaft beantragte eine Geldstrafe von 30 Mk ., während bet
Vertheidtger des Str, , Herr Rechtsanwalt vr . Alberti , auf Freisprechung
platdirte . Der Gerichtshof erkaunte auf letztere unter Belastung der Stoast -
kasse mit den Kosten , dabei von der Erwägung ausgehend , daß dem Be¬
klagten der Schutz des § 193 (Wahrung berechtigter Interessen ) zur Seite
steye . Nach dem ganzen Zttsammenhang der Sache müsse augenoutmen
werden daß er nur dte Absicht hatte , tu Biebrich herrschenden Mißständen

Garten - Kalender
für das „ Wiesbadener Tagblatt " .

KeNtembw . (Nachdruck verboten .)
Im Gemüsegarten beginnen jetzt die Vorbereitungen für den

Winter . , Bei trockenem Wetter ist ein nochmaliges gründliches Veharken
und Retnigen besonders derjenigen Beete vorzunehmen , welche im Winter
bepflanzt bleiben und daher nicht umgegraben werden können , da bei den
später eintretenden feuchten Tagen das Unkraut nach dem Keharken gleich
toieber weiter wächst . Dasselbe gilt von den Wegen . Alle leer gewordenen
Beete , wenn sie für bett Winter nicht bestellt werden , sind abzuräumen
« nd zu „stürzen , d . h . umzugraben und recht rauh hinzulegen , damit die
Luft mogltchst viel Zutritt gewinnt .

Das Aufnehmcn der berschiedcuen Sämereieit wird fortaesetzt tvergl .
Aug -) . Dte reifen Bohnen darf man nicht zu lange am Stocke lassen ,weil bie Hülsen besonders bei feuchtem Wetter bald aufspringen und der
beste Samen dann leicht verloren geht .
. . .,-8,11. Anfang des Monats werden , falls dies nicht schon geschehen ist ,dte Wustertohlarten , Wmtersalat und Spinat gesäet , auch kann man gegenEnde des Monats schon eine Pflanzung von Wmtersalat und der ver -
schtedeneu Wmtcrkohlarten vornehmen , doch Pflanze man von keiner Sorte
zu viel , da die beste Seit , dazu eigentlich der October ist .

_ Haben die Erdbeerstöcke wiederholt neue Ausläufe getrieben , wie es
die,es Jahr bet dem feuchten, , warmen Wetter der Fall ist , so werden diese
uochmajs von den Mutterpflanzen entfernt — Auch können int Anfänge
de ? Monats allenfalls noch neue (Srbbeerbcete angelegt werden . Die
Endivien werben bei trockenem Wetter , am besten in der Mittagszeit zusammen -
gebundeit , bamit sie gebleicht , zart und gelb werden , bet feuchtem Wetter
uulpt man „grvge leere Blumentöpfe darüber und erreicht denselben Zweck ,ohne daß die so häufig eintretenbe Fäulniß vorkommt . Der Sellerie muß
fortwährend starr begossen , mit Dunggutz getränkt und öfters behäufelt
werben , stm tret folgenden Monat keinen Mangel zu haben , muß man
tetz, Koon aur guten und hinlänglichen Dünger bedacht fein , denn das bleibt
bet allen Gemusecultnren doch immer die Hauptsache .

Für das Ein er nteu , besonders des un freien Felde wachsenden
gut der September als die Hauptzeit , wiewohl es für die Güte

und Haltbarkett der meiften Aepfel - iitib Birnensorten von größtem Bor -
theile wäre , dieselben bis October hängen zu lassen . Haben aber erst , wie
c§ tn hiesiger Gegend schon vor 8 Tagen geschehen ist , die Versteigerungen
aiigefangen , so beginnt eine allgemeine Hetzjagd , ein Jeder denkt , fein Obst
konnte gestohlen werden und sucht dasselbe sobald wie möglich nach Hause
zu schaffen . „Es Ist dies iw Jureresse des Obstbaues sehr zu beklagen ,doch lewer nicht zu andern . Destomehr sollten alle Gartenbesitzer bestrebt
MN , ihr Winterobst so lange lute möglich hängen zu lassen , ein Unter =
iaiteb von 8 — 14 Tagen , ist schon von großer Wirkung . Das Obst ,toel ^ es zur Ernte bereit ist , läßt sich, soweit dies Aepfel und Birnen be -
trifft , leicht und ohne „Anwendung von Gewalt von dem Fruchtholze ab -
lofen . Acit dem gepflückten Obst mutz man weit behutsamer umgehen , als

ln Xcv Mel HU geschehen pflegt , besonders muß jede Verlegimg und
feder Druck „vermieden werden .

Für Winterobst ist der zweckmäßigste Ansbetoahrmigsraum ein trockener
Steuer ober gegen Norden gelegene sonstige Rämnlichkesten , welche gegen das
Eindringen des großes gesichert werden können . Hier lagert man das
ppft in dünnen Schichten auf Gestelle , deren Boden man mit Stroh be -
leat hat . Um dte Früchte gegen die Aufnahme des Kellergeruchs zu schützen ,bedeckt man dtef elben mit Papier . In diesen Aufbewahrungsräumen dürfenumer allen umstanden nicht Gegenstände aufbewahrt werden , welche einen
üblen Geruch verbreiten , ober durch ihre Ausdünstung die Luft verderben ,

« >>WMe , Fleischwaareu , das Sauerkrautfaß und Anderes mehr , da
das Obst fehr geneigt ist , fremdartige Gerüche atizunehmen und dadurch
nr .all 3tnitel )mltcf )fett berlicrt . Für die Aufbewahrung aller Früchte ohne

entscheidender Wichtigkeit , daß dieselben gehörig aus -
1 uud uw Baume reif geworden sind . Neben Zwetschen uiid Pflaumen

° uch Weintrauben west über den Zeitpunkt ihrer Reife hinaus
& AAt ?„ nivJen ' ,£

a tlc dadurch an Süße und edlem Geschmacke getonnten ,© cocilenp ^ it muß , ehe es geerntet wird , vollreif werden . Man erkennt
lÄ »

" liaran , daß die Früchte von selbst aus ihren Hüllen sich
e

„
l A^ kpunft geerntet , so schrumpft der Kern zn -

samnten und die Früchte sind bann so gut wie werthlos .
. 4lumengarten muß man jetzt mit dem Begießen , besondersder DoPfPflaiWn vorsichtiger verfahren , als in den vorhergehenden Svmmer -
mouaten , auch müßen fetzt die Düngergüsse wegsallen , damit die Triebkraft
hlia 1DI,'

h
und die Holzreife stattfinden kann . Mit dem Anfnehmen

dlutofniametts muß man unermüdlich fortsahren und jeden günstiaeu
« S » « £ ia8lt Alle Pflanzen, „ welche auf Gruppen tut freienLande stehen „und welche man zu überwintern beabsichtigt , müssen jetztWieder in Topfe gepflanzt werden , damit sie vor dem

"
Einbringen ins

Winterauartier gehörig antourzeln können . Die zum Blumenzwiebelflorbestimmten Beete müssen vorgerichtet und können zu Ende des Monats schonnut Hyaeinthen , Titlpen , Croeus ?e. belegt werden , doch hat dies , wenndte Beete nicht frei sind , auch noch b,s October Zeit .
‘
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NerwischLes

t bei Eglisau über . Im Gebirge
bürg , 2 . Sept . , Wird gemeldet : Eine große
tha

'
l verursacht unberechenbaren Schaden .

- ona . In Glarus sind an drei Stellen die Runsen ausgetreten , doch ist

durch rasche Abwehr Schaden verhütet worden . In Graubunden ist auf

der Davoser Linie ein Felssturz vorgekommen , alle groyen Pottrouten sind
wieder fahrbar , im Scheinthal sinkt das Wasser . Der Bodenseeveckhr tft

nur auf der Linie Dicssenhofen -Konstanz eingestellt . Die Gewässer sind
überall im Sinken begriffen , nur die Limmat steht etwas hoher . —

St Gallen , 2 . Sept . Am Bodensee nehmen die Ueberschwemmungen

zu . Der Bahnhof Arbon ist im Wasser , Untersteinach ist überschwemmt .
Der See steigt noch . Der Rhein trat bei Eglisau über . Im , Gebirge
herrscht Föhn . - Aus Augsburg , 2 . Sept . , Wird gemeldet : Eine große
Ueberschwemmung im Donauthal verursacht unberechenbaren Schaden .

Infolge einen Dammbruchs ist auf der Eisenbahnlinie Landsberg -Schongau
der Betrieb eingestellt .

eine große Veränderung mit ihrer Tochter oorgekommen war , denn ch

ganzes Gebühren zeugte davon , daß sie geistig gehört war , sstphantasirtefom
während von „Holle

" und „Verdammnis ; " ritz sich d >e Kleider vom Le be und

zerraufte sich die Haare , wobei sie sich ww wahnsinnig auf der Erde hernmwalzt .

Alle Vorstellungen der Mutter und der Nachbarn die herbeigeeilt waren , um

das Mädchen zur Vernunft zu bringen , . halfen Nichts , so daß die ve -

dauernswerthe Frau sich gezwungen sah , einen Arzt zu requirlreu . Dieser

ordnete , da der Zustand des Mädchens für die Umgebung gefährlich er¬

schien , die sofortige Ueberführung nach der Charito an . Hoffentlich macht

die Polizei doch noch einmal dem tollen Heilsarmee -Unfug ein Ende .

--- In der „ Großen Berliner Kchnerder - AkadeMie « , Berlin 6 ,

Rothes Schloß No . 1 , wurde am 1 . d . M . vor emem zahlreia ) erschienenen
Publikum die Schlußprüfung der letzten Schüler und Schülerinnen des

Sommer -Semesters abgehalten . Rach , dem erstatteten Bericht über dm

Frequenz zählte diese erste und größte Akademie im letzten Halbiahre

426 Schüler und Schülerinnen , von den 118 an der Prüfung Thnl

nahmen . Sie bewiesen alle ohne , Ausnahme daß sie ebenso m der Theorie

wie in der Praxis der Schneiderei etwas Tüchtiges gelernt hatten , erberes
bewiesen sie durch prompte Antworten auf ., bte an . lte gestellten prägen
über die Theorie der Herren -, Damen - und Wascheschnelderei , über Handels -

Wissenschaft und Aesthetik , letzteres durch Vorführung von nahezu ^ An¬

proben der verschiedensten Bekleidungsgegenstande . Das,Publikum folgte

der dreistündigen Prüfung mit lebhaftestem Interesse . Dm nächstengroßen

Curse beginnen am 1 . October . Die öffentlichen Prüfungen beweisen am

besten , daß diese erste und weltbekannte Anstalt ihre Grosze und ihren

guten Ruf gegenüber allen kleinen Fachschulen nicht nur behauptet , sondern

immer weiter verbreitet .
* Gin iUnminirter Börsenbericht . Ein Berliner Bmikgeschaft

versendet soeben an seine Kunden einen Bericht über die letztwochentlichen

Vorgänge auf dem Geldmärkte , die darin m folgender Weise geschildert

werden : „Die Woche schließt mit einem Brillant - Jeuerwerk , aus¬

geführt von den berühmtesten Pyrotechnikern der Börse . Der Banken¬

markt wurde durch das Gerücht tllumtntrt , daß Banque Ottomane

hier eingeführt werden soll . Auf dem Bergwerksmarkt schossen Bochumer

wie Raketen empor . Auch die anderen Kohlen - und Eisenpapiere er¬

strahlten in,bengalischem Lichte . Bahnen standen unter der Be -

leuchtuna zweier Sonnen : Buschtehrader und Elbethal . Renten und

Russische Noten leuchteten in sruhigem Hellen Lichte . Dynamit Tnist

ervlodirten bis 153 .50 ." Vermuthüch war her Dichter dieses Berichts

ebenfalls etwas illuminirt , als er sich daran machte , die BewegunZen des

Courszettels zu veranschaulichen . Nimmt , die Hausse noch weiterhin ihren

Lauf , so darf mau vielleicht hoffen , auch ihn Mit dem Dynamit Trust um

die Wette ein wenig explodiren zu sehen .

- -- Woher drs Rrblans stammt , erzählt uns ein westfalischer

Dichter , indem er seiner plattdeutschen Uebersetzung des Heme ' schen Liedes :

„ Ich weiß nicht , was soll es bedeuten rc ." folgende Strophe hmzufugt :

Dat bäucht ' ) uns op Hochdütsch vertellen

Härr Heine , eit Dichter so grot ;
Doch hedd ' he vergetten to mellen ,
Dat se noch bracht ' annre Noth :
Den Schepper ' ) verdörw se dörcht Singen ,
Dörcht Keimen ' ) verdörw se Völl Wien ; *)
Denn dodörch ja deht se uns bringen
De Reblüse all an den Rhien .

* Zur Richtigstellung . @§ ist von jeher das Schicksal der Gräfin
Edla , Wittwe des Königs von Portugal , gewesen , hinsichtlich
ihres Ursprungs mit der „Berliner Tänzerin Elise Heisler

' verwechselt

zu werden . Die Gräfin Edla ist aber gar keine Berlinerin , sondern , stammt
aus Frankfurt a . M ., ist auch niemals Tänzerin gewesen und heißt nicht

Heisler , sondern Heusler . Auch in Berlin hat es eine Tänzerin „ Elise
Heisler nicht gegeben , wohl aber eine Figurantin Agnes Heisler , welche
in den Jahren 1860 - 63 dem königlichen Corps de Ballet angehorte , daun

diesen Beruf aufgab und mit einem Russen auf Reisen ging . 1872 „hielt

sie sich mit diesem in Italien auf . Ihr Vater war der oft erwähnte

Schneider und Stiefsohn der Wirthin des Biergartens an der Potsdamer
Brücke Letztere batte fünf Töchter , von denen drei gute Heirathen ge¬
schlossen haben . Die älteste und die jüngste sind ledig geblieben . Die

letztere , Elise Heisler , wandte sich der Bühne zu und spielte eine Reihe
von Jahren hindurch Saloudamen am „Karltheater

" in Wien . Spater
lebte sie einige Jahre in Berlin und soll jetzt in München wohnen , wo
eine der Schwestern verheirathet ist .

* Gigerl in Kedräugniß . Dieser Tage ging ein kurzer , aber

ausgiebiger Regen über die schöne Stadt Wien nieder . Gigerl promemrte
eben bei der Herualser Linie herein , tadellos vom Scheitel bis zur Sohle ,
selbstverständlich aber nicht mit plebejischen Parapluie , sondern mit

Colossal -Modeknüppel ausgerüstet . Der Regen wird arg und da eben em

Stellwagen vorbeipassirt , überwindet Gigerl Aversion gegen ordinäres

Fahrzeug und hüpft ins Rauch -Coupö . Der Conducteur ist am Tritt¬

brett des Vorder -Coupss mit Austheilung von Fahrkarten beschäftigt ,
plötzlich schlägt Regen seitlings ins Rauch - Coupö und touchirt empfindlich
Giaels grüngelb -blauroth carrirte Pantalons . Gigerl windet sich einen

Moment , bann aber sucht er Fenstergriff , um Fenster zu schließen . Elegant
und bequem , tote manche Wiener Stellwagen schon sind , geht Fenster bis

zur halben Höhe , dann reißt der Ledergriff , Fenster klirrt hinunter m

tausend Scherben . Gigerl reißt Wagenschlag auf und giebt Fersengeld ,
Conducteur schreiend hinter drein und zahlreiche Menschenmenge . Gimrl
wird gefaßt , im Triumph zum Stellwagen geschleppt und legt dort Ge¬

ständnis ; ab , daß „momentan " nicht genug — Geld bet sich, um Schaden

' ) thnt ; 2) Schiffer ; • ) Kämmen - ‘ ) viel Wein .

* Dom Tage . Ein zwölfjähriges Mädchen , das,für 3 Psg .
Kuchen entwendet hatte , warf sich aus Furcht vor Strafe bet Komgshof
vor einen Zug der Harzbahn , der dem Kinde den Kopf vom Rumpfe
trennte . — lieber einen Doppelselbstmord sind die Bewohner der
Gemeinde Traisa bei Darmstadt in höchster Aufregung . Zwei Schwestern
sprangen in den in dem Walde befindlichen WalterSteich und fanden horten

ihren Tod . Die beiden Mädchen , von denen das eine in Frankfurt a . M .,
das andere in Darmstadt bedienstet war , erfreuten sich des betten Leu¬
mundes . — Am Sonntag Nacht erschoß sich der Kanonier Ludwig
Bon der 7 . Compagnie des 8 . Fußartillerie -Regiments m Metz auf Posten
mit seinem Dienstgewehr . Der bereits verheirathete Mann hatte dieses
Jahr ausgedient gehabt ; er kam eben von Urlaub . Häusliches Elend soll

'
bas Motiv der That gewesen sein . — Rach einer Mittheilung des

„Fränk . Courier " sollte sich in voriger Woche vor dem Schdifen -

gericht in München ein noch in jugendlichem Alter stehender , m

.München wohnender Prinz Isenburg , also ein Mitglied der bekannten

standesherrlichen Familie , wegen Körperverletzung verantworten . Er soll
auf einer Spazierfahrt zwei auf einem Wagen , welcher nicht , ichnell genug
ausweichen konnte , fitzende Münchener Bürger mit seiner Peitsche geschlagen
haben . Da der Prinz im Termin nicht erschien , beschloß ^

der Gerichtshof ,
Ihn zu einem neuen Termin vorführen zu „lassen . — Jü .H alle « . S .
wurden zwei Frauen in Haft genommen , die mit dem kürzlich m der
Dölauer Haide vorgekommenen , noch in tiefes Dunkel gehüllten Raub -

'mord in Verbindung stehen sollen . — Auch die Isar ist in beständigem
Wachsen begriffen und hat in München bereits theilweise die Straßen

' der Vorstadt Au überschwemmt . — Als auf einem in Santiago de

. Cuba liegenden Schiffe ein Feuerlärm gegeben wurde , sprangen etne An¬

zahl Fahrgäste über Bord , wobei mehrere Frauen ertranken . —

In Japan grassirt die Cholera in verheerender Weise . Täglich finden
über 100 Todesfälle an der Seuche statt . Die Cholera brach zuerst m
Nagasaki aus , wo in 20 Tagen 926 Erkrankungen und 671 ^ .odestalle
vorkamen . Die Seuche griff rasch um sich und am 29 . Juli waren alle
Städte von Satsuma bis Hakodate angesteckt . — Ein Arbeiter der 8

. „ Elektrischen Beleuchtungs -Gesellschaft
" in New -Dork faßte , unvorsichtiger

Weise einen Leitungsdraht an , durch den der Strom ging und wurde !
sofort getobtet . Die Hand des Unglücklichen warfast ganz durch - |
gebrannt . — In Wheeling , West -Virginien , kamen zwei Leute einer von
einer außerordentlich starken Dynamo -Maschine gespeisten elektrischen
Leitung zu nahe und fielen auf her Stelle tobt hin auf den Draht .
Als bie Herbeieil

'
enbeu sie aufbeben wollten , erhielten auch sie starke elek¬

trische Schläge . — Vor zwei Jahren versuchte ber „ Riesengebirgs -
Verein " das die Alpen schmückende Edelweiß auf die heimischen
Höhen zu verpflanzen . Wohl sind manche ber ausgesetzten Pflanzen em -

gegangen , unb zwar sind dies jüngere Exemplare , die kräftigen älteren

Pflanzen dagegen haben sich acciimatifirt und gut entwickelt . Mitunter

trifft man dicke Sträuße der weißen Blüthen , die sich herrlich von dem

grünen Rasen abheben . — Ein 15 Jahre alter Comptoirgehilfe aus

Äolbitz , welcher von seinem Chef mit einem Briefe nach Cröchern gesandt
wurde , ist bet Cröchern im Gehölz ermordet attfgefunben worden . Der
Unterleib war ausgeschnitten , gewisse Organe unb ber halbe Unterleib ent¬
fernt , auch finb großeHalsschntttwunben vorhanden . — Die Petroleum -

Naffinerie von Sprecher & Co . in Zaborz (Böhmen ) , Staatsbahn¬
station Elbsteinitz , steht in Flammen . Für die Staatsbahnzüge unb die
Station ist feine Gefahr . — Aus Rußland kommen weitere Nachrichten
über große Brandunglücke . Die Stadt Kinissima ist zerstört . Der

Schaden betrügt 200,000Rubel . 250 Wohnhäuser wurden ein Raub
ber Flammkn . Ein ähnliches Unglück hat bie Stabt Kursk betroffen .
Mehrere Personen verloren ihr Leben . — In „ Lühr 's Tivoli " in Bremen

geriet !) am Dienstag die Sommerbühne in Brand und stand bald in
vollen Flammen . Das Hauptgebäude ist unrettbar verloren . Käst aus

Panoptikum ist mit verbrannt . — Die Nachricht von dem in
Berlin erfolgten Doppelmorde des jüdischen Handelsreisenhen Ignaz
Siegmund unb einer Fran , welche er als seine Gattin ausgab , qat tn
Brünn großes Aufsehen erregt , ba eine Liebesaffaire , welche vor Monaten

ihren Anfang nahm , nun ihr tragisches Ende gefunben hat . Die Frau ,
welche mit Siegmund in ben Tob ging , war nicht feine Gattm sondern
bie Frau eines Berliner Spenglermeisters , mit dem sie 9 Jahre verhei¬

rathet war .
* Gin Gvfer der KeUsarrner : Die in Berlin wohnende

Schneiberin Clara F . hatte , angeregt durch „Anpreisungen der Heils¬

armee , seit einiger Zeit bie Versammlungen , welche der „Heusapottel

Tjäder abhielt , besucht , ohne baß ihre Mutter , bet ber bte F . toobnte, £| | ett «

über etwas Auffälliges in dem Weseu ihrer Tochter wahrgenommen hatte .

Am Montag Abend , als bas Mädchen „abermals von der «Geleit -
Ver¬

sammlung
" nach Hause kam , bemerkte bte Mutter zu ihrem Schrecken , daß
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au ersetzen . Stach Unterhandlungen nimmt endlich Conducteur Mode¬
rnuppel m Pfand , Gigerl steigt wieder ein und elegantes Fahrzeug fährtmrt elegantem Paffagier stadtwärts weiter .

. Niunkelerrn . Die Beziehungen zwischen dem Fürsten Thurn
und,Taps und dem Königreich Bayern haben in letzter Zeit einen argenSton erhalten . Im Anschluß an eine Notiz , daß die Gebäude des
Fürsten von Thurn und Taxis bei der jüngsten Ludwigsfeier in Regcns -
" ^ 6 mcht beflaggt oder sonstwie geschmückt waren , berichtet ein öster -
rnchrsches Blatt , diese Unterlassung sei die Antwort darauf gewesen , daß
ore « taatsgcbaude in Regensburg bei dem Vermählungs -Einzug des
pursten , der vor einigen Wochen eine österreichische Erzherzogin heim -
gefuhrt hat, , nicht geschmückt waren . Ein weiteres Zeichen der vorhandenen
Spannung ist , daß der Fürst Anweisung gegeben hat , auf seinem Terri -
tonum stehende blauweiße Flaggenstöcke übertünchen zu lassen . Den
blauweißen Flaggenstöcken wird das kein Kopfzerbrechen machen und die
edle Jungfrau Bavaria wird über den Zorn Sr . Durchlaucht lächeln .* © in Aff - , der bis 5 zählen kann . Der Naturforscher Ro -
mancs hat , wie Gaea erzählt , Versuche mit einem Chimpanscn der Londoner
Zoologischen Gesellschaft angestellt . Diese gingen dahin , festzustellen , wie
weit dem Thiere ein Verstündniß für Zahlen beigcbracht werden könne .
Der Aste wurde wiederholt ausgefordert , einen Strohhalm aus seinem
Käfig herauszureichen , dann zwei , dann drei . Griff er richtig , so erhielt
er als Belohnung eine Frucht , bei unrichtigem Geben verweigerte dagegen
der Wärter die Annahme . Das Thier hat nun in der Thal nach kurzer
Lernzeit die drei Zahlen mit deren Namen stets richtig verknüpft . Ja
man brachte es so weit , daß es einen oder zwei Halme zunächst in den
Mund nahm und dann mit dem dritten zusammen reichte . Nachdem dieser
Erfolg errungen war , schritt Herr Romanes weiter bis zu fünf Halmen ,und auch bis zu dieser Zahl entsprach das Thier stets richtig den ge¬
stellten Anforderungen , lieber 6 hinaus wurde es dagegen unsicherer ,
mehr noch bei 7, 8 u . s. w . Hier war anscheinend die Grenze für seine
Intelligenz . Als besondere Merkwürdigkeit ist noch hervorzuheben , daß
der Affe oft einen langen Strohhalm kmckte , die Enden zusammenlcgte und
fte als zwei Halme hinausreichte .

Zand - und Hairsrmrthschaft « . dergl .
— Krenrnfreundr wird die Nachricht interessiren , daß dem emeritirtcn

Pfarrer von KarlSmark , Kreis Brieg , Dr . Dzierzon zu Lowkowitz , Provinz
Schlesien , dem Erfinder der beliebten , nach ihm benannten Bienenstöcke ,die Erlanbniß zur Anlegung des ihm verliehenen Königlich bayerischen
Verdienst -Ordens vom heiligen Michael vierter Elaste ertheilt worden ist .

* Der XII . Deutsche Mrinbau - Congrest in Morms , welcher
bom 6 . bis 10 . September tagt , darf auf eine recht zahlreiche Beiheiligung
rechnen . Die Berathungs -Gegenstände umfassen wichtige , auf Weinbau
und Weinbehandlung bezügliche Fragen , hinsichtlich welcher einleitende
Referate von bewährten Autoritäten der Wissenschaft und Praxis , aus den
verschiedensten deutschen Weinbaugebieten , erstattet werden . Auch an
sonstigen lehrreichen Veranstaltungen werden die Theilnehmer in jeder
Weise zufriedengestellt . Für die Ausstellung sind zahlreiche Anmeldungen
ergangen und sind in derl - Iben sowohl Gerätbe für Weinbau , als solche
für Weingewinnung , Wembehandlung und Kellerwirthschaft in verschie¬
denster Ausführung vertreten . Die Besichtigung hervorragender Kellereien
in Worms , Nackenheim , Nierstein , Oppenheim und Bingen , der Besuch von
Weinbergen genannter Orte und eine Probe von Weinen aus den ver¬
schiedenen . Weinbau treibenden Gemarkungen Rheinhessens werden den
Congrcßbesuchern Gelegenheit geben , sich in eingehendster Weise über die
Bedeutung des rheinhessischen Weinbaues und Weinhandels zu informiren .
Für den geselligen Theil wird durch eine Festvorstellung im städtischen
Spielhause und Concerte Sorge getragen . Der Congreß findet seinen Ab¬
schluß mit einem Ausflug auf den Rochnsberg , woselbst die erwähnte
Weinprobe stattfindet , und ist somit den Besuchern auch noch Gelegenheit
gegeben , einen Blick auf den herrlichsten Theil von Deutschlands schönstem
Strom zu thun , um alsdann von Bingen resp . Rüdesheim ab die Heim -
E

, " Mieten zu können . Anmeldungen für Wohnungen nimmt Herr
Wilhelm Rauch in Worms entgegen .

Nachtrag .

„ j ,
= Ihre Königlich - Kotzeit die Prinzessin Christian von

Zchieowig -golstri » ist gestern Nachmittag 5 Uhr zu längerem Aufent¬
halt hier emgelroffen und im „ Park - Hotel "

abgestiegen .

Kehte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaction ei » gegangen .)

* Mainz , 3 . Sept . Der Rhein wächst seit heute Morgen jede
Stunde um über 1 Centimenter , von gestern auf beute ist derselbe um
40 Centtmcter gestiegen . Der Pegel zeigt jetzt 2,95 Meter .

* grmen , 3 . Sept Ein gestern Abend um U1/ « Uhr in Lehrs
„ Tivoli ausgebrochenes Feuer brannte bereits bis um 1 Uhr Nachts
das Sommertheater und Kastans Panoptikum aus Berlin , sowie den
Biertunnel aus . Ate Feuerwehr ist in fieberhafter Thätigkeit , die an¬
grenzenden Wohnungen sind stark gefährdet . (S . auch unter „ Vom Tage

" .)

r
* Ki - l . 3 . Sept ., Morgens 8 Uhr . Die Flotte liegt in Parade¬

stellung . Neben dem österreichischen Geschwader liegt das Schulqeschwader ,daneben das Manovergeschwader , vor dem letzteren die „ Niobe "
, die

Ariadne die „ Luise und der „Rower " . Hinter , dem Schulgeschwader
liegt die Torpedofloltille . Soeben salutirt die ganze Flotte die von dem
Großmast des „Hohcnzollern " wehende Kaiserstandarte . Die deutschen
Schiffe trugen Toppflaggcu , die österreichischen Schiffe die deutsche Flagge
im Großtopp . — Morgens 9 ' / - Uhr . Gegen 9 Uhr hißten die deutschen

Kriegsschiffe dre österreichische Flagge am Großtopp . Der Kaiser
i’eri ’efc den „ Hohenzollern " und fuhr an den österreichischen Schiffen :
„ Kaiser Franz Josef "

, „ Erzherzogin Stephania " und „ Tiger " vorüber
deren in Parade aufgestellte Mannschaften den Kaiser mit brausenden
Hiirrahrufen begrüßten . Soeben fährt der Kaiser an den deutschen Kriegs¬
schiffen vorbei .

, .
* München , 3 . Sept . Regengüsse verursachten Dammrutschungenbei Waltenhofen und Stetten . Auf der Partenkirchener Bahnstrecke sind

ebenfalls Unterbrechungen eingetreten , so daß der Eisenbahnverkehr für die
Besucher des Passionsspiels durch Umsteigen aufrecht erhalten wird . Die
Gebirgsgegend bei Tölz ist durch Wolkenbruch verwüstet , Starnberg und
Freising sind theilweise überschwemmt .

.. ,
* Prag , 3 . Sept . Die Vororte und die unteren Stadttheile sind

überschwemmt . Bei der Rettungsarbeit kenterte ein Pionier -
Ponton ; bis jetzt werden sechs Pioniere vermißt . Das Wasser steigt
Der Regen dauert fort .

.
* T - fftzen , 3 . Sept . Kaiser Franz Josef ist heute Früh zu den

m den nächsten Tagen statlfindeuden Manövern des 1 . Armeecorps hier
eingetroffen und wurde bei der Ankunft jubelnd begrüßt .

8 . Sept . Die zu den Manövern commandirten
Schiedsrichter , darunter Herzog Eugen von Leuchtenberg , der Chef des
Generalstabs Obrutschew und dessen Adjunkt Mirkowitsch , sind gestern
nach Kiwerzy in Wolhynien abgereist . Die Manöver beginnen am
27 . August alten Stils . — Neuerdings werden große Feuersbrünste
01,8 Narowtschat ( Gouvernement Pensa ) und Potschiuki ( Gouvernement
Dlschny ) gemeldet .

. Königliche Scharr spiele .

Donnerstag , den 4 . September . 172 . Vorstellung .

Dre berühmte Frau .

Lustspiel in 3 Akten von Franz v . Schönthau und Gustav Kadelburg .

Personen :
Baron Römer -Saarstein Herr Grobecker .
Agnes , seine Frau Frl . Wolff .
Herma , 1 deren ( Frl . Lipski .
Wally , I Töchter \ Frl . Grohö .
Paula Harrwich . .........Frau Köth -Schäfer .
Ottilie Friedland , ihre Nichte Frl . Rau .
Graf Bcla Palmay .......... Herr Neumann .
Ulrich von Traunstein ........Herr Köchy .
Professor Georg Ziegler Herr Spieß .
Fräulein Seemann , I im Hause des j . . . Fran Arndt .
Anton , ) Baron Römer j . . . Herr Brüning .
Betty , Stubenmädchen bei Ottilie Frl . Hempel .

Zeit : Gegenwart . — Ort der Handlung : Berlin .

Anfang G ' /a Uhr . Ende s Uhr .

Freitag , den 5 . September .
Großes Moral - und Instrunreutai - Eoncert ,

gegeben von Sigrid Amoidson , Prima - Donna der Opera
comique in Paris , sowie des Königlickren Ttzrater - Grchesters »

unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Franz Mannstaedt .
Anfang s Uhr . — Erhöhte Preise .

* Liverpool , 3 . Sept . Der Congreß der Trabe Unions ver¬
warf mit 263 gegen 55 Stimmen den Antrag des Socialistm Macdonald
Die Nattonalisirung des Grund und Bodens dem parlamentarischen Pro¬
gramme des Congrcsses einzuverleiben .

* Znenos - Aires , 3 . Sept . Das „ Bureau Reuter " meldet : Auf
Verlangen des Gonverneurs von Tiicnman sendet die National -
Regierung Truppen in diese Provinz . — Gestern Abend fanden zwei groß ,
Versammlungen der Union Civica statt , welche in voller Ordnung
verliefen . Der Congreß bat die Berathuug der Vorlage des Finauz -
mwliiers über die Emission von 60,000,000 Doll . Schatzscheine und
15,000,000 Cedulas durch die National -Hypothekenbank begonnen .

* Mastzington , 3 . Sept . Im Senate begann gestern die Discus -
fion des Capitels „ Zucker

" des Zolltarifes . Eine von Hale beantragte
Abänderung zu Gunsten der Gegenseitigkeit zwischen den Staaten der
westlichen Halbkugel tourbr angenommen .

* N - w - Nork , 3 . Sept . Die Bei dem Bau der Panama -Bahn be -
schaftigren Arbeiter begannen wegen der Verkleinerung ihrer Landlose
einen Ausstand .

Theater rr . Courerte

Frankfrrrter SLadtttzeater .
Donnerstag , 4 . September :

Opernhaus : Schauspielhaus :

Kamlrt . D - r Geizige .
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in reicher Auswahl und zu billigen Preisen .
Große Anzahl photographischer Abbildungen meiner

Erzeugnisse werden auf Wunsch zur gef . Ansicht zugestellt .
Hohe Auszeichnung von Sr . Kgl . Hoheit dem

Grossherzog von Baden für von mir verfertigte und

gelieferte Arbeiten .

Nach neu angefertigten Modellen in meinen Ateliers empfehle
in solider und geschmackvoller Ausführung :

GeuMe -
, Porträt - Md WtWWt -

Bekanntmachung .

Die mit jedem Quartalwechsel in größerem Maßstab stattfindende

Beziehung von Neubauten oder solcher Gebäude , welche größeren

baulichen Veränderungen unterworfen waren , veranlaßt mich , im

Interesse des bauenden Publikums auf die Bestimmungen des

§ 84 der Polizeiüerordnung vom 1 . August 1889 wiederholt auf¬

merksam zu machen .
Hiernach darf kein neuerbautes oder einet größeren baulichen

Veränderung unterworfenes Gebäude bei Vermeidung von Be¬

strafung bezogen werden , bevor nicht die Vorschriftsmäßigkeit der

fertiggestellten gesundheitstechnischen Anlagen derselben durch be¬

hördliche Nachprüfung festgestellt und eine durch die Königliche

Polizei - Direction auf Grund des diesseitigen Revisionsbefundes

ausgestellte Bescheinigung in den Besitz des Bauherrn oder dessen

Beauftragten gelangt ist .

Ich empfehle deshalb eine schleunige Vollendung der genannten

Anlagen und seitens der hierzu verpflichteten Eigenthümer oder

deren Vertreter die möglichst frühzeitig schriftliche Antragstellung

zur Vornahme der diesbezüglichen Revision bei König ! . Polizei -

Direetion oder in dringenden Fällen beim Canalisations - Büreau ,

Rathhaus , Zimmer No . 57 .
Wiesbaden , den 1 . September 1890 . *

Sladtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen . Brix .

W - u . WGW - AOlt flk WW
von

HL Heimos , vorm . CX 1

Wiesbaden , Komsenstratze 10 .

Gegründet von W . Magdeburg 1833 .

Beginn des Winter - Semesters : Dienstag , den

33 . September , Morgens O Uhr .

Prospeete und Referenzen durch die Vorsteherin . 16532

> Gustav Collette , Friedrichstraße 14 ,

Für kurze Zeit !

Urwat - Ausstellung
KW - von circa 100 Aquarellen u . Aqu . - Skizzeu

von H . Krezzer ,
Albrechtstraße 30 , 1 Tr . ( Ecke Moritzstraße ) .

Geöffnet : Montags , Dienstags , Donnerstags von 11 — 1 Uhr
Vorm . ; Sonnabends 3 — 5 Uhr Nachm . Eintritt frei .

Bekanntmachung .

Nachstehend bringe ich den § 1 des Gemeindebeschlusses vom

29 . Mai 1883 mit dem Bemerken wiederholt zur allgemeinen

Kenntniß , daß Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift gemäß

§ 14 des Gesetzes vom 9 . März 1881 für jeden Uebertretungs -

fall mit Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft werden .

§ 1 . Innerhalb des Gemeindebezirks der Stadt Wiesbaden

darf das Schlachten von Ochsen , Stieren , Kühen , Rindern ,

Schweinen , Kälbern , Schafen und Ziegen und zwar sowohl das

gewerbsmäßig , als das nicht gewerbsmäßig betriebene Schlachten ,
nur in der städtischen Schlachthausanlage vorgenommen werden .

Ausnahmsweise kann den Bewohnern entlegener Gehöfte , z . B .

Adamsthaler Hof , Fasanerie , Platte u . A . auf besonderen Antrag

durch den Gemeinderath gestattet werden , das Schlachten für ihren

Bedarf ( Hausschlachten ) auf dem Gehöfte vorzunehmen . Wenn

ein Thier ( Abs . 1 dies . § ) außerhalb der Schlachthausanlage durch

Beinbruch , Lähmung , schwere Erkrankung oder dergl . zum Gehen

unfähig geworden und der Transport desselben zu Wagen un¬

ausführbar ist , so ist der Schlachthausverwalter oder dessen Ver¬

treter sofort zu benachrichtigen .

Derselbe hat zu beurtheilen , ob das Thier verwerthbar oder

nicht . Im ersteren Falle wird er die Tödtung an Ort und Stelle

und den Transport zur Schlachthausanlage behufs der Aus¬

schlachtung gestatten . Im anderen Falle wird er der Polizeibehörde
sofort Anzeige erstatten .

Wiesbaden , den 1 . September 1890 . *
Der Oberbürgermeister . V . Jbcll .

Bekanntmachung .

In der Polizeiverordnung vom 12 . März 1884 ist unter

Anderem Folgendes bestimmt :

§ 1 . Montags , Mittwochs und Freitags in jeder Woche findet
in der Schlachthausanlage , und zwar auf dem Platze zwischen
dem Groß - und Kleinviehstall daselbst , Viehmarkt statt . Fallt
auf einen dieser Tage ein gesetzlicher Feiertag , so wird der Vieh¬
markt au dem darauffolgenden Tag abgehalten .

§ 3 . Der Viehmarkt für Großvieh beginnt um 11 Uhr Vor¬

mittags , derjenige für Kleinvieh ( exel . Zuchtschweine ) um flsll Uhr
Vormittags und derjenige für Zuchtschweine um 6 Uhr früh .

§ 4 . Bis zum Schluffe des Marktes ist der Verkehr mit Vieh
allein auf die Schlachthausanlage beschränkt . In der Stadt oder
der Stadtgemarkung ist bis zu dieser Zeit der Handel mit Vieh
untersagt .

Ebenso ist der Handel mit Vieh vor Beginn des Marktes in
der Schlachthausaulage verboten . Es dürfen in dieser Zeit die

Handelsleute auch unter sich keinen Viehhandel betreiben .

§ 5 . Nach Schluß des Marktes , um 1 Uhr Nachmittags , steht
es Jedem frei , das auf dem Markt aufgetriebene Vieh dorten
ferner feilzuhalten und dasselbe , mit Ausnahme des in § 6 ge¬
dachten Schlachtviehes , zum Verkaufe oder Tausche in die Stadt

zu verbringen .
§ 6 . Die Viehhändler dürfen Schlachtvieh nur in der Schlacht¬

hausanlage verkaufen . Es ist untersagt , solches Vieh zum Zwecke
des Verkaufes oder Tausches in die Stadt zu bringen .

§ 9 . Auf den Markt darf nur gesundes Vieh gebracht werden .
Es unterliegt alles zu Markt gebrachte Vieh der polizeilichen Be¬
schau ( er . § 17 des Reichs - Viehseuchengesetzes vom 23 . Juni 1880 ) .

§ 11 . Sofern nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen höhere
Strafen verwirkt sind , werden Ueberlretungen dieser Vorschriften
mit Geldbuße bis zu 9 Mk . und im Falle des Unvermögens mit

Haft bis zu 3 Tagen bestraft .

Die vorstehenden Bestimmungen werden hierdurch wiederholt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , den 1 . September 1890 . *
Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

1
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Murhaus ® ia Wiesbaden .
Heute Donnerstag , 4 . September , Abende 8 Uhr :

Unterhaltungs - Abend ( Varietds ) .

Direction : Herr H . Fahrenkampf ,
artistischer Leiter des Reichshallen -Theaters in Köln .

Geschwister Ida und Thekla Laroche ,
Gesangs -Duettistinnen .

"
Wills und . Caro ,

amerikanische Excentrique -grotesque -Pantomimisten .
Mr , Willy Harry , Verwandlungs -Künstler .

Zwanzig üressirte Hakadn ’ a , vorgeführt von Mr . Alexander .
Herr Martin Benter , Gesangs -Humorist .

Geschwister Emmy tmd Emil Klos ,
Evolutionen am getragenen Schwung - Trapez .

w In den Zwischenpausen Unterhaltungs -Musik . - Wy I
Eintrittspreise : Nummerirter Platz : 9 Lik . ; nicht nummcrirtor Platz :

1 Mk . Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptporial . Eintritt
zu den Spiel - und Lesezimmern Von dor Gartenseite aus durch die
Mittelthüre zwischen Spiel - und Conversations -Saal . *

Der Kur -Direetor . F . Mey ’l .

Kurham LM Wiesbaden .
Sonntag , den 7 . September , Abends 8 Uhr , im Weissen Saale :

Musikalisch - humoristischer V ortrag
des Herrn Ö . Lamhorg ,

Olaviar - , Gesangs - und Deelamations -Humorist aus Wien .
Eintrittspreise : Nummerirter Platz : 2 Lik . ; nicht nummerirter Platz :

1 Mk . Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal ab Samstag ,
Vormittags 10 Uhr . Der Kur - Director . F . Eäey ’ i . *

Stärkste Nätron -Lithion -Qttslle Deutschlands .

item und wolligfreie zus . 8 45243 Atif allöft boSöhlCkten AtiBStciltiilgön
» SlOOoOQeŴ ThdiJonli Anfiiw » mit. „dcn höchsten Preisen prämiift . Brochüren
9 _

’ U11dPfößpöctg gfatie und ftüttd«.
! Hauptniederlage in Wiesbaden bei Äug . Schmitz . 61 |

medicinischen Bädern , sowie Damen - und Herren -
Bassing . Täglich 3 Ooäoefte . Keine Kut -iäKO. Gutö
Hotels und Privatwohnungen . Versandt in alle
WeltgögGhden . Atif alleti beMhlCkten AtiBStGlltiilgön

Die Übörfäächendstön Heilerfolge gegen ftheu -
mntismus , Gicht , ZuckurharnrUhC , Nieren - ,
Leber - und Blasenleiden . Gries - und Mein -
beschWerden , alle EikrankungOh doT Schleim¬
häute dös Hachens , Itchlkopfes , der Eron -
chit -n , ßöwiö des Darms u. Magens . Kryslallhhir .
Absolut keimfrei . Üeberaus wohlschmeckend )den Appetit anregend titid dis VerdäUtid » bs ^
fördernd .

Kurhaus , Trink *, und Bade -Kur fläch ärztlicher
Vorschrift . Prachtvolle Sichen --, Buchen - und
Tänflörtwäldufigen , Promönadeh etö* Neu eingö -
riöhtete etädtischc II a,d e - A h s tä 11 mit allen

OJ9d81
efnsaures Natron 4,24915■nsSfire , an die Salze retM .

la Ostfriesisches Hammelfleisch
?ÄetJ5 ?/tc?5i/e9 Piund Netto . Rücken 6 M . , Keule 5 Mk .
? Orr^ Lri ^C0UJ

® m ^ x' Vollhäringe 3 Mk . 25 . Psstcolli feinste
zoMndlsche Sardellen (8 Pfd . Netto ) 6 Mk . Alles franco Nachnahme .

^ mder ». ( ä Ä ) 12

Sandkarto ^ eln Kpf L « ^ er , frische,
"

2 St . 11 Pfq
Giebeln 8 Vfg ., Häringe S Pfg . Schwalbacherstratze 71 .

Kurhaus Wiesbaden *
ßainätag , den 6 . September , Abends 81/ » Uhr , im weissen Saals :

Beunion dansante .
Ball - Dirigent : Herr ( Kto SSöraewass .

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Bdunlonskarte ,
dagegen für hiesige Kurgäste gegen Vorzeigung ihrer Kurhauskarte
(für ein Jahr oder sechs Woohen ) gestattet . Beikarten für Kinder und
minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen zum Besuche
der Reunion nicht . Käuflich werden Reuflionskarten nicht ausgegeben .
Ballanzug ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack und weisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunionskarten
seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit gültige Kurhaus¬
karte besitzen , unter allen Umständen unberücksichtigt bleiben müssen .
Die Einführung Familienangehöriger , welche nicht im Besitze eigener
Karten sind , ist nicht gestattet . Die Gallerten bleiben für Jedermann
geschlossen . Kinder , Schüler der Gymnasien u . 8. f . haben keinen Zutritt .

Der Kur -Director . S ' . ESey ’I . *
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Chr . Keiper , WMMc 34

empfiehlt : 16266

Heue

Neue

iMeue
Neue

Neue
Neue
Neue
Heue
Neue

Prima Sandkartoffelrr per Kumpf 20 Pfg . , im Centner
2 Mk . 50 Pfg . , empfiehlt W . Schlick , Metzgerg . 18 . 16109

Adolf Wirth .

Ecke der Rlioinstrasse und Kirchgasse ,

Neues Sauerkraut ,
üvud Salzgurken ,
Heue Essiggurken ,
nvud Häringe ,
Neue Häringe marinirt ,

Rollmöpse ,
russische Sardinen .

Frankfurter Würstchen
eingetroffen bei 16254

Linsen ,
Bohnen ,
Grünkerne ,
Kirschen ,
Brünellen ,

Frische Kieler Bücklinge ,
Frische Cervelatwurst ,

achter JTmnbenwein , von Geh . Hofrath Prof . Br . E .
Freseiaiss analysirt , ärztlich als bestes Kräftigungsmittel
für Kranke , Heoonvaleseenten und Kinder empfohlen , direef
importirt vom Hause Adolfo Ezttwageia in Malaga und
Alleinverkauf durch

'
14063

J . LNZvPs Goldgasse 2 .

Ich empfehle :

Med
.

- Tskayer
per ganze Flasche Mk . 2 —

,

„ halbe „ „ 1 . 20 ,

„ viertel
„ „ . 70 .

Nüster Fett - Ausbruch
per Nasche Mk . 1 . 50 . 15684

Süßer Ober - Ungameiu
per ganze Flasche (8/i Liter ) Mk . 1 . 00 ,

„ halbe „ (8/8 Liter ) „
— . 90 .

• 8 *
.1C

. Keiper ,
ag *

Backpulver
empfiehlt

Sieh . Drsguerr - Harwlmtg ,
, ti 2H Goidgaffe Sa , 6110

Wechte



GvpedMonr Sanggasse ä *? .PN . SV6 Seite 85
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Special - Geschäft für Tricotwaaren . 213

Z

3t

3
14425weil sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte .

( Verkauf und tfliethe .) 254

von ALK . 8 . — an per Meter bis zu den feinsten

16503Qualitäten empfehlen

Webergassc 3 ,Webergasse 3 ,

16501Empfehle von beute an Apfelmost .

i
q

MM

W

S . Kirsch Söhne
,

Ed . Weyganät , Kirchgasse 18 .
E . Sloeotes , Taunusstrasse 25 .
E . Strasbtärger , Kirchgasse 12 .
3 . Frey , Eck Luisen - Schwalbacherstr
A . W , idEmz,Schwalbacherstr . 45a , etc .

i . ngga . Se e . Wagner ,

^
1

» .

MusikaRen - Handkmg und Leih - Institut .

Plaiiöfoi ’ te - Kandtasig .

meine Präparate zu probiren und werden sich sofort von den Vortheilen selbst

Colonial - oder Spezereiwaaren - IIandhingen ausdrücklich :

F . IL Haniasehild , Rheinstr . 17 .
Diez & Friedrich , Wilhelmstr . 88 .

Willy Graefe , Langgasse 50 .
Mrvdt , Albreehtstrasse 17 a .
Th . Blumpf , Webergasse 40 .

Preis
in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .
in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

Seidenwaaren - , Band - und Spitzen - Geschäft .

Ö @ OQ © © © Ö © dO ^ @ © © © © © ©

Restauration Berges ,

M

Kinder - Mäntel
,

Jaquetts und Regenmäntel
zur Hälfte früherer Preise ausgesetzt zur Räumung
des Lagers . 16243

M . Welssg - erber ,
Gr . Burgstrasse 5 .

Bitte an Stelle der Putzpomade
überzeugen . Man verlange in Material -

,

JVIessiiiQ ' - PutZ '-T ’ ulver von Doctor Landmann oder

Silberr -Putz ^ Fulver von Dootor Landmann ,

L . Schild , Langgasse 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .
H . J . Viehoever , Marktstrasse 23 .
A . Cratz , Langgasse 29 .
Amt . ßerilug , Burgstrasso 12 .

von SMeton * D . Laadmann , S ' raialxfeiFt a . K .

Verkaafssttsllen in Weesba ^ ans

Bedeutende Preisermässigung
auf sämmtliche

Sommer - Trkot - Taillen und Sommer - Tricot - Kinder - Kleider .

ISTur <$ oalitäteii l

W . Thomas
, Webergasse 23 .

Alle
Diejenigen , welche sich ein gutes , solid gearbeitetes Stück Möbel

kaufen , thun am klügsten , dasselbe direct von der Quelle zu
nehmen , indem dem Käufer für sehr wenig Geld etwas littet »
wartetes geboten wird , indem durch eigenes Sägewerk , Hobel - und

Fraismaschinen , sowie mit Patent - Runddreh - Apparttten Möbel und
Möbel - Verzierungen zu unglaublichen Preisen elegant sabricirt
werden . Schreinermeistern ist Gelegenheit geboten , Tischfüße ,
Bettfüße , Tischsäulen , Schrankfüße , sowie Gesimse mit und ohne
Aufsatz nebst allen Sorten Kehlleisten sehr billig zu beziehen bet

& CompM
__________________

Kostheim bei Mainz . 16482

Eine schöne eiserne Kinder - Bettstelle mit Matratze ist
sofort zu verkaufen ; dieselbe ist bis znm 12 . Jahre passend .
Näb . Friedrichstraße 41 .

Ideal der Hausfrauen
Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich durch infachheit ,

Reinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende



Donnerstag , den 4 . September 1890 .

Meteorologische Beobachtungen .

Fahrplan der Dawpf - Straßendahn Miesdaden - Kiedrich

Reichsbank -Disconto 4

16 .21
16 .20

4 .20
9 .62
9 .61

20 .40
2794
2804

162 .40

16 .75

80 .75 -80 -75 bz

80 .625 bz .

Ä

CT .

16 .18
16 . 17

4 .16
9 .58
9 .57

20 .36
2787

160 .40

16 .65
°/o. -

°/o
2 -/2
3
6
4
4 ' / -

3
6
3 */i

4

strecke Keanstte - Miesbaden (Bahnhöfe ) -Kirbrich .
Abfahrt von Kra « f»tr : 646 8 ' « 84 « 9 ' « IM « 444s 121 451 921 951 321

351 421 451 521 551 @21 651 721 751 §21 855,
Abfahrt von den Kahnhöfen ; 7 » Ms 95 935 ns 12s 140 2 «

2 -10 310 340 410 440 510 540 6 ' 0 640 7 ' 0 740 810 840 914
Ankunft in Kiedrich : 635 735 95 935 10 5 4435 4235 210 2« 310 340

410 440 510 540 610 640 710 740 gio 840 910 944

20 Franken . . . .
20 Franken in */a .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f. Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber . .
Ruff . Imperiales .

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -York ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . .

759,3
11,1
6 .9-fl

Strecke Kiebrich - Mesl - aden ( Bahnhöse ) -Keanstte .
Abfahrt von Ztebrich : 545 6 ' s 7 ' s 8 ’5 9 ' 5 945 1015 4445 4250

420 220 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 910
Abfahrt von den Kahnhöfen : 6 ' 5 645 745 845 945 1

'
915 4945 4415

1145 4215 4 3 420 450 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820
Ankunft an Kranfite : 634 74 gi 94 494 4934 444 4434 424 4233

420 439 29 39 339 49 439 59 539 6 9 639 79 739 8 9 839
strecke Albrechtstraße - Kahnhöfe - Keanstte .

Abfahrt von AUrrrchtstratze : 6 >v 540 740 340 940 4910 4940 4410 4440
1210 4257 415 445 245 3 ' 5 345 415 445 515 545 615 645 715 74 -. 815

Abfahrt von den Kahnhöfen : 6 ' 5 645 745 gis 945 4915 4945 4415
114Ö 12 ' 5 43 420 450 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820

Ankunft an Keaustte : 634 74 84 94 194 1934 414 1134 124 1233
120 139 2 9 39 339 49 439 59 539 6 9 689 79 789 89 83 »

strrcke Keaustte - Zahnhöfe - Albrechtftraffe .
Abfahrt von Keanstte : 646 8 ' « 84 « 9 ' 6 io « 1946 nie H4s 1233 121

15! 221 251 321 351 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855
Abfahrt von den Zahnhöfen : 7 » M » 95 935 1935 us

'
uss 12 s

12 =i 140 210 240 310 340 410 440 510 540 6 ' 0 640 710 740 8 ' 0 840 914,
Ankunft Albrechtftraße : 7 ' v S4» 910 940 1940 4410 4440 4210 4956

145 215 245 315 345 415 445 515 545 6 ' 5 645 715 745 8 ' 5 845 919 .

Termins .
9 ’/s Wr ' r Versteigerung von Mobilien im Versteigerungs -

lokale Mauergasse 8 . ( S . Tagbl . 205 .)

Wetter - Aussichten (Nachdruck verbalen .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbrstäude

_ _ , der deutschen Seewarte in Hamburg .
Nebel , trübe , dann heiter , ziemlich warm , windig ,Nachts kalt .

a'

Nheimvaffrr - Wärme : 15 Grad Reaumur .

Course .
Frankfurt a . M . , den 2 . September .

Tages - Neranstaltunge « .
Aöuigkiche Schauspiele . Abends 6 ' /ä Uhr : „ Die berühmte Frau "

.
Aurbans zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . 8 Uhr : Variete -

Ävend .
Kochörunuen u . Anlage « an derWikhelmstraße . 7 Uhr : Morgen -Musik .
Spccialitäten -Hyeater „ Zum Sprudel " . Abends 7lh Uhr : Vorstellung .
Auder -ßknö Wiesbaden . Uebungsfahrten .
Wresv . Mm - und Taunns - ßlnv . Abends 8 ’/ - Uhr : Versammlung .Haunus - ßlub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Arn -Merein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Mrturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .rtnttex -® n « tt »erettt . Abends 8 ’/s Uhr : Riegenturnen .

SH «
U § r : Vorturnerschuleu . Kürturnen .

Zityer -Meretn . Abends 8V - Uhr : Probe .
Zittzer - ßkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen - Gefangverein . Abends 8 ' /- Uhr : Probe .
He/a « gverelu „ Eichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
W -̂

adener Sänger - Club . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft , ,Krater,ritas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

^ rÄ " ' Ä.
Eemannta4 ‘ . 9UE )i : Gesangprobe,Bücherausgabe .Wiesbadener Wikrtar -Merern . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Nachts Thau .
* Die Barometerangaben find auf 0 ° C . redncirt .

Catharine Doderer aus Rambach , wohnh . daselbst . — Herrschaftsdiener
Anton Roth ans Elz , Kreis Limburg , wohnh . hier , und Margarethe
Schmitz aus Steinbach , Kreis Limburch wohnh . hier . — Decorations -
malergehülfe Ludwig Jacob Goll « aus Winkel im Rheingaukreis , wohnh .
hier , und Agathe Susanna Arenz aus Rüdesheim im Rheingaukrcis ,
wohnh . hier .

Verehelicht : 2 . Sept . : Schweizer Joseph Leonz Rütter aus Neiden ,Cantons Luzern in der Schweiz , wohnh . hier , und Anna Margarethe
Egenolf aus Offhcim , Kreis Limburg , bisher hier wohnh . - Wirth
Ewald Küllner aus Reichensachsen , Kreis Eschwege , Regierungsbezirks
Cassel , wohnh . hier , und Rosina Elisabeth Lecker aus Oberschefflenz ,
Amts Mosbach im Großherzogthum Baden , bisher hier wohnh —
Kutscher Johannes Augnst Jager aus Danborn -Eufingen , Kreis Lim¬
burg , wohnh . hier , und die Wirtwe des Wirths Johann Friedrich August
Klan , Luise Philippine Caroline , geb . Rauschenberger , aus Trebatzsch ,
Regierungsbezirks Potsdam , bisher hier wohnh .

Gestorben : 31 . Aug . : Verwittw . Taglöhncr Philipp Schott , 59 I . 7 M .
27 T . — 1. Sept . : Susanne , geb . Schnell , Mttwe des Schreinergehülfen
Friedrich Hofmann , 59 I . 8 M . 7 T . — Adam Jacob Theodor , S .
des Maurergehülfen Adam Rauch , 3 M . 3 T . — Margarethe , geb . Nolden ,
Wittwe des Zahnarztes Peter Michers , 85 I . 5 M . 6 T . — 2 . Sept . :
Adolf Paul Heinrich , S . des Gärtners Adolf Kaiser , 23 T .

„ Fremden - Fiihrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrtmnen . Täglich geöffnetvon , 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Meor^ ! S0he Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (
"
Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Kückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montagsund Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags ; Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .
Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs

wid/reitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .ralais Pauline (Sonnenbergerstrasse ) .
Rathhaus (Marktplatz 15 ) .
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Hygiea -Gruppe (Kranzplatz ).
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .Heidenmauer (Kirchhofsgasse ).
Neroberg mit Restaurations -Gebäude und Aussichtsthurm .
^ nTnn 'STlatz in d ®n Kur -Anlagen vor der „ Dietenmühle “ .rtuine bonnenberg .
Wartthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

^ ohnh . gu Coburg , vorher hier
labukrei «

Gemmer ans Rettert im .Unter -
lahairets , wohnh . hier , und Friederike Henriette Bertha Emilie Marie _ , ________ . . . - 183bz . G .

, , Frankfurter Bank -Disconto 4 % .
W “ Die heutige Nummer enthalt 36 Seite « . " Ml

Kurze Sicht .

ch
"

168 .65 bz .
80 .80 -85 -80 bz
80 .15 -10 - 15 bz
20 .400 -405 bz.

Wiesbaden , 2 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchttgkeit (Proc .)

Mndrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .

759,7
9,5
7,3
88
N .

schwach ,

völl .heiter .

758,8
15,5

6,1 -
47
N .

schwach ,

heiter .

759,5
9,7
7,3
83
N .

schwach ,

bewölkt .
- *

Geld - Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds .
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